
Drei Show-Highlights auf der Burg Königstein – 
Karten zu gewinnen

nach den Worten von Königsteins Bürger-
meister Leonhard Helm „Schöpfer der Burg 
Festspiele“ knüpft mit seiner Rückkehr als 
Veranstalter in die Burgenstadt nach längerer 
Zeit an eine Tradition an. Auf das Wahrzei-
chen Königsteins, das sich nach seinen Worten 
in herausragender Weise als Kulisse für Kon-
zerte und besondere Shows eignet, war der Po-
le erstmals Anfang der 2000er Jahre aufmerk-
sam geworden. Im Gesprächsergebnis mit der 
Stadt waren 2001 mit Giuseppes Verdis Oper 
„Nabucco“ die Burg Festspiele aus der Taufe 
gehoben worden, die den Königsteinern und 
zahlreichen Besuchern aus nah und fern rei-
henweise besondere Momente bescherten. 

Ring-Abenteuer
Die diesjährige Open-Air-Veranstaltungsrei-
he geht schon einen Tag später, am 25. Juli, 
mit „Der Herr der Ringe und der Hobbit – Das 
Konzert“ mit „Pippin“-Darsteller und Weltstar 
Billy Boyd weiter. Nach bisher 40 Konzerten 
mit 100.000 Besuchern dient nunmehr das al-
te Gemäuer und Wahrzeichen Königsteins als 
prächtige Kulisse. Das Konzert mit Orchester, 
Chor und dem renommierten Tolkien-Ensem-
ble erzählt J. R. R. Tolkiens Meisterwerk in 
zwei Stunden. Mitzuerleben sind die Welt-
erfolge von Oscar-Preisträger Howard Shore, 
Annie Lennox, Enya und Ed Sheeran. Bil-
ly Boyd selbst singt seine Songs „Edge Of 
Night“ aus „Der Herr der Ringe“ und „The 
Last Goodbye“ aus „Der Hobbit“ sowie den 
unveröffentlichten Song „Before The Dawn“. 
Das große Ring-Abenteuer ist nicht nur ein 
Muss für Fans der Kultfilme, sondern auch 
für Fans keltisch inspirierter Musik. Howard 
Shore, der die Musik für die Filmtrilogie „Der 
Herr der Ringe“ und „Der kleine Hobbit“ 
komponiert hat, wurde für diese mit einem 
Oscar ausgezeichnet. 
Seine Leitmotive lassen das Publikum leib-
haftig spüren, wenn der Ring seine Macht ent-
faltet und den Träger aller Macht korrumpiert: 
Eine Parabel, die bestens auch ins heutige Zeit-
alter passt. John Ronald Reuel Tolkien (1892 

bis 1973) wurde mit seinem Romanzyklus 
„Der Herr der Ringe“ weltberühmt. Ein gan-
zes Leben lang widmete er sich der „Historie“ 
seines fiktiven Reiches Mittelerde. Seine Er-
zählungen dienten vielen Werken als Vorlage, 
wobei vor allem die Neuverfilmung von Peter 
Jackson eine Renaissance des Ring-Kultes 
ausgelöst hat. In der Filmtrilogie „Der Hobbit“ 
wurde diese fortgesetzt.
Pippin-Darsteller Billy Boyd war ursprüng-
lich nur als Schauspieler von Peter Jackson 
verpflichtet worden, sang aber eines Nachts in 
einer Karaoke-Bar in Neuseeland so beeindru-
ckend, dass ihn die Produzenten fragten, ob 
er sein Lied für den Film komponieren kön-
ne. Zwei Tage später präsentierte er bei Peter 
Jackson drei selbstkomponierte Songs – einen 
Tag später wurde die Szene mit seinem Song 
„Edge of Night“ gedreht, da Komponist Ho-
ward Shore mit weiteren Liedern noch nicht 
so weit war. Die Idee zur Gründung des däni-
schen Tolkien Ensembles und der vollständi-
gen musikalischen Interpretation der Gedichte 
und Lieder aus der Sage „Der Herr der Ringe“ 
stammt von dem Komponisten Caspar Reiff. 

Zimmers Welterfolge
Als letztes Highlight wird am Freitag, 26. Juli 
die Burg Königstein bei „The Music of Hans 
Zimmer & Others“ erbeben. Wohl kein Kom-
ponist hat mit seinen überwältigenden Kom-
positionen die Welt des Films in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten so sehr geprägt wie der 
Oscar-, Globe- und Grammy-Gewinner Hans 
Zimmer. 
Die Besucher erwartet ein besonderer mu-
sikalischer Abend in großer Aufführung mit 
Orchester, Chor, Solisten und einer beein-
druckenden Lichtinszenierung. Musik, unter 
anderem aus „Fluch der Karibik“, „Gladia-
tor“, „König der Löwen“, „The Dark Knight“, 
„Inception“ oder „Interstellar“ nimmt die Zu-
schauer mit in die unterschiedlichsten Welten 
und lässt sie Zeit und Raum für einen Augen-
blick vergessen.
� Fortsetzung auf Seite 3

Königstein (pu) – Mit „ABBA – The Original 
Show“, „Der Herr der Ringe und der Hobbit 
– das Konzert“ und „The Music of Hans Zim-
mer & More“ gibt es von Mittwoch, 24. bis 
Freitag, 26. Juli jeweils um 20 Uhr gleich drei 
außergewöhnliche Freiluft-Aufführungen auf 
der Burg Königstein.
Los geht es mit zwei weltbekannten damali-
gen schwedischen Ehepaaren, deren jeweilige 
Anfangsbuchstaben der Vornamen der 1972 
gegründeten Popgruppe ihren Namen gaben. 
Es handelte sich dabei um Agnetha Fältskog 
und Björn Ulvaeus sowie Benny Andersson 
und Anni-Frid Lyngstad, die als ABBA in die 
Musikgeschichte eingingen. 
Diese legendäre Show mit den Hits der schwe-
dischen Superband gilt als eine der besten 
ABBA-Produktionen der Welt. Mit dabei ist 
immer mindestens ein ehemaliges Band-Mit-
glied für den originalen Sound der Kultband. 
Zur Starbesetzung gehört unter anderem die 
Agnetha-Interpretin Mia Löfgren, die mit der 
schwedischen Band „Rednex“ weltweite Er-
folge feierte. 

Zeit der Glitzeroutfits
Die bejubelte Tribute-Show nimmt das Publi-
kum mit auf eine Reise in die goldene Zeit der 
Plateauschuhe und Glitzeroutfits mit genialen 
Hits wie beispielsweise„Chiquitita“, „Dan-
cing Queen“ oder „Mamma Mia“. Multime-
diale Projektionen und Filme geben außerdem 
einen Einblick in die spannende Lebens- und 
Erfolgsgeschichte der Band. TänzerInnen der 
Tanzformation „Super Trouper Dancers“, die 
unter anderem beim Kinofilm „Mamma Mia 
– Here we go again“ mit dabei waren, heizen 
dem Publikum ebenfalls ordentlich ein. Da 
kann sich sicher niemand in den Sitzen halten 
… 

Anknüpfen
Dieses Open-Air-Konzert ist zugleich Auftakt 
eines insgesamt dreitägigen großen Spekta-
kels. Jaka Bizilj, polnischer Filmproduzent, 
Geschäftsführer von Star Entertainment und 

Die Musik der 1972 gegründeten Popgruppe „ABBA“ begeistert nach wie vor. Ihren internationalen Durchbruch feierten die Schweden 1974 
mit „Waterloo“. � Foto: privat

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Ortsteilen Schloßborn und Oberems
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A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein

Aufgrund der §§ 25, 26, 27 und 31 ff des Hes-
sischen Kinder- und Jugendhilfegesetzbuches 
(HKJGB) vom 18. Dezember 2006 (GVBl. I 
S. 698), zuletzt geändert am 30. April 2018 
(GVBL. S 69) und der §§ 5, 19, 20, 51 und 
93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung vom 7. März 2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Arti-
kel 6 des Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBl. 
S. 291), der §§ 1 ff des Gesetzes über kommu-
nale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24. 
März 2013 (GVBl. S.134), zuletzt geändert 
am 28. Mai 2018 (GVBl. S. 247), sowie §§ 
22, 22a und 90 des Achten Buchs Sozialge-
setzbuch – Kinder- und Jugendhilfe – in der 
Fassung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 
2022), zuletzt geändert am 30. Oktober 2017 
(BGBl. I 3618), hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Königstein im Taunus 
in der Sitzung am 7. Februar 2019 folgende 
Neufassung der Satzung über die Benutzung 
der Kindertagesstätten der Stadt Königstein 
im Taunus beschlossen:

SATZUNG
über die Benutzung der Kindertagesstätten 
der Stadt Königstein im Taunus 

§ 1 Träger und Rechtsform
Die Stadt Königstein im Taunus unterhält als 
öffentliche, sozialpädagogische Einrichtun-
gen Kindertagesstätten (Kindergärten und 
Kinderhort).
Durch ihre Inanspruchnahme nach Maßgabe 
dieser Satzung entsteht ein öffentlich-rechtli
ches Benutzungsverhältnis.

§ 2 Aufgabe
Die Kindertagesstätten sind gemäß § 26 Hes-
sisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch 
(HKJGB) sozialpädagogische Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe, die der Betreu-
ung, Förderung, Erziehung und Bildung von 
Kindern und Jugendlichen dienen. Sie haben 
die Aufgabe, die Erziehungsberechtigten 
bei der Erfüllung ihres Erziehungsauftrages 
zu unterstützen. Sie sollen insbesondere die 
seelischen, geistigen und körperlichen Kräfte 
des Kindes seinen Anlagen und Fähigkeiten 
entsprechend fördern und den Kindern die 
Möglichkeit bieten, ihre eigene, soziale Rolle 
innerhalb der Gruppe zu erfahren.
Zur Erfüllung der Aufgaben nach § 26 
HKJGB sollen die pädagogischen Fachkräfte 
mit den Erziehungsberechtigten und den an-
deren an der Bildung und Erziehung des Kin-
des beteiligten Institutionen partnerschaftlich 
zusammenarbeiten.

§ 3 Aufnahme
(1) In den städtischen Kindertagesstätten 
werden Kinder, die im Bereich der Stadt 
Königstein im Taunus wohnen, aufgenom-
men, soweit freie Plätze vorhanden sind. Ein 
Rechtsanspruch gegen die Stadt Königstein 
im Taunus auf Aufnahme eines Kindes, ins-
besondere auf Aufnahme in einer bestimmten 
Kindertagesstätte, besteht nicht.
(2) Aufgenommen werden:
a) in die Kindergärten: Kinder vom vollende-
ten 3. Lebensjahr bis zur 	Einschulung,
b) in den Kinderhort: Kinder von der Ein-
schulung bis zum Abschluss der 4. Klasse der 
Grundschule (max. bis zum vollendeten 12. 
Lebensjahr).
(3) Die Kinder sind bei der jeweiligen Kin-
dertagesstättenleitung anzumelden. Im 
Allgemeinen erfolgt die Aufnahme in der 
zeitlichen Reihenfolge der Anmeldungen. 
Von diesem Grundsatz kann bei Vorliegen 
eines wichtigen Grundes abgesehen werden. 
Bei der Aufnahme von Kindern sind insbe-
sondere zu berücksichtigen:
a) Kinder alleinerziehender Erziehungsbe-
rechtigter,
b) Kinder, deren Erziehungsberechtigte bei-
de berufstätig sind oder sich in Ausbildung 
befinden (Nachweis ist zu führen), unter Be-
achtung des sozialen Gesichtspunktes, d.  h. 
Familien mit geringerem Einkommen haben 
Vorrang,
c) Geschwisterkinder

d) Kinder, die ein Jahr vor der Einschulung 
stehen,
e) Kinder, deren Bezugsperson wegen Krank-
heit oder Abwesenheit ausfällt.
(4) Gemäß § 2 des Hessischen Kindergesund-
heitsschutzgesetzes (HKiGSchG) gilt, dass 
die Personensorgeberechtigten eines Kindes 
vor der Aufnahme in die Einrichtung durch 
Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung nach-
zuweisen haben, dass das Kind alle seinem 
Alter und Gesundheitszustand entsprechen-
den öffentlich empfohlenen Schutzimpfun-
gen erhalten hat (BZgA)
oder
schriftlich erklären, dass sie eine Zustimmung 
zu bestimmten Impfungen nicht erteilen.
Eine Meldepflicht der Kindertagesstätten-
leitung gegenüber dem Gesundheitsamt des 
Hochtaunuskreises besteht nicht.
(5) Kinder, die aufgrund ihrer körperlichen 
oder geistigen Verfassung einer Sonderbetreu
ung bedürfen, können nur aufgenommen 
werden, wenn dem individuellen Förderbe-
darf des Kindes entsprochen werden kann 
und die organisatorischen, personellen und 
sachlichen Voraussetzungen dafür vorliegen.
(6) Wenn die vom Landesjugendamt festge-
legte Höchstbelegung der jeweiligen Kinder
tagesstätte erreicht ist, können weitere Auf-
nahmen erst nach Freiwerden von Plätzen 
erfolgen. Aus diesem Grunde ist von der je-
weiligen Kindertagesstättenleitung eine Vor
merkliste zu führen. Längerfristig soll eine 
Höchstbelegung von 20 Kindern pro Gruppe 
angestrebt werden.
(7) Bei der Anmeldung des Kindes oder bei 
der schriftlichen Zusage zur Aufnahme des 
Kindes ist den Erziehungsberechtigten je-
weils ein Exemplar der Kindertagesstätten-
satzung und der Gebührenordnung zu über-
geben.
(8) Die Erziehungsberechtigten der angemel-
deten Kinder werden in der Regel ca. 10 Wo
chen vor Aufnahme in die Einrichtung über 
die Platzzusage informiert. Diese Frist kann 
in Einzelfällen verkürzt werden.
(9) Nach erfolgter schriftlicher Zusage haben 
die Erziehungsberechtigten innerhalb von 2 
Wochen einen Monatsbeitrag zu entrichten, 
der bei Aufnahme des Kindes verrechnet 
wird. Bei Nichtinanspruchnahme des Platzes 
ohne triftigen Grund erfolgt keine Erstattung. 
In Härtefällen kann der Magistrat eine davon 
abweichende Entscheidung treffen.
(10) Es besteht die Möglichkeit, dass sich 2 
Kinder einen Platz im Kinderhort tageweise 
teilen.

§ 4 Öffnungszeiten
Folgende Betreuungsmodelle werden ange-
boten:
1. Regelkindergarten – hier findet eine Be-
treuung vormittags statt.
2. Erweiterter Regelkindergarten – hier findet 
eine Betreuung vormittags statt. Dazu erfolgt 
eine Mittagsverpflegung.
3. Ganztagskindergarten – hier wird die Be-
treuung vormittags und nachmittags (einschl. 
Mittagsverpflegung) durchgeführt.
4. Kinderhort – hier wird die Betreu-
ung nachmittags durchgeführt (einschl. 
Mittagsverpflegung). Kinderhort, ganztags – 
hier wird die Betreuung nachmittags (einschl. 
Mittagsverpflegung) bis zum frühen Abend 
durchgeführt.
Die entsprechenden Öffnungszeiten werden 
vom Magistrat festgelegt (siehe Anlage).

§ 5 Sprechzeiten für Erziehungsberechtigte
Gespräche zwischen den Erziehungsberech-
tigten und den Erzieherinnen und Erziehern 
können nach Vereinbarung eines Termins ge-
führt werden.
§ 6 Pflichten der Erziehungsberechtigten
(1) Es wird erwartet, dass die Kinder die Kin-
dertagesstätten regelmäßig besuchen.
(2) Die Kinder, die einen Kindergarten besu-
chen, müssen bis spätestens 9 Uhr eintreffen. 
Die Abholzeiten der Kindertagesstätten sind 
von allen Erziehungsberechtigten verbindlich 
einzuhalten. Die Erziehungsberechtigten sind 
verflichtet, die Kinder zu Beginn der Öff-

nungszeit des Kindergartens zu bringen und 
am Ende der Öffnungszeit wieder abzuholen.
(3) Die gleiche Regelung gilt für den Besuch  
des Kinderhortes, soweit die Kinder auf 
Grund  ihres Alters diesen nicht allein aufsu-
chen bzw. verlassen können.
(4) Wenn ein Kind die Kindertagestagesstätte 
nicht besuchen kann, sind die Erziehungsbe
rechtigten verpflichtet, der Leitung der Ein-
richtung das Fehlen des Kindes unverzüglich 
mitzuteilen. Bei dem Verdacht oder Auftre-
ten ansteckender Krankheiten beim Kind 
und oder in der Familie des Kindes müssen 
die Erziehungsberechtigten die Leitung un-
verzüglich benachrichtigen. Das Kind darf 
in diesen Fällen die Kindertagesstätte erst 
wieder  besuchen, wenn eine ärztliche Unbe-
denklichkeitserklärung vorgelegt wird.
(5) Die Erziehungsberechtigten der erwei-
terten Regelkindergärten, der Ganztags-
kindergärten sowie des Kinderhortes sind 
verpflichtet, die regelmäßige Berufstätigkeit 
oder Ausbildung über den Nachmittag auf 
Verlangen durch schriftliche Bestätigung 
nachzuweisen.
(6) Die Erziehungsberechtigten haben die 
Satzungsbestimmungen einzuhalten.

§ 7Aufsicht und Haftung
(1) Die Erziehungsberechtigten übergeben 
die Kinder zu Beginn der Betreuungszeit 
dem Kindergartenpersonal und holen sie 
nach	 Beendigung der Betreuungszeit 
beim Kindergartenpersonal im Kindergarten 
wieder ab. Die Aufsichtspflicht des Personals 
beginnt nach der Übergabe der Kinder an das 
Personal des Kindergartens und endet mit der 
Übergabe der Kinder an die Erziehungsbe-
rechtigten oder abholberechtigten Personen 
mit Verlassen des für die Betreuung gewid-
meten Gebäudes. 
Im Kinderhort beginnt die Aufsicht, sobald 
die Kinder vom Personal in Obhut genom-
men werden oder das Hortgebäude eigen-
ständig betreten. Sie endet, wenn die Kinder 
das Hortgelände verlassen, um nach Hause 
zu gehen bzw. mit der Übergabe der Kinder 
an die Erziehungsberechtigten oder abhol-
berechtigten Personen beim Verlassen des 
für die Be-	 treuung gewidmeten Ge-
bäudes
(2) Bei Veranstaltungen mit Kindern und El-
tern liegt die Aufsichtspflicht über den ge-
samten Zeitraum der Veranstaltungen bei den 
Erziehungsberechtigten.
(3) Es besteht keine Verpflichtung, die Kin-
der durch das Personal der Kindertagesstättes 
nach Hause zu bringen. Beim Abholen der 
Kinder durch Fremdpersonen sind die Erzie
hungsberechtigten verpflichtet mitzuteilen, 
wer zur Abholung berechtigt ist.
(4) Die Kinder werden von der Stadt 
Königstein im Taunus unfallversichert. Eben-
so ist eine Haftpflichtversicherung abge-
schlossen. Die Versicherungen umfassen nur 
Unfälle und Schäden innerhalb der Einrich-
tung.

§ 8 Pflichten der Kindertagesstättenleitung
(1) Die Kindertagesstättenleitung gibt den 
Erziehungsberechtigten der Kinder nach 
Absprache Gelegenheit zu Gesprächen.
(2) Die Kindertagesstättenleitung ist in Fällen 
meldepflichtiger Krankheiten der Kinder ver
pflichtet, das zuständige Gesundheitsamt so-
wie den Träger der Einrichtungen unverzüg
lich zu unterrichten und die entsprechenden 
Weisungen zu befolgen.
(3) Die Kindertagesstättenleitung ist ver-
pflichtet, die mit dem Hochtaunuskreis ge-
troffene Vereinbarung gemäß § 8a SGB VIII
sowie das Schutzkonzept der städtischen 
Kindertagesstätten umzusetzen.

§ 9 Abmeldung
(1) Die Abmeldung des Kindes ist schriftlich 
an die Kindertagesstättenleitung zu richten.
(2) Die Kinder sind spätestens 12 Wochen vor 
Ende des Kindertagesstättenjahres (d. h. zum 
31.07.) oder des Kindertagesstättenhalbjah-
res (d. h. zum 31.01.) vom Besuch der Kin-
dertagesstätte abzumelden.

In Härtefällen kann der Magistrat eine davon 
abweichende Entscheidung treffen.

§ 10 Ausschluss vom Besuch der Kinderta-
gesstätte
Ein Kind kann vom weiteren Besuch der Ein-
richtung ausgeschlossen werden, wenn
a) die Kindertagesstättenordnung von den 
Erziehungsberechtigten wiederholt nicht ein
gehalten wurde
oder
b) die Erziehungsberechtigten mit der Zah-
lung der Benutzungsgebühren für zwei Mo-
nate im Rückstand sind
oder
c) durch das Verhalten des Kindes eine für 
den Betrieb der Kindertagesstätte unzumut-
bare Belastung entsteht.
Die Entscheidung über den Ausschluss trifft 
der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus 
nach Anhörung der Kindertagesstättenleitung 
und der Erziehungsberechtigten. Der Aus
schluss gilt als Abmeldung.

§ 11 Benutzungsgebühren
Für die Benutzung der Kindertagesstätten 
wird von den Erziehungsberechtigten der 
Kinder eine Benutzungsgebühr nach Maßga-
be der jeweils gültigen Gebührenordnung zu 
dieser Satzung erhoben.

§ 12
Beirat
Zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen 
Erziehungsberechtigten, Erzieherinnen und 
Erziehern und dem Träger der Kindertages-
stätten können auf Wunsch der Eltern Beiräte 
gebildet werden. Die Erziehungsberechtigten 
entsenden gewählte Vertreter in den Beirat.

§ 13 Zusammensetzung
(1) Dem Beirat gehören an:
a) Zwei Vertreter der Erziehungsberechtigten 
je Gruppe,
b) die Leitung der jeweiligen Einrichtung,
c) eine/ein von den Mitarbeiterinnen/Mitar-
beitern der jeweiligen Einrichtung gewählte 
Vertreterin oder gewählter Vertreter,
d) ein Vertreter oder eine Vertreterin des Trä-
gers.
(2) Der Beirat kann aus jeder Gruppe der 
jeweiligen Einrichtung eine Mitarbeiterin/
einen Mitarbeiter zu den Sitzungen beratend 
hinzuziehen.
(3) Der Beirat kann eine Vertretung einer 
Königsteiner Schule beratend hinzuziehen.
(4) Der Beirat kann externe Fachkräfte bera-
tend hinzuziehen, eine Kostenerstattung er-
folgt hierfür nicht. 

§ 14 Aufgaben
(1) Der Beirat berät und beschließt im Rahmen 
der jeweils geltenden Bestimmungen über alle 
Fragen, die die Einrichtung betreffen.
(2) Beratende Aufgaben:
Er muss gehört werden
a) bei der Bearbeitung der pädagogischen 
Leitlinien,
b) bei der Änderung, Ausweitung oder Ein-
schränkung der Zweckbestimmung der Kin
dertagesstätte und seiner Einrichtungen,
c) bei der Aufstellung des Haushaltsplanes 
der Kindertagesstätte einschließlich der Fest-
legung der Höhe der Elternbeiträge,
d) bei der Planung baulicher Maßnahmen,
e) bei der Festlegung der Öffnungszeiten 
und Ferientermine unter Wahrung der Ar
beitszeitbestimmungen und der Urlaubsan-
sprüche des Personals,
f) über Änderungen einer Satzung, soweit der 
Träger die Empfehlungen des Beirates nicht 
berücksichtigen kann, soll er seine Entschei-
dung begründen.
Beschließende Aufgaben: Der Beirat be-
schließt
a) die Kriterien der Aufnahme der Kinder,
b) die Einberufung der Versammlung der Er-
ziehungsberechtigten,
c) gemeinsame Aktionen im Interesse der Er-
ziehungsberechtigten (Initiativen).

		      Fortsetzung auf Seite 8

Bekanntmachung: Satzung über die Benutzung der  
Kindertagesstätten der Stadt Königstein im Taunus  



Königstein (hhf) – Viele Veranstaltungen und 
damit eine gewisse Hektik zeichneten die Zeit 
zwischen Ostern und den Sommerferien aus. 
Da gab es durchaus genug Aktionen im Kur-
park, aber stets in der Nähe des Kurhauses. 
Dort gab es dann genug zu erleben, so dass 
ein Blick über die Rasenkante einfach ausge-
fallen ist. Einige Ankündigungen der Stadt-
verwaltung, verschiedene Maßnahmen auf 
dem Parkgelände umsetzen zu wollen, locken 
nun in ruhigeren Zeiten weiter ins Gelände 
und lassen tatsächlich einiges entdecken.
So ist nach Jahren des unebenen Stolperns 
und anschließender Sperrung der Weg am un-
teren Rand des Kurparks – parallel zum Sei-
lerbahnweg – wieder instandgesetzt worden 
– sicherlich kein leichtes Unterfangen, da der 
Teerweg sich teilweise offensichtlich Bewe-
gungen des Hanges angepasst hatte. Dement-
sprechend ist der neue – deutlich verbreiterte 

– Weg nun hangseitig mit einem Naturstein-
mäuerchen abgefangen, während ein breites 
Bankett zur Talseite hin erst einmal genü-
gend Abstand zur dortigen Neigung schafft. 
Der Gang auf dem neuen Kies ist angenehm, 
hoffentlich bleibt er auch bei „Starkregen“ an 
seinem Platz.
Am östlichen Ende des Weges, also am Ein-
gang zum Kurpark vom Seilerbahnweg aus, 
liegt eine Baustelle noch in den letzten Zü-
gen, hier hat man die Einmündung der Wege 
vor dem bronzenen Synagogendenkmal zum 
Platz erweitert und gepflastert, so dass die 
Gäste zur Gedenkfeier im Herbst nicht mehr 
auf die Wiese ausweichen müssen. Noch ist 
das frische Pflaster gesperrt und der Split, der 
in die Fugen sickern soll, verdeckt zu großen 
Stücken, dass in die rötliche Pflasterung mit 
schwarzen Steinen ein siebenarmiger Leuch-
ter eingelassen worden ist.

Ein sommerlicher Rundgang  
im Kurpark offenbart Neues

Kein Geländer, aber ein breites Bankett und ein Mäuerchen sichern den Weg am unteren Ende 
des Kurparks – parallel zum Seilerbahnweg – ab.� Fotos: Friedel

Vor dem Synagogendenkmal müssen sich die Fugen im Pflaster noch schließen, unter dem Split 
wird allmählich das Muster eines siebenarmigen Leuchters sichtbar. 

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung!

Unsere heutige Auflage  
enthält eine Beilage von

BEILAGENHINWEIS

Frankfurter Straße 80
65520 Bad Camberg

OBERURSEL 
IM SOMMER

Ein Teil unserer heutigen  
Auflage enthält eine Beilage von
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TAUNUS-
ANTIQUARIAT

65510 Idstein · Obergasse 12
Für unser Ladenantiquariat kaufen wir gepflegte alte 
und neue Bücher, Sammlungen, Nachlassbibliotheken.

Tel./Fax 06127 2103 · Mobil 0177 8882103

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

PC Bob.de 

B o r i s  B i t t n e r

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH
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KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89
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GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Leiden Sie an chronischer Migräne?
Und können Sie folgende Fragen mit JA beantworten:

– Sie sind zwischen 18 und 65 Jahre alt?

–  Sie haben seit mindestens 3 Monaten 15 oder mehr Kopfschmerztage im Monat von  
denen 8 oder mehr Tage Migräne sind?

… dann wären Sie ein möglicher Teilnehmer für eine aktuelle klinische Prüfung, in der die 
Wirkung eines noch nicht zertifizierten Medizinproduktes zur prophylaktischen  Behandlung 
chronischer Migräne untersucht wird. 

Ihre Teilnahme an dieser klinischen Prüfung würde eine Eingangs-Untersuchung, sechs Behand-
lungen mit dem Medizinprodukt sowie zwei Abschluss-Untersuchungen umfassen.

Im Rahmen der klinischen Prüfung werden Sie mittels kurzer Fragebögen zu Ihrem  Befinden 
vor, während und nach den sechs Behandlungswochen befragt. Sämtliche  Behandlungen und 
Untersuchungen sind für Sie kostenfrei, zudem erhalten Sie eine angemessene Aufwandsent-
schädigung und Fahrtkostenerstattung.

Wenn eine Teilnahme für Sie in Frage kommt oder Sie weitere Informationen hierzu wün-
schen, dann melden Sie sich bitte unter:

Migräneklinik 
Ölmühlweg 31, 61462 Königstein/Ts. 
Herr PD Dr. med. Charly Gaul, PI 
Frau G. Kaiser, SC, Frau S. Stillger, Study Nurse 
Tel.: 06174 29040 
studien@migraene-klinik.de

Während des Telefonats können unter Wahrung Ihrer Anonymität und unter Einhaltung des Datenschutzes 
gemäß Bundesdatenschutzgesetz Angaben zu Ihrer Erkrankung abgefragt werden, um Ihre Eignung für die 
Studie vorab einschätzen zu können. Die Angaben werden vertraulich behandelt.
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Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 - 9794 - 0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 97 94-0
Telefax: 06195 / 97 94-20

www.druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

Bankverbindung Frankfurter Volksbank - IBAN: DE91 5019 0000 6200 2136 60 - BIC: FFVBDEFFXXX
Geschäftsführer Alexander Bommersheim, Reinhard Stein, HRB 6739 / AG Königstein - Steuernummer: 040 231 72474

Druckhaus Taunus - Siemensstraße 23 - 65779 Kelkheim (Taunus)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Fortsetzung von Seite 1 

Tickets und Gewinnspiel
Tickets gibt es unter www.reservix.de, unter 
www.eventim.de. 
Der Königsteiner Woche und dem Kronber-
ger Boten wurden für deren Leser drei Mal 
zwei Eintrittskarten für eine Gewinnaktion 

zur Verfügung gestellt. Schnelligkeit ist ge-
fragt! Die ersten drei Anrufer, die Montag, 
1. Juli in der Zeit von 10 Uhr bis 10.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 06174-938561 die 
Frage „Mit welchem Song feierte die schwe-
dische Popgruppe ‚ABBA‘ 1974 ihren inter-
nationalen Durchbruch?“ richtig beantwor-
ten, gewinnen! Viel Glück!

Drei Show-Highlights …

Die Besucher dürfen sich auch bei „The Music of Hans Zimmer & Others“ auf ein großes 
Orchester und Lichtinszenierungen freuen� Foto: privat



Königstein (kw) – Bei ihrer nächsten Veran-
staltung in der Reihe wALK & tALK wird 
die Aktionsgemeinschaft Lebenswertes Kö-
nigstein (ALK) am Samstag, 6. Juli 2019, 
den öffentlichen Philosophenweg begehen, 
an dem sich vor Jahrzehnten der Opel-Zoo 
angesiedelt hat. 
Dieser historische Weg verbindet die beiden 
Städte Königstein und Kronberg. Um die Be-
deutung des Philosophenwegs hervorzuhe-
ben, lädt die ALK interessierte Bürger*innen 
zu dem wALK & tALK ein. Die ALK-Stadt-
verordneten Andreas Colloseus und Günther 

Ostermann informieren über die Historie 
des Wegs, die Entwicklungsgeschichte des 
Opel-Zoos und die Unterstützung der Städ-
te Königstein und Kronberg, um dem Zoo  
Entwicklungsmöglichkeiten zu geben. Der 
Zoo als wichtiges Freizeitangebot für Gäste 
aus nah und fern und der Philosophenweg als 
historische Verbindung nach Kronberg sind 
wichtig für Königstein. 
Vom Waldparkplatz aus führt der wALK über 
den Philosophenweg nach Kronberg und über 
den Scheibenbuschweg zurück. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr am Waldparkplatz. (dw)

wALK und tALK auf 
dem Philosophenweg

Königstein (dw) –  „Zwei Handvoll Leben“ 
heißt der Titel des jüngsten Romans von Ka-
tharina Fuchs. Die Autorin ist am Samstag, 
29 Juni 2019, zu Gast in der Königsteiner 
MilleniuM-Buchhandlung Thomas Schwenk 
an der Hauptstraße. Von 11 bis 13 Uhr wird 
sie dort ihre Exemplare ihres Buches signie-
ren. 
„Zwei Handvoll Leben“ erzählt die Ge-
schichte zweier starker Frauen, die in Berlin 
die Kriegsbegeisterung erleben, mit der die 
deutschen Soldaten 1914 in den 1. Weltkrieg  
ziehen, sowie nach Niederlage, Abdankung 
der Monachie und Revolution 1918/19 in den 
Hinterhöfen des Wedding Hunger und Armut 
mitbekommen, aber auch den Lebensdurst im 
Berlin der beginnenden 1920er Jahre. Beide 
Frauen erleben in der Reichshauptstadt den 
Niedergang der Weimarer Republik, die Na-
zi-Diktatur und deren Ende im Bombenhagel 
und Chaos während der letzten Wochen des 2. 
Weltkriegs. Es folgen der Beginn des Wieder-
aufbaus, die Berlin-Blockade, die Währungs-
reform und die deutsche Teilung. Erst 1953 
begegnen sich die Frauen in Berlin. (dw)    

Signierstunde mit 
Katharina Fuchs

Königstein – Überwältigend zeigt sich die 
Initiative „Philosophenweg für Alle“ von der 
Resonanz der Königsteiner auf ihre Unter-
schriftenaktion. Die Rede ist von über 800 
gesammelten Unterschriften in der ersten 
Woche. „Die Leute kommen nach wie vor 
ganz gezielt auf uns zu“, so Bernhard Ben-
der, einer der Vertrauensleute der Initiative. 
„Aber auch beim Verteilen der Flyer in den 
Stadtteilen konnten sofort zahlreiche Unter-
schriften gesammelt werden. Natürlich half 
auch das große Medienecho in Presse, Radio 
und Fernsehen“. Noch bis Ende Juli hoffen 

die Initiatoren des Bürgerbegehrens für den 
Erhalt des öffentlichen Philosophenwegs 
freitags auf dem Königsteiner Wochenmarkt 
und samstags in der Innenstadt – jeweils von 
10 bis 13 Uhr – auf Unterstützer. 
Darüber hinaus liegen Listen zum Unter-
schreiben aus bei: Millennium Buchhand-
lung, Tabakbörse, Pusteblume, Cafe Breil-
ecker in der Kernstadt und der Postfiliale in 
Schneidhain. „Jede einzelne Unterschrift 
zählt. Wir benötigen für das Bürgerbegeh-
ren circa 1.300 Unterschriften“, so Bernhard 
Bender. (pu)

Über 800 Unterschriften

www.taunus-nachrichten.de

Die Stadt lädt Bürgerinnen und Bürger, die 
in der Kernstadt wohnen und mindestens 65 
Jahre alt sind, herzlich zu einem Ausflug nach 
Idstein ein. 
Die Bustour startet am Dienstag kommender  
Woche, 4. Juli 2019. Nach einer Stadtführung 
durch die Altstadt Idsteins wird anschließend 
Kaffee und Kuchen angeboten. Zum Schluss 
steht noch Zeit für eine eigenständige Erkun-
dung von Idstein zur Verfügung. Abfahrt ist 
um 13 Uhr ab Königstein, Parkplatz Stadt-
mitte, die Rückfahrt wird gegen 18 Uhr star-
ten. Der Kostenbeitrag beträgt fünf  Euro pro 
Person und ist bei Anmeldung zu entrichten.
Die Anmeldungen werden ab sofort im Rat-
haus von Tatjana Hostert, Zimmer 17, persön-
lich oder auch telefonisch unter (06174) 202 
233 entgegengenommen.  

Ausflug nach Idstein
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Themenwanderung: Der alte Forstgarten | 29.6. 

Veranstaltungen 
27. Juni bis 3. Juli 2019 
 
Bis 26.7. | Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Taschenbörse: Sammelaktion für den guten Zweck 
Abgabe von gut erhaltenen Taschen (bitte keine Koffer) zur Versteige-
rung im September in Oberursel. Der komplette Erlös wird gespendet 
 

Do 27.6. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Konzert des Jugendchors & Jugendorchesters Hochtaunus 
Gespielt werden Werke von Brahms, Reger, Ravel, Hindemith u.a. 
Leitung: Tristan Meister und Lars Keitel 
 

Fr 28.6. – Mo 1.7. | Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße/Am Hohlberg 
Schnaademer Kerb 2019 
4 Tage Kirchweihfest in Schneidhain mit Kerbedisco, Live-Music, 
Familientag mit Frühschoppen und Beerdigung des Kerbeschlagges  
 

Fr 28.6. | 17.00 Uhr | Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung zum Wochenende 
Sportliche Heilklima-Wanderung auf den Terrainkur-Wegen oder im 
Falkensteiner Hain. Die Teilnahme ist anmelde- und kostenfrei 
 

Sa 29.6. | 10.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Bücherflohmarkt – Viel Buch für wenig Geld 
Reichlich „Lesestoff“ für die Sommerferien – es lohnt sich 
 

Sa 29.6. | 14.30 Uhr | Parkpl. Sportplatz Mammolshain, Am Hasensprung 
Der alte Forstgarten 
Themenwanderung mit Johannes Schiesser auf historischer und bota-
nischer Spurensuche in dem heute verwunschenen Garten 
 

Sa 29.6. | 19.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Großes Königsteiner Sommerkonzert 2019 
Die Junge Marburger Philharmonie spielt Werke von Beethoven, De-
bussy, Grondahl und Brahms 
 

So 30.6. | 11.00 Uhr | Sportplatz „Am Kreisel“,  Falkensteiner Str. 26 
Familienwandertag mit der Eintracht Frankfurt Fußballschule 
Großes Programm mit geführter Rundwanderung & Benefizspiel des 
Traditionsteams der Eintracht und einer Auswahlmannschaft des Taunus 
 

So 30.6. | 12.00 Uhr | Forellenweiher am Ende d. Reichenbachweges 
Seefest am Forellenweiher 
Herzliche Einladung des Heimatvereins Falkenstein mit Führung, Kinder-
belustigung & Kutschfahrt von 13 – 15 Uhr ab und zum Ehrenmal 
 

So 30.6. | 15.00 Uhr | Villa Borgnis – Kurhaus im Park, Hauptstraße 21c 
Musik im Kurpark – Rockin’ in Rhythm 
Don & Ray bieten ein wunderbares Programm von den Anfängen des 
20ten Jahrhunderts bis heute, Eintritt frei 
 

Mo 1.7. | 20.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Wozu heute noch Philosophie? 
Philosophische Runde mit Dr. Philipp Wiesehöfer, Der Eintritt ist frei 
 

Di 2.7. | 16.15 Uhr| Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino – Paula macht Ferien am Meer 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei 
 

Di 2.7. | 19.00 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Straße 26 
Entspannt in die Sommerferien 
Mit Entspannungspädagogin Pia Burger. Anmeldung erforderlich unter 
(0 61 74) 96 93 77 oder www.blickwaerts.de. Kostenbeitrag 20 Euro 
 

Di 2.7. | 18.30 bis 20.00 Uhr | Rathaus Königstein, Burgweg 5 
Vernissage: Ikonen und Du – Dekorative Pop Art I 
Porträtierte internationale Ikonen aus der zeitgenössischen Pop Kultur 
wie Musik, Mode und Film von dem kanadischen Künstler Twotone 
 

Mi 3.7. | 10.37 Uhr | Bushaltestellen, Georg-Pingler-Straße, Bus X26 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Hofheim – Langenhain – Bahai-Tempel – Eppstein (Einkehr), ca. 11 km 
 

Mi 3.7. | 10.43 Uhr | Bushaltestellen, Georg-Pingler-Straße, Bus 57 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein  
Große Kurve – Maßbornweg – Oberursel Hohemark 

Vorverkauf in der Kur- und Stadtinformation 
 
 
Konzert des Jugendchors &  
Jugendorchesters Hochtaunus   
Haus der Begegnung, Königstein  27.6.2019 
 
Burgfestspiele Königstein 
Burgruine, Königstein  24. bis 26.7.2019 
 
Information und Buchung 
 

Kur- und Stadtinformation Königstein mit Fundbüro 
Hauptstraße 13a • 61462 Königstein im Taunus 
Telefon (0 61 74) 202 251 
info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 
Mo bis Fr: 9 - 18 Uhr • Sa: 9 - 13 Uhr • So: 11 - 16 Uhr  

Königstein – Die SPD Königstein bekräftigt 
ihre zustimmende Haltung zum zwischen Kö-
nigstein und Kronberg ausgehandelten Ver-
trag bezüglich der Nutzung des Philosophen-
wegs. In diesem Zusammenhang erinnern die 
Sozialdemokraten daran, alle Parteien in Kö-
nigstein hätten sich die Offenhaltung dieses 
Weges gewünscht und in dieser Frage in der 
Vergangenheit große Einmütigkeit gezeigt. 
Da nun Kronberg jedoch die Einziehung die-
ses öffentlichen Weges betreibe, sei eine neue 
Situation entstanden. Kronberg könne auf 
diese Weise handeln, denn der strittige Teil 
des Weges liegt auf Kronberger Gebiet.

Zwei Handlungsmöglichkeiten
Dagegen blieben Königstein im Grunde zwei 
Handlungsmöglichkeiten: Zum einen könne 
die Stadt gegen die Einziehung des Weges 
klagen. „Das Ergebnis eines Rechtsstreits in 
dieser Frage ist nicht sicher vorherzusagen. 
Die Wahrscheinlichkeit aber, dass Königstein 
verliert, ist zumindest nicht vernachlässigbar 
klein“, gibt der SPD-Pressesprecher Felix 
Lupp zu bedenken. Die andere Möglichkeit  
ist eine außergerichtliche, vertragliche Eini-
gung mit Kronberg und dem Opel-Zoo. Da-
rauf zielend liege nunmehr als vorläufiges 
Ergebnis der aktuelle Vertragsentwurf vor. 
„Dieses konnte erreicht werden, weil die 
Stadt  Königstein  in der Vergangenheit ihre 
klare Position, dass der Philosophenweg frei 
bleiben soll, immer mit großer Festigkeit und 
Einmütigkeit vertreten hat. Die SPD bewertet 

den Vertragsentwurf als einen guten Kompro-
miss“, unterstreicht Lupp. Auf diese Weise 
bleibe der Weg für die Bürgerinnen und Bür-
ger Königsteins und Kronbergs zum Wandern 
frei. Das Durchgangsrecht für 60 Minuten ge-
nüge auch den ungeübten Wanderinnen und 
Wanderern. Zum anderen könnten die Kron-
berger und Königsteiner verbilligten Eintritt 
in den Zoo erhalten.  
Lupp weiter: „Dieses Ergebnis zu akzeptie-
ren ist aus Sicht der SPD klüger, als einen 
Rechtsstreit mit der Nachbargemeinde Kron-
berg zu beginnen. Im Falle einer Niederlage 
steht die Stadt mit leeren Händen da. Aber 
selbst wenn die Stadt Königstein den Rechts-
streit gewinnen sollte, wäre der Konflikt ja 
nicht beigelegt. Die Interessen zweier wich-
tiger Nachbarn, nämlich der Stadt Kronberg 
und des Opel-Zoos, blieben unberücksichtigt. 
Nur eine einvernehmliche Lösung ohne Nie-
derlage eines Beteiligten kann die dauerhafte 
Beilegung des Konflikts sichern.“
Das gelte umso mehr, da auch die Parkplatz-
Situation unbefriedigend bleibe und zwar 
unabhängig vom Durchgangsrecht am Phi-
losophenweg. „Wildes Parken auf der Bun-
desstraße und auf Wiesen und chaotische 
Verhältnisse an sommerlichen Ferien- und 
Feiertagen sind untragbar. Hier muss eine 
Lösung gefunden werden. Auch das geht nur 
gemeinsam – ein Grund mehr, sich mit den 
Nachbarn  um ein gutes Einvernehmen zu 
bemühen!“, stellt Lupp abschließend heraus. 
(pu)

Philosophenweg: SPD plädiert für
gutes Einvernehmen mit Kronberg Königstein (kw) – „Jetzt hat auch Königstein 

eine konservative politische Stimme“, so Ar-
no Schneider nach der Gründung des AfD 
Ortsverbandes Königstein und seiner Wahl 
zum Sprecher des Vorstandes. Zum stellver-
tretenden Sprecher wurde Frank Bücken ge-
wählt. 
In der Diskussion nach den Wahlen ging es 
insbesondere um eine neue, zukunftsorien-
tierte Politik für Königstein. Die AfD wolle 
auch in Königstein nicht die Gegenwart ver-
walten, sondern die Zukunft gestalten, erlärte 
Schneider, der es als zentrale Frage bezeich-
nete, wie Königstein in 5 bis 10 Jahren aus-
sehen solle, was die Probleme bis dahin sein 
mögen und welche Lösungen sich für diese 
anbieten würden. 
Dazu soll noch dieses Jahr mit der Arbeit 
am AfD Kommunalwahlprogramm 2021 be-
gonnen werden. Schneider: „Wir werden die  
Bürger einladen, zusammen mit uns die Zu-
kunft Königsteins zu gestalten.“ (dw) 

AfD mit Ortsverband  
nun auch in Königsstein
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden, 

Eschborn und Glashütten

www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat

Tel.: 116 117
Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 

Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr
Sa. So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr

65812 Bad Soden (Krankenhaus), 
Kronberger Straße 36     

Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 
d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas-Sozialstation für ambulante Pflege- und 
Hilfsdienste:  Tel. 06174 / 9599960
Mobiler sozialer Dienst:   Tel. 06174 / 9599960
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  Tel. 0172-6768888
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Anke Moormann
61462 Königstein Tel. 06174-931283

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

Do.,  27.06.   

Fr., 28.06. 

Sa.,  29.06. 

So., 30.06.   

Mo., 01.07.   

Di., 02.07. 

Mi., 03.07. 

Quellen-Apotheke  
Bad Soden, Zum Quellenpark 45
Tel. 06196 / 21311

Apotheke am Markt  
Kelkheim, Frankenallee 1
Tel. 06195 / 6773250

Burg-Apotheke
Königstein, Frankfurter Straße 7
Tel. 06174 / 955650

Glaskopf-Apotheke 
Glashütten, Limburger Straße 29
Tel. 06174 / 63737

Brunnen-Apotheke
Liederbach, Alt Oberliederbach 35
Tel. 069 / 3140411

Hof-Apotheke
Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
Tel. 06173 / 79771

Klosterberg-Apotheke
Kelkheim, Frankfurter Straße 4
Tel. 06195 / 2728



Königstein (kw) – Am Sonntag, 30. Juni, 
findet unter Federführung des Turngaues das 
163. Feldbergfest statt. In diesem Jahr wagen 
die Orientierungsläufer im Turngau Feldberg 
wieder etwas Neues: Parallel zur traditionel-
len Wanderung von der Hohemark zum Feld-
bergplateau gestalten sie einen Orientierungs-
Traillauf und eine Orientierungs-Wanderung.
Dabei gilt es, mit Hilfe einer genauen Kar-
te (der Koordinaten) zehn gut sichtbare OL-
Posten zu finden, die allesamt an markanten 
Geländepunkten unweit der Wege und Pfade 
aufgestellt werden. 
Die Organisatoren wenden sich damit be-
wusst auch an nicht in Sportvereinen orga-
nisierte, bewegungsfreudige Naturliebhaber. 
Natürlich gehört einige Fitness dazu – rund 
10 km und 600 Höhenmeter sind zu bewäl-
tigen. Aber die Teilnehmer*innen können 

einzeln oder im Team laufen, eine sportliche 
oder eine gemütliche Variante wählen. 
Für letztere gibt es als Sahnehäubchen unter-
wegs Fotorätsel und Naturfragen zu beant-
worten. 
Gestartet wird frei zwischen 8 und 11 Uhr 
vom Taunus-Infozentrum an der Hohemark. 
Die Regeln sind dort schnell erklärt. Am Ziel 
wartet schon die Versorgung durch den Feld-
bergfestausschuss mit Getränkestand, Ku-
chen, Grill und Gulaschkanone. 
Wer bis 9 Uhr startet, kann sich Wechselklei-
der ans Ziel bringen lassen. Für die Rückfahrt 
stehen stündlich RMV-Busse zu Verfügung. 
Als Kostenbeitrag erbittet der Turngau 5 Eu-
ro pro Karte. 
Weitere Informationen und Anmeldung über 
ol@turngau-feldberg.de oder mobil 0177 35 
68 450, Martin Müllerleile.

Feldbergfest präsentiert sich  
mit neuen Angeboten

Königstein (kw) –  Am vorvergangenen Frei-
tag war es nun so weit, 80 Abiturienten be-
kamen ihr Abiturzeugnis feierlich überreicht. 
Im Rahmen der akademischen Feier im Haus 
der Begegnung in Königstein zog die Schul-
leiterin Dr. Susanne Nordhofen Parallelen 

zwischen Initiationsriten anderer Kulturen 
und den vielen Ritualen, die den Übergang 
vom Gymnasium in die  Studien- oder Aus-
bildungszeit begleiten.
„Warum gibt es eigentlich Abistreiche, Abi-
bälle, Abiumzüge, Abipullis, Abibücher – 
von vielem anderen (ich sage nur „Flaschen-
baum“)  gar nicht zu reden? Was soll dieser 
ganze  Zirkus? Warum holen Sie sich nicht 
in aller Stille individuell Ihr Zeugnis im Se-
kretariat ab?“ fragte Dr. Susanne Nordhofen 

provokativ in die Runde der Abiturienten-
schar. Offenbar - so die Schulleiterin weiter 
- brauche man auch heute noch sinnstiften-
de  Rituale, die bestimmte Schnittstellen der  
menschlichen Biografie begleiten.
Und weiter: „Bei diesem Abschiedsritual  
werden Sie von Ihren Lieben begleitet. Sie 
sind eben mit dem Segenskreuz bezeichnet 
worden. Sie sind festlich gekleidet. Sie ha-
ben sich Musik für Ihren Aufgang zur Bühne 
ausgesucht. Sie stoßen auf das Abitur an, Sie 
feiern morgen einen festlichen Ball, Sie be-
enden die Nacht aber woanders… Sie freuen 
sich und sind erleichtert, initiiert worden zu 
sein.  Das Neue liegt noch vor Ihnen  und Sie 
stoßen sich mit diesen Ritualen vom Alten ab 
sagte Nordhofen.
Der Segenswunsch vor Beginn der Abitur-
prüfungen: „Er schenke dir, was dein Herz 
begehrt, und lasse alle deine Pläne gelingen“ 
gelte nun für das ganz persönliche Leben der 
Abiturienten. Der Segen, den  Gott Abraham 
zugesprochen habe und von dem in der An-
dacht die Rede gewesen sei, betreffe die ehe-
maligen Schüler im Kontext ihrer Verantwor-
tung als gesellschaftliche Wesen: „Du sollst 
ein Segen sein für alle Völker.“ Beides gehöre 
zusammen - persönliches Glück und soziale 
Verantwortung. 
„Wir schließen uns diesen beiden Segens-
sprüchen von Herzen an und wünschen Ihnen 
und allen, die Ihnen lieb und teuer sind, von 
Herzen neue, tragfähige Strukturen für ein 
gelingendes Leben“, so die Schulleiterin ab-
schließend. 
In diesem Jahr haben die Abiturienten einen 
beachtlichen Durchschnitt von 1,98 erzielt: 
Viermal sogar mit der Traumnote 1,0, ein-
mal 1,1, sechsmal 1,2, einmal 1,3, viermal 
1,4 und viermal 1,5.  Alle Abiturienten haben 
bestanden. Im einzelnen sind das: Philipp 

Bardtke, Martha Beiderlinden, Paula Beren-
zen, Stefan Böhmig, Daniel Brösamle, Char-
lotte Buch, Carolin Burgard, Benno Conrad, 
Christian Dahmen, Charlotte Dietz, Maximi-
lian Dömel, Felix Effler, Philipp Eichhorn, 
Sita Eichner, Emilia Fischer, Henning Fi-
scher, Thomas Gantz, Lukas Gatscher, Vic-
toria Glade, Noah Gobbers, Luca Gölz, Ju-
lius Grupe, Lea Havers, Paul  Heijden, Greta 
Hildebrandt, Charlotte Hofmann, Niklas Im-
hof, Charlotte Kapell, Andreas Kerscher, Jo-
nas Kilb, Philipp Klein, Konrad v. Klitzing, 
Yannik Kneisel, Constanze Kohler, Aneta 
Kolar, Sina Koselka, Julius Krüger, Amelie 
Krupp, Amelie Ksinsik, Antonia Kügel, Ka-
tinka Kurz, Björn Kurzhals, Daniel Kussl, 
Tobias Lembke, Johannes Liebig, Lena 
Lindenau, Valentin Magotsch, Jannis Mey-
er, Alexander Nees, Tim Jonas Neher, Jan 
Neusser, Maximilian Peter, Edgar Quitzau, 
Eric Rauschmann, Philipp Reinermann, 
Louis Rethfeld, Julius Adrian Ritz, Philipp 
Rohrmann, Adrian Rodriguez, Nils Rosen-
dahl, Jan  Roßberg, Vincent Ruhl, Konstan-
tin Schneiders, Georg Schorling, Alexander 
Schulz-Schomburgk, Lara Schupp, Clara 
Schürmann, Nils Siebeneicher, Philipp Sig-
mund, Josephine Sinzig, Constantin Summ, 
Arved Mihaly Teleki, Ole Tharandt, Marie-
Josée Thomas, Anna-Lena Trabert, Anita 
Tripps, Ann-Sophie Vierkotten, Tom Weber, 
Juliane Wiemer, Joel Zeiser.   (dw)

Abiturienten der Bischof-Neumann-Schule erreichen  
gemeinam Durchschnittsnote 1,98 

Den feierlichen Abiball haben sie sich redlich verdient, die diesjährigen Abiturienten der Bischof-Neumann-Schule. Die Schülerinnen und 
Schüler haben ihre allgemeine Hochschulreife mit Bravour bestanden und insgesamt mit einem Notendurchschnitt von 1,98 abgeschlossen. Alle 
Absolventen haben die Prüfungen erfolgreich bestandent; keiner musste die sprichwörtlichen Segel streifen.                   		 Foto: privat 

Königstein (kw) –  Am Sonntag beginnt 
wieder die Reihe „Musik im Kurpark“, die 
von Ronald Wolf von der Kur- und Stadtin-
formation organisiert wird. An sechs Sonn-
tagnachmittagen kann man wieder entspannt 
im Garten des Kurhauses Live-Musik der un-
terschiedlichsten Stilrichtungen erleben und 
sich dabei mit Kurhaus-Köstlichkeiten ver-
wöhnen lassen. Alle Musiker spielen jeweils 
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr, der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen ist frei. Bei Regen fal-
len die Auftritte leider aus. Ein Flyer mit allen 
Veranstaltungen der Musikreihe liegt in der 
Kur- und Stadtinformation und im Rathaus 
aus. 
„Don & Ray - Rockin’ In Rhythm“ - zwei  
musikalische Schwergewichte an Klavier und 
Kontrabass machen am kommenden Sonn-
tag den Anfang. Ihr Spektrum reicht von der 
Entstehung populärer Musik in New Orleans 
über Duke Ellington, Ray Charles, die Bea-
tles, Stevie Wonder bis zu Michael Jackson. 
Don & Ray sammelten ihre musikalischen 
Erfahrungen nicht zuletzt durch die Zusam-
menarbeit mit Musikern wie Helge Schnei-
der, Ina Müller und Benny Bailey. 

„Musik im  
Kurpark“ startet 

Königstein (kw) – Am kommenden Mitt-
woch, 3. Juli, muss man sich beim Taunusklub 
wieder zwischen kurz oder lang entscheiden. 
Wer wenig Zeit hat, nimmt die Kurzwande-
rung von der Großen Kurve über den unteren 
Maßbornweg nach Oberursel/Hohemark, wo 
noch im Taunus-Informationszentrum (TIZ) 
bzw. dem benachbarten Restaurant Waldtraut 
eingekehrt wird. 
Abfahrt ist um 10.43 Uhr an der Haltestelle 
Stadtmitte mit dem Bus Linie 57, die Rück-
fahrt erfolgt kombiniert mit U3 und Bus Linie 
261. 
Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten, 
Gäste stets willkommen. Die Teilnahme ge-
schieht auf eigene Gefahr.
Rückfragen an die Wanderführung: Ehepaar 
Rudzki (06174) 22503.

Wandern mit dem Taunusklub
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg,     Kurhaus
Zentrale Frankfurt: Wächtersbacher Straße 88 - 90, 60386 Frankfurt

(Riederwald),     im Hof . Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
(Stadtmitte),     Hauptwache . Telefon: 069/42 00 00-0
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr

KURVIG ODER
MIT ECKEN

UND KANTEN?

Lernen Sie unsere große
Auswahl an Betten kennen.

SCHLUSS – AUS – ENDE 
NACH 41 JAHREN

HandgeknüpfteTeppiche

Louisenstraße 18-20 · gegenüber Marktpatz 
in Bad Homburg · Tel: 0 61 72  944 70 90
Montag bis Samstag 9.30 bis 18.30 Uhr

NUR NOCH

3 Tage
80 % Rabatt auf Alles

www.firma-rompel.de
Vorstadt 36 • Oberursel

%

%%
LAGER-
ABVERKAUF

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50



Königstein (kw) – Der SC Königstein (SCK) 
und der FC Mammolshain laden in der ersten 
Woche der Sommerferien zu einem gemein-
samen Ferientraining für Grundschüler ein. 
Teilnehmen können ballsportinteressierte 
Mädchen und Jungen der Klassen 2 bis 4 mit 
oder ohne Volleyball-Vorkenntnisse. Unter 
Anleitung von Kevan Neaylor, Klaus Herr-
mann und aktiven SCK-Spielerinnen geht es 
darum, die Grundtechniken des Volleyballs 
zu erlernen und vom Ball-über-die Schnur bis 
zum Kleinfeldvolleyball mit Fangen zu kom-
men. Trainiert wird von Montag bis Donners-

tag (1. bis 4. Juli) jeweils von 10.30 bis 12 
Uhr in der Sporthalle der St. Angela-Schule, 
Gerichtstraße 19, in Königstein. Das Angebot 
richtet sich an Vereinsmitglieder und interes-
sierte Neueinsteiger, die einfach einmal in die 
schönste Ballsportart der Welt hineinschnup-
pern möchten. Eine Anmeldung wird erbeten 
an Klaus Herrmann unter der E-Mail-Adresse 
vorsitzender@sckoenigstein.de, ein Spontan-
besuch ist aber auch möglich. Auch nach den 
Sommerferien werden die beiden Sportverei-
ne in Kooperation regelmäßige Volleyballtrai-
nings für Grundschulkinder anbieten. (dw)

Volleyball-Ferientraining für  
ballsportinteressierte Grundschüler

Mammolshain (hhf) – „Was lange währt, ist 
richtig schön geworden“, mit diesem verhei-
ßungsvollen Spruch lockte schon die Einla-
dung an die Freunde, Förderer und Unterstüt-
zer des FC 1910 Mammolshain e.V., das nun 
fertig umgebaute Vereinsheim zu besichtigen. 
Und tatsächlich, es ist ein funktionaler Pracht-
bau geworden, ein kleiner Sportpalast mit 
Wohnzimmer und Großküche, dazu natürlich 
Lagerräume für die Sportgeräte und Kabinen 
mit Duschen für Spieler und Schiedsrichter. 
Für größere Ereignisse ist die Küche mit ei-
nem Vorraum verbunden, der einerseits als 
Außentheke fungiert, andererseits aber auch 
genug Platz für Grill und anderes bietet, was 
nicht in eine geschlossene Küche gehört. 
Aus dem lichtdurchfluteten Saal, bestückt mit 
Theke und Stammtischen sowie einer Sofa-
ecke, fällt der Blick durch eine bodenständige 
Glasfront direkt auf den Sportplatz, natürlich 
lässt sich in der Mitte eine breite Tür öffnen. 
An der Wand hängt – zwecks sportlicher Fort-
bildung – ein riesiger Flachbildschirm, auf 
dem zur Einweihung ein Sonderprogramm läuft. Eine Diashow zeigt Bilder aus der Um-

bauphase, ganz offensichtlich eine lange Zeit 
des Leidens, wie die Aufnahmen im total ent-
kernten  Vereinsheim zeigen, große Baustelle 
mit kleinen Menschen...
„So, mal Ruhe jetzt hier“ – Bernd Reimann 
musste zunächst den Vereinsboss etwas he-
rauskehren, denn trotz wohlschmeckender 
Häppchen in ausreichender Menge zum Sekt 
verstummten die Gespräche nicht, ein siche-
res Zeichen für die Begeisterung über das 
Ergebnis des Umbaus. „Sollen wir die Anla-
ge aufbauen?“ – das Hilfsangebot war dann 
doch nicht nötig und der 1. Vorsitzende hatte 
das Wort.
Baubeginn war der 12. November 2016 und 
die letzten Möbel wurden am 18. Juni 2019 
installiert; rund zweieinhalb Jahre hatten 
sich der Verein und meist ehrenamtlich tätige 
Handwerker mit der Modernisierung und Er-
weiterung des Vereinsheims am Hasensprung 
beschäftigt. Natürlich ging das alles nicht oh-
ne fachliche Absegnung, der erste Dank ging 
daher an Architektin Petra Dörich, gefolgt 
von einem Lob für gute Zusammenarbeit an 

die Mannschaft des Bauamtes der Stadtver-
waltung. Kommunalpolitiker waren reichlich 
erschienen, schließlich hatten auch sie sich in 
die Finanzierung eingebracht und verschie-
dene Firmen bzw. deren Mammolshainer 
Mitarbeiter hatten Maschinen und persönli-
che Fähigkeiten zur Verfügung gestellt. So 
haben sich Daniel und Johannes Schießer um 
Aushubarbeiten und Pflasterung gekümmert, 
Firma Franic Fundamente und Begrenzungs-
mauern beigesteuert und die Firma Rollinger 
sich um das Dach verdient gemacht. Thomas 
Reul sorgte für den Einbau von Heizkörper 
und Fußbodenheizung, Firma Ewald ver-
putzte die neuen (Rigips-)Wände, Carsten 
Bentert und Markus Weileder positionierten 
die Fenster und Türen der Firma CAMA. 
Das Kastanienholz für die Theke, deren Ver-
kleidung Firma Wieland übernommen hatte, 
war von Uwe Strabel gestiftet worden, Firma 
CAMA hat es veredelt und Michael Strabel 
verlegte die Bodenfliesen darunter. Die Theke 
selbst hat schließlich Christian Bordzio, der 
2. Vorsitzende, zur Verfügung gestellt. Bei so 

viel Dank an externe Fachleute darf natürlich 
auch der Einsatz der Vereinsmitglieder nicht 
unter den Tisch fallen, die insgesamt 1426 
Arbeitsstunden geleistet und zum Beispiel 
1.300 Meter Kabel neu angelegt, die Decke 
gedämmt Einbauschränke und ganze Wände 
entfernt und später wieder aufgebaut haben. 
Stellvertretend für die 31 Aktiven fielen die 
Namen Thomas Reul, Uwe Strabel, Michael 
Schiffmann und Bernd Hülpert.
„Ich war ja schon auf der Baustelle gewesen – 
nun sieht es anders aus...“ Bürgermeister Le-
onhard Helm war mit dem Fahrrad angereist 
und bescheinigte nicht nur „eine tolle Leis-
tung“, sondern machte auch Mut für die Zu-
kunft: „Jetzt können sie sich wieder mehr auf 
das Sportliche konzentrieren, dann klappt‘s 
auch mit dem Aufstieg!“
So ähnlich dürfen auch die „schönen Stun-
den“, die Hans-Dieter Hartwich dem Verein 
in seinem neuen Domizil wünschte, gewertet 
werden: „Der FCM ist bekannt dafür, dass die 
Ärmel hochgekrempelt werden“, konstatierte 
der Ortsvorsteher, der zur Begutachtung auch 
seinen Hund mitgebracht hatte.
Die Kinder beschäftigten sich indes mit der 
Hüpfburg in Fußballform und einem aufblas-
baren Elfmeter-Tor, während das Programm, 
das mit einem Turnier der Jugendfußballer 
begonnen hatte, vom Festakt zum Tag der 
offenen Tür überging mit dem Schwerpunkt, 
sich mit den Abteilungsleitern über die 
Sportangebote zu unterhalten, die der Verein 
neben dem Fußball auch noch anbietet.

„Der FCM ist bekannt dafür, dass die Ärmel hochgekrempelt werden“

Das runderneuerte Vereinsheim verfügt auch 
über umfassende kulinarische Möglichkeiten.

Auch auf der Spielwiese drehte sich alles um den Fußball... 

Bestens gelaunt hielt Bernd Reimann – 1. Vor-
sitzender des FCM – seine große Dankesrede.

Vor der Einweihung veranstalteten die Jugendmannschaften aus Mammolshain und Schneid-
hain ein Turnier – zum Kennenlernen, in der kommenden Saison soll in diesem Bereich ver-
stärkt zusammengearbeitet werden. 

Bei gleichermaßen guter Laune wie strahlendem Sonnenschein warteten die Ehrengäste im 
Freien auf ihren Auftritt im schattigen Vereinsheim. � Fotos: Friedel
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Königstein (kw) – Die Softtennis AG der 
Friedrich-Stoltze-Schule Königstein hat am 
5. Juni erfolgreich an der Softtennis-Schul-
meisterschaft in Frankfurt teilgenommen. 
Das Turnier fand auf den Außenplätzen des 
Frankfurter Tennisclubs Palmengarten 1914 
e.V. unter der Leitung von Uwe Biehl, dem 
Vorsitzenden von Softtennis Deutschland e.V. 
statt. Nach einem spannenden Finale erreich-
ten die Schülerinnen und Schüler der Softten-
nis AG den 2. Platz. 
Alle teilnehmenden Schüler und Schülerin-
nen konnten bei dem Turnier ihre sportliche 
Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen und 

zeigten bei herrlichem Sonnenschein entspre-
chende Leistungen. Softtennis wurde 1884 in 
Japan entwickelt und ist im Reich der aufge-
henden Sonne traditioneller Schulsport.
„Softtennis ist leicht zu erlernen und der Un-
terricht ist auch mit heterogenen Gruppen 
möglich“, nennt Dr. Monika Nawrot die Vor-
teile der Sportart. Die Lehrerin betreut das 
Softtennis-Team der Schule mit; als Leiterin 
der Japan AG der FSS unterstützt sie gerne 
das langfristige Ziel des Vereins Softtennis 
Deutschland e.V., Matche und Begegnungen 
zwischen deutschen und japanischen Schul-
teams zu ermöglichen. (dw)

FSS erreicht 2. Platz bei  
Schulsofttennis-Meisterschaft 

Konnten bei der Schulsofttennis-Meisterschaft in Frankfurt ihre Klasse unter Beweis stellen und 
Platz 2 erreichen: die Schüler der Softtennis-AG der Friedrich-Stoltze-Schule. � Foto: privat

Königstein (hk) – Wegen der Kerb fällt am 
kommenden Montag, 1. Juli 2019, die Mon-
tag-Abend-Gymnastik aus. Danach ist zwei 
Mal „Sommerpause“ (8. und 15.7.).
In der zweiten Hälfte der Sommerferien ge-
hen die Teilnehmer/Innen wieder nach drau-
ßen. Dann heißt es - wie in den letzten Jah-
ren -„Rückenfit an der frischen Luft“ anstatt 
schwitzen in der Halle.
In einer gemeinsamen Stunde beider Gruppen 
(„Gesund und Fit“ und „Rücken-Power“) gibt 
es eine Walking-Runde rund um Schneidhain.
Die Natur bietet in Schneidhain unbegrenz-
te Sportmöglichkeiten durch Wege, Bäume, 
Wind und Sonne und ist schnell zu erreichen. 
Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Luftqualität 

fördern beim Walken die allgemeine Sportge-
sundheit. 
Mehrere Gymnastik-Pausen unterwegs kräfti-
gen und dehnen die Muskeln und der soziale 
Kontakt kommt auch nicht zu kurz.

Treffpunkt: 22. und 29. Juli sowie 
5. August an der Heinrich-Dorn-Halle
Abmarsch: 19.30 Uhr, Dauer: 1 Stunde
 
Nach den Sommerferien geht es wie ge-
wohnt weiter. Geleitet wird die Stunde von 
Heidi Koch, die gerne neue Teilnehmer zum 
„Schnuppern“ begrüßt. Weitere Infos unter: 
heidi.koch@bw-schneidhain.de, www.bw-
schneidhain.de (dw)

SG Schneidhain lädt wieder zu  
„Rückenfit an der frischen Luft“ ein
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• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

SENIOREN-ASSISTENZ NICOLE BITTNER
IHK-zertifi zierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen

Wiesbadener Straße 143 B | 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 935 88 92 | Mobil: 0163 54 54 508

senioren-assistenz-bittner@email.de | www.senioren-assistenz-bittner.de

Wieder Freude
     am Leben haben ...

● Unterstützung im Alltag und Haushalt

● Erledigung von Korrespondenzen

● Hilfe in Gesundheits- und Ernährungsfragen

● Betreuung und Begleitung von Demenz patienten

Detaillierte Infos auf Anfrage.

... mit individueller Betreuung im Alter

Marietta R. Schäfer
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e
T r a u e r b e g l e i t u n g
N a t u r h e i l k u n d e

Frankfurter Straße 13
6 1 4 7 6  K r o n b e r g
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8
www.mariettaschaefer.de
praxis@mariettaschaefer.de

S e m i n a r r e i h e

Selbstfürsorge und die
5 Säulen der Identität

6 x samstags 10-13 Uhr, 240  €
Beginn Samstag, 31.08.2019

Die weiteren Termine vereinbart die
Seminargruppe beim ersten Treffen.

Bitte Kalender mitbringen!
Anmeldung bitte bis

spätestens 1 Woche vorher 
per Mail oder Telefon

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67

– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Pflichteinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaften

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Kostenlose Infostunden für individuelle Fragen
Samstags, 15.30 bis 16.30 Uhr – Eintritt frei

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

 
Naturheilpraxis CHEN

für chinesische Medizin (TCM)
präsentiert folgende Behandlungsmethoden: Akupunktur, Akupressur, 

Kräuter- und Ernährungsberatung, Puls- und Zungen-Diagnose

Referent: Heilpraktiker Xinyu Chen,
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China).

Ort: Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. · Hauseingang 
rechts in der Adlerstraße · Bitte telefonische Anmeldung: 
Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de

29. Juni – Abnehmen, Rauchentwöhnung • 6. Juli – Probleme 
mit Magen u. Darm • 13. Juli – Psychische Beschwerden 

20. Juli – Allergie • 27. Juli – Schmerztherapie

Transparenz, offene Gespräche und  
Vertrauen prägen unser Handeln!

- intensive Beratungen zu Pflegeleistungen- intensive Beratungen zu Pflegeleistungen
- Pflichtberatungsgespräche zum Nachweis für die Pflegekassen- Pflichtberatungsgespräche zum Nachweis für die Pflegekassen

- ressoucenfördernde Grundpflege
- verantwortungsvolle und kompetente Behandlungspflege- verantwortungsvolle und kompetente Behandlungspflege

- Verhinderungspflege (stundenweise)- Verhinderungspflege (stundenweise)

Zugelassen bei allen Kranken- 
und Pflegekassen

Ambulanter Pflegedienst Krone GmbH
Stammsitz Königstein im Taunus
Klosterstr. 1, 61462 Königstein im Taunus
Telefon: +49 (0)6174 9611551
info@krone-pflege.de

 Gesund werden. Gesund leben.

Als Fachklinik für Neurologie und neurologische Rehabi-
litation bieten wir Ihnen eine professionelle, auf Sie abge-
stimmte Versorgung durch unser Expertenteam.

Asklepiosweg 15 - 61462 Königstein-Falkenstein

Telefon: 06174 90-6000, Telefax:  06174 90-6010
E-Mail: falkenstein@asklepios.com

     Besuchen Sie uns auf:      Besuchen Sie uns auf:      Besuchen Sie uns auf: www.asklepios.com /falkenstein

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Sommerzeit = Urlaubszeit!
Auch wir sind jetzt einige Tage in der Sommerfrische.
Während unseres Urlaubs sind wir jederzeit per Mail, Mailbox und 
Fax zu erreichen - Rezeptwünsche und Anfragen werden kontinuier-
lich bearbeitet. Ab dem 18.7. sind wir dann wieder persönlich für Sie 
da und freuen uns, Sie in der Praxis begrüßen zu können.

Hauptstrasse 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

Unter neuer Leitung!

Falkensteiner Straße 28 · 61462 Königstein

Telefon 06174 - 24 85 12 
praxis@physiotherapie-koenigstein.de

– Kostenlose Parkplätze direkt am Haus –

•  alle Kassen
•  Hausbesuche
•  Lasertherapie 

•  Magnetfeldtherapie
•  Unfallchirurgische   
 Nachsorge

Königstein
im

Drei Jahre ambulanter 
Pflegedienst ANAVITA – 

weil Pflegen Herzenssache ist!
Seit der Eröffnung am 1. Juli 2016 hat sich der Pflegedienst ANAVITA aus 
Königstein gut in die pflegerische Versorgungslandschaft in Königstein und 
Umgebung integrieren können. 
Inhaberin Anna Reul und ihr Team arbeiten getreu dem Firmenmotto, denn: 
Pflegen ist für sie Herzenssache! „Meinem Team und mir sind neben pflege-
risch-kompetentem Handeln vor allem die menschliche Zuwendung und das 
offene Ohr für die Patienten ein wichtiger Pfeiler unserer täglichen Arbeit. 
Ich glaube, dass die zukünftigen Herausforderungen bei der häuslichen Pflege 
auch im psychosozialen Bereich liegen, den es zu bedienen gilt.“

Sie ergänzt: „Einsamkeit und das Bedürfnis nach Mitteilung sind nach unseren 
Erfahrungen und Beobachtungen immer größer werdende Problemstellungen 
für die älteren Menschen. Wir bemühen uns sehr, im Rahmen unserer perso-
nellen Kapazitäten und den individuellen Befindlichkeiten unserer Patienten, 
diese Wünsche zu erfüllen. Manchmal muss dann, auf Wunsch des Kunden, 
auch mal die Bügelwäsche warten und man nutzt die Zeit für ein Gespräch 
oder einen Spaziergang in Begleitung. Wir sind gerade dabei ein neues Betreu-
ungskonzept zu erarbeiten, welches zum Beispiel auch das Sicherstellen von 
Mahlzeiten beinhalten soll.“
Die Patientengruppe mit kognitiven Einschränkungen, wie beispielsweise 
demenzerkrankte Menschen, ist eine wachsende Größe in der Patientenstruk-
tur der ambulanten Pflege.
„Diese Patientengruppe benötigt ein spezifischeres Betreuungskonzept mit 
geschultem Personal. Auch darauf sind meine Mitarbeiter vorbereitet und mit 
großem Einfühlungsvermögen ausgestattet“, berichtet Anna Reul.
Auch weiß sie um den großen Beratungsbedarf bezüglich der Leistungen von 
Kranken- und Pflegekassen. „Häufig sind Angehörige und Betroffene überfor-
dert mit der (plötzlich) auftretenden Pflegesituation. Wir helfen mit konkreten 
Tipps und Empfehlungen, um zeitnah Zugang zu den individuellen Ansprüchen 
gegenüber den Kranken- und Pflegekassen zu finden.“
Neben Anna Reul als Inhaberin besetzt Andreas Wiechulla die Position des 
Pflegedienstleiters im ambulanten Pflegedienst ANAVITA. 
„Andreas Wiechulla ist eine große fachliche und menschliche Bereicherung 
für mein Team und genießt auch bei unseren Patienten ein sehr hohes Maß 
an Vertrauen und Beliebtheit. Natürlich bin ich auch meinem restlichen Team 
sehr dankbar für den tollen Einsatz und die menschliche Wärme, mit der sie 
ihre Arbeit bei ANAVITA verrichten.“ 
Das Angebot von ANAVITA reicht von körperbezogenen Pflegemaßnahmen 
wie z. B. Grundpflege, hauswirtschaftlicher Versorgung, Betreuungsleistungen 
bis hin zu Behandlungspflege wie beispielsweise das An- und Ausziehen von 
Kompressionsstrümpfen, das Stellen und Verabreichen von Medikamenten, 
Wundversorgung und parenteraler Ernährung. „Wir haben im Laufe der letzten 
drei Jahre gute Beziehungen zu Krankenhäusern, Sanitätshäusern und Ärzten 
aufbauen können. Gerade in dem Bereich der Versorgung der parenteralen 
Ernährung werden wir gerne beauftragt, da dies nicht von jedem ambulanten 
Pflegedienst angeboten wird und geleistet werden kann.“ Besonders stolz ist 
Anna Reul auf die Ergebnisse der jährlichen Qualitätsprüfungen des medizini-
schen Dienstes der Krankenkassen (MDK), bei denen sie und ihr Pflegedienst 
seit Eröffnung mit Bestnote abgeschnitten haben (nachzulesen unter: www.
pflege-navigator.de).
„Dieses Ergebnis bestätigt und motiviert uns in unserer Arbeit. Es ist eine 
wertvolle Rückmeldung dazu uns immer weiter zu entwickeln und Qualitäts-
standards zu halten, zu verbessern und in unsere Arbeit zu integrieren.“
Zum Kernversorgungsgebiet des ambulanten Pflegedienstes ANAVITA zählen 
Königstein mit allen Stadtteilen, Kelkheim, Kronberg mit Stadtteilen, Bad 
Soden mit Stadtteilen, Liederbach und Eppstein. Weitere Gebiete auf Anfrage. 
Die Büroräumlichkeiten sind gut zu erreichen und Parkmöglichkeiten befinden 
sich direkt vor der Haustür. Anna Reul und ihr Team von ANAVITA freuen sich 
über Ihre Kontaktaufnahme.

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / -Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de



Sitzung des Ortsbeirates Falkenstein

Am Donnerstag, dem 27.06.2019 - 18:30 
Uhr - findet im Bürgerhaus des Stadtteiles 
Falkenstein, Kleiner Saal, die 16. Sitzung des 
Ortsbeirates Falkenstein statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.

Tagesordnung:

	 1. Verkauf des städtischen Grund-
                       stückes „Lochschlag“, Gemarkung 
             	    Falkenstein, Flur 3, Flurstück 7/4, 
           Größe 55.407,0 m², an das Land 
                  Hessen
	 2. Vereinbarung über den Tausch von  
	   Waldflächen zwischen der Stadt  
   	   Königstein im Taunus und Hes- 
	     sen-Forst

Königstein im Taunus, den 19.06.2019
gez. Lieselotte Majer-Leonhard

Ortsvorsteherin 

Bekanntmachung

„Viel Buch für wenig Geld“ heißt es wieder 
in der die Stadtbibliothek Königstein, die tra-
ditionell vor den Sommerferien einen großen 
Bücherflohmarkt anbietet. Am kommenden 
Samstag, 29. Juni, wird von 10 Uhr bis 13 
Uhr in der Wiesbadener Straße 6 neuer Le-
sestoff für alle Bücherfreunde bereitgehalten. 
Es gibt es wie immer eine große Auswahl an 
Büchern für jedes Alter und aus jedem Genre 
– und das zu äußerst geringen Preisen.

Bücherflohmarkt in  
der Stadtbibliothek

Am Donnerstag, dem 27. Juni 2019 – 19.00 
Uhr – findet im Bürgerhaus des Stadtteiles 
Falkenstein die 31. Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
	I/1.	 Magistrat
	I/1.1	� Einführung und Verpflichtung eines 

ehrenamtlichen Magistratsmitgliedes 
durch den Stadtverordnetenvorsteher

	I/1.2	�� Aushändigung der Ernennungs
urkunden durch den Bürgermeister 
und Vereidi�gung durch den Stadt

		 verordnetenvorsteher
	I/2.	 Mitteilungen
	I/3.	 Beantwortung von Anfragen
	I/4.	 Anfragen
	I/5.	� Antrag der ALK-Fraktion (zur Kennt-

nisnahme) – Kündigung der Gemein-
schaftskasse.

	6.	� Wahl eines Ortsgerichtsschöffen 
für das Ortsgericht Königstein IV 
(Schneidhain)

	7.	� Gefahrenabwehrverordnung über die 
Einschränkung des Wasserverbrauchs 
bei Notständen in der Wasserversor-
gung im Stadtgebiet Königstein im 
Taunus

	8.	� Fortschreibung des Bedarfs- und Ent-
wicklungsplanes für den Brandschutz, 
die Allgemeine Hilfe und den Katast-

rophenschutz der Stadt Königstein im 
Taunus

	9.	� Verkauf des städtischen Grundstückes 
„Lochschlag“, Gemarkung Falken-
stein, Flur 3, Flurstück 7/4, Größe 
55.407,0 m², an das Land Hessen

	10.	� Vereinbarung über den Tausch von 
Waldflächen zwischen der Stadt 
Königstein im Taunus und Hessen-
Forst

	III/11.	Haushaltsplan 2020
		 1. �Beratung des Haushaltsplanes für 

das Rechnungsjahr 2020 sowie 
Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung 2020 einschließlich 
Veränderungsnachweis Nr. 1 
zum Ergebnishaushalt und Ver-
änderungsnachweis Nr. 1 zum 
Finanzhaushalt einschließlich 
Veränderungsnachweis Nr. 1 zum 
Ergebnishaushalt und Verände-
rungsnachweis Nr. 2 zum Finanz 
haushalt (angenommene Anträge 
der Fraktionen)

		 2. �Beschlussfassung Stellenplan 
		 3. �Beschlussfassung Investitionspro-

gramm bis 2023

Königstein im Taunus, den 19. Juni 2019
Der Stadtverordnetenvorsteher der Stadt 
Königstein im Taunus
gez. Alexander Frhr. von Bethmann

Bekanntmachung:   
Stadtverordnetenversammlung

Königstein (kw) –  Am nächsten Sonntag, 
7. Juli 2019, wird der Turm der Falkenstei-
ner Burg, der ansonsten geschlossen ist, zwi-
schen 14.30 Uhr und 17 Uhr für Interessenten 
geöffnet sein. Die außergewöhnliche Turm-
öffnung wird vom Heimatverein Falkenstein 
beaufsichtigt. (dw)

Falkensteiner Burgturm  
 für Intessierte geöffnet

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Fortsetzung von Seite 2
§15 Sitzungen
(1) Der Beirat wählt aus seiner Mitte den/
die Vorsitzenden/Vorsitzende, einen Stellver-
treter oder eine Stellvertreterin sowie einen 
Schriftführer/eine Schriftführerin. Der/die 
Vorsitzende oder die gewählte Stellvertretung 
lädt im Einvernehmen mit dem Träger zu den 
Sitzungen ein, bereitet sie vor und leitet sie. 
Die Einladung erfolgt schriftlich mit einer 
Frist von 8 Tagen.
(2) Der Beirat tritt nach Bedarf, mindes-
tens jedoch 3x jährlich zusammen. Er muss 
zusammentreten, wenn 1/3 der Mitglieder 
oder der Träger der jeweiligen Kindertages-
stätte dies beantragen. 
(3) Nach allen Sitzungen sind alle Erziehungs-
berechtigten über die behandelten Tagesord
nungspunkte und Ergebnisse zu informieren.
(4) Der Beirat ist bei Anwesenheit der Mit-
glieder beschlussfähig. Beschlossen wird mit 
einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglie-
der. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als 
abgelehnt. Die Abstimmungen sind offen.

§ 16 Wahl und Benennung
(1) Wahl und Benennung der Beiratsmit-
glieder soll spätestens 8 Wochen nach dem 
Hauptaufnahmetermin erfolgen.
a) Die Vertreter der Erziehungsberechtigten 
werden auf einer Versammlung der Erzie
hungsberechtigten für 1 Jahr gewählt.
b) Die Mitarbeitervertretung wird je Einrich-
tung von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei
tern der jeweiligen Einrichtung in geheimer 
Abstimmung für 1 Jahr gewählt.
c) Ein Vertreter/eine Vertreterin des Trägers 
wird von diesem benannt.
(2) Für alle zu wählenden Mitglieder ist ein/e 
Stellvertreter/in zu wählen.
(3) Wiederwahl ist zulässig.

§ 17 Wahl der Vertreter der Erziehungsbe-
rechtigten
(1) Die Erziehungsberechtigten, deren Kin-
der die jeweilige Einrichtung besuchen, wäh-
len die Vertretung der Erziehungsberechtig-
ten für den Beirat.
(2) Wahl- und stimmberechtigt sind die Er-
ziehungsberechtigten. Sie haben pro Kind ei-
ne Stimme. Erziehungsberechtigte mit meh-
reren Kindern haben pro Kind eine Stimme, 
aber nicht mehr als eine Stimme pro Gruppe.
(3) Eine Vertretung der Erziehungsberechtig-
ten scheidet aus, wenn sie zurücktritt oder ihr 
Kind die Kindertagesstätte verlässt.
(4) Nach Informationen über die Tätigkeit der 
Vertretung der Erziehungsberechtigten durch 
ein Mitglied der tätigen oder ausscheidenden 
Vertretung der Erziehungsberechtigten (bei 
Erstwahl durch die Leitung der jeweiligen 
Einrichtung) wird ein - selbst nicht wählbarer 
- Wahlleiter oder eine Wahlleiterin bestimmt. 
Die Aufgabe der Wahlleitung besteht darin, 
die Wahlvorschläge entgegenzunehmen, die 
betreffenden Kandidaten um ihre Zustim-
mung zu fragen, den gesamten Wahlgang zu 
überwachen und das Wahlergebnis protokol-
larisch festzuhalten. Während der Wahlver-
sammlung nicht anwesende Personen sind 
nur wählbar, wenn ihre schriftliche Einver-
ständniserklärung zur Annahme der Wahl 
vorliegt.
(5) Die Wahl ist offen.
(6) Auf Antrag einer/eines Stimmberechtig-
ten erfolgt die Wahl geheim mit Hilfe von 
Stimmzetteln, auf denen jeder Wahlberech-
tigte nicht mehr als 2 Kandidatinnen/Kandi-
daten benennen darf.
(7) Die jeweils 2 Kandidatinnen /Kandidaten 
pro Gruppe, die die meisten Stimmen auf sich 
vereinigen, sind die gewählten Mitglieder des 
Beirates.
(8) Bei Stimmengleichheit entscheidet das 
vom Wahlleiter oder der Wahlleiterin zu zie-
hende Los.
(9) Anschließend an die Wahl der Vertretung 
der Erziehungsberechtigten folgt die Wahl 
der Ersatzvertreter. Für diese Wahl gelten die 
gleichen Bestimmungen wie für die Wahl der 
Vertretung der Erziehungsberechtigten.

(10) Die Ersatzvertreter rücken beim vorzeiti-
gen Ausscheiden eines gewählten Mitgliedes 
in der Reihenfolge der für sie abgegebenen 
Stimmen bzw. des Losentscheides für den 
Rest der Amtszeit nach. Die Ersatzvertreter 
werden auch tätig bei Verhinderung der Ver-
tretung.

§ 18
Einberufung der Versammlung der Erzie-
hungsberechtigten/Beschlussfähigkeit
(1) Die Versammlung der Erziehungsberech-
tigten wird von der Kindertagesstättenleitung 
auf schriftlichen Antrag des Beirats, des Trä-
gers oder von 1/4 der Erziehungsberechtigten 
einberufen.
(2) In der Regel beruft der Beirat zweimal 
im Jahr eine Versammlung der Erziehungs
berechtigten ein.
(3) Zum Termin sind die Erziehungsbe-
rechtigten 8 Tage vorher mit Tagesordnung 
einzuladen.
(4) Die Versammlung der Erziehungsberech-
tigten ist beschlussfähig, wenn mind. 1/3 der 
Stimmberechtigten anwesend ist.
(5) Wenn 1/4 der Erziehungsberechtigten es 
wünschen, muss die Versammlung der Erzie
hungsberechtigten abstimmen, ob eine Neu-
wahl der Vertretung der Erziehungsberech
tigten vor Ablauf der Jahresfrist erfolgen soll. 
Die Abstimmung hat innerhalb von 8 Tagen 
nach Antragstellung zu erfolgen. Stimmen  
die anwesenden stimmberechtigten Erzie
hungsberechtigten für eine Neuwahl, so hat 
diese sofort nach der Abstimmung zu erfolgen.

§ 19 Gespeicherte Daten
(1) Für die Bearbeitung des Antrags auf Auf-
nahme in die Tageseinrichtung für Kinder 
sowie für die Erhebung der Benutzungsge-
bühren werden folgende personenbezogene 
Daten in automatisierten Daten gespeichert: 
a) Allgemeine Daten: Name und Anschrift 
der Erziehungsberechtigten und der Kinder, 
Geburtsdaten aller Kinder, sowie weitere zur 
kassenmäßigen Abwicklung erforderliche 
Daten.
b) Benutzungsgebühr, Antragsdaten für Ge-
bührenermäßigungen.
c) Rechtsgrundlage: Hessische Gemeinde-
ordnung (HGO), Kommunalabgabengesetz 
(KAG), Hessisches Kinder- und Jugendhil-
fegesetz (HKJGB), Hessisches Datenschutz 
Gesetz (HDSG), Zwölftes Sozialgesetzbuch 
(SGB XII), Satzung.
Die Löschung aller Daten erfolgt 2 Jahre 
nach dem Abmelden des Kindes aus der städ-
tischen Betreuung.
(2) Durch die Bekanntmachung dieser Sat-
zung werden die betroffenen Erziehungsbe
rechtigten/Personensorgeberechtigten gemäß 
§ 18 Abs. 2 HDSG über die Aufnahme der 
in Abs. 1 genannten Daten in automatisierte 
Dateien unterrichtet.

§ 20 Inkrafttreten
Die Neufassung der Satzung tritt zum 1. 
August 2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Benutzung der Kindertages-
stätten der Stadt Königstein im Taunus vom 
17. Juli .2003 außer Kraft. 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Königstein im Taunus, den 14.06.2019

Der Magistrat der Stadt Königstein im Tau-
nus

Leonhard Helm
Bürgermeister

Anlage zu § 4 der Satzung über die Benut-
zung der Kindertagesstätten der Stadt König-
stein im Taunus

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 12.No-
vember 2018 folgende Öffnungszeiten der 
Kindertagesstätten ab dem 1. August 2019 be-
schlossen:
Kindergarten Schneidhain, Regelkindergarten, 
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 13 Uhr

Erweiterter Regelkindergarten, Montag bis 
Freitag von 7.30 Uhr bis 15 Uhr
Ganztagskindergarten, Montag bis Donnerstag 
von 7.30 Uhr bis 17 Uhr und Freitag von 7.30 
Uhr bis 15 Uhr
Kindergarten Eppsteiner Straße, Regelkinder-
garten, Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 
13 Uhr
Ganztagskindergarten, Montag bis Donnerstag 
von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Freitag von 7.30 
Uhr bis 15 Uhr
Erweiterter Regelkindergarten, Montag bis 
Freitag von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Kinderhort Eppsteiner Straße, Kinderhort, 
Montag bis Freitag von 11.30 Uhr bis 15 Uhr, 
während der hessischen Ferien, Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 15 Uhr
Ganztagshort, Montag bis Freitag von 11.30 
Uhr bis 18.00 Uhr, während der hessischen Fe-
rien, Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 12. 
November.2018 die Festlegung der Zeiten, in 
denen die städtischen Kindertagesstätten nicht 
geöffnet sind, wie folgt beschlossen:
1. Die Ferien der städtischen Kindertagesstät-
ten betragen in der Regel 3 Wochen während 
der allgemeinen Sommerschulferien.
2. In der Zeit vom 24. Dezember. bis 1. Januar 
jeden Jahres sind die Kindertagesstätten nicht 
geöffnet.
3. Die Kindertagesstätten sind außerhalb der 
Schulferien nicht geöffnet, wenn dies aus be-
sonderen Gründen (z. B. Fortbildungsveran-
staltungen, betriebsbedingte Veranstaltungen, 
Krankheit des Personals, Streik etc.) erforder-
lich ist.
4. Zudem besteht die Möglichkeit, die Ein-
richtung an vier zusätzlichen Tagen im Jahr zu 
schließen.
5. Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 
werden rechtzeitig über die Schließungszei-
ten benachrichtigt.
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Bekanntmachung: Satzung über die Benutzung der  
Kindertagesstätten der Stadt Königstein im Taunus  

A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein



Königstein/Schneidhain (hhf) – Die Zeichen 
verdichten sich, dass mit der Umstellung der 
Triebwagen der Kleinbahn von Diesel auf 
umweltfreundlicheren Antrieb nicht nur Ruhe 
für die Bahnhofsanwohner herrschen wird – 
auch auf dem lokalen Arbeitsmarkt wird wohl 
eine Beruhigung anstehen, wenn die auf Die-
selfahrzeuge ausgelegte Werkstatt am Bahn-
hof Königstein geschlossen wird. 
Aktuell stehen die Zeichen in Sachen Bahn-
verbindung trotz einer fünftägigen Stillegung 
aus baulichen Gründen aber auf „freie Fahrt“, 
denn wer seine Gleise saniert, der will sie 
auch weiterhin nutzen, hoffentlich mit stei-
genden Fahrgastzahlen zum Wohle der Um-
welt. 
Wie in der KöWo angekündigt, überarbeitete 
die HLB rund um das vergangene Wochen-
ende ihre Gleisanlage, weshalb Busse den 
Ersatzdienst für die Schienenfahrzeuge über-
nahmen. An den Bahnhöfen, die zweckmäßi-
ger Weise abgesperrt waren, wiesen Schilder 
und Sonderfahrpläne darauf hin. In Schneid-
hain hatten sich allerdings unbekannte Hände 

genau an dieser Absperrung zu schaffen ge-
macht und sie vom Bahnsteig ins Wartehäus-
chen verfrachtet, wo sie eher unauffällig an 
der Seite stand. 
Prompt saßen Mutter und Tochter auf dem 
Bänkchen daneben, als die KöWo am Sams-
tagmittag zum Fototermin anrückte und ant-
worteten auf die vorsichtige Frage, ob sie hier 
etwa auf den Zug warten würden, freudig mit 
„ja“. Da sich diese Antwort aber nicht mit 
dem Objekt des Fotografen vereinbaren ließ, 
fand man nach kurzer Suche die Wegbeschrei-
bung zur Bushaltestelle in der Wiesbadener 
Straße und sogar die dortigen Abfahrtszeiten, 
die – warum auch immer – im eigentlich ab-
gesperrten Bereich ausgehängt waren. Weg-
länge fünf Minuten, Abfahrt in zehn Minuten 
– der Weg in die große Stadt war gesichert. 
Die Idee freilich, abends dann mit der Bahn 
wieder heimzufahren, musste noch an Ort 
und Stelle verworfen werden, wie der große 
Schotterberg am Ende des Bahnhofes ahnen 
ließ, waren die Arbeiten trotz Wochenendein-
satz nicht ganz so schnell beendet.

Fahr‘ Bus statt Bahn

So wie am Bahnhof in Schneidhain sah es in den letzten Tagen an der ganzen Strecke aus, das 
Absperrgitter enthielt den Hinweis auf die eingerichtete Ersatzbus-Haltestelle. Warum die Ab-
fahrtszeiten der Busse aber hinten am Wartehäuschen ausgehängt waren, bleibt ein Geheimnis 
der Hessischen Landesbahn (HLB). � Fotos: Friedel 

Christian Bandy von der Kur- und Stadtin-
formation moderierte den Tag auf der großen 
Bühne, Alexander Freiherr von Bethmann 
und Burgfräulein Charlotte I. zogen gleich 
zweimal die Preise für die Tombola.�

Königstein (hhf) – Lange hatten die Organi-
satoren geplant und dabei stets Angst gehabt, 
das Wetter könne nicht mitspielen, doch er-
wies sich diese Sorge als unbegründet – eher 
war das am Sonntag schon etwas zu viel des 
Guten. Hochachtung daher vor allen, die aus 
„dienstlichen“ Gründen in warmer Kleidung 
unterwegs waren, wie zum Beispiel Burgfräu-
lein Charlotte I. oder die Musik- und Show-
band des Fanfarencorps, der wie üblich die 
Bühne nicht ausreichte. Vielmehr starteten 
die Musiker ihren Auftritt in der Kurparkpas-
sage, wanderten erst einmal um den Festplatz 
herum und dann mittendurch, um schließlich 
doch noch auf dem Podium zu landen. 
Bei gut 20 Vereinen, die ihre Verpflegungs-
stände rund um den Kapuzinerplatz aufgebaut 
hatten und die Gäste versorgten, die an lan-
gen Reihen Biergarnituren in der Mitte unter 
zwei riesigen Sonnenschirmen saßen, wurde 
es schon einmal eng, wenn zu viele Besucher 
gleichzeitig zwischen Bratwurst- und Lamm-
grill, Kuchenständen und Biergondel hin und 
her pendelten. Oder wenn sich jemand mit 
der richtigen Losnummer zur Bühne durch-
schlagen wollte, wo gleich zweimal Preise für 
die Tombola gezogen wurden. 
Wenn auf dem Podest keine Glücksspiele 
ausgetragen wurden, gaben sich dort Musiker 

wie die Kingstruments, Frau Reinhold mit 
der Ziehharmonika oder das Duo „Feldbersch 
Power“ die Klinke in die Hand oder überlie-
ßen das Feld den Körperkünstlern, nament-
lich Linedancer der SG BW Schneidhain und 
Ballettschule Königstein. 
Die Kinder nahmen sich vielleicht noch ei-
ne Waffel oder eine Brezel mit auf den Weg, 
dann begaben sie sich in ihr eigenes Reich. 
Ein Spielepass führte durch etliche Stationen 
in der Konrad-Adenauer-Anlage. Plaster-
schisser und städtische Jugendpflege küm-
merten sich hier mit Spray-Tattoos, Tassen-
bemalung oder Kinderschminken um die 
Gegenwart, die Ritter von Königstein und 
Bienenkorb e.V. entführten mit Gewandpro-
ben oder Hufeisenwerfen ins Mittelalter. 
Die Musikschule Königstein verband mit ih-
ren Instrumenten schließlich beide Epochen 
nicht nur, sondern kümmerte sich mit dem 
Angebot, die Musikgeräte einmal auszupro-
bieren, auch noch um die Zukunft. 
Nach den Tönen bei der Musikschule konn-
ten die Kinder auch noch einen Luftballon 
fliegen lassen, dann war der Spielepass voll 
und es kam auch die Zeit, auf dem Festplatz 
noch einen süßen Nachtisch einzunehmen. 
Dass dieser und manch anderes fast ausver-
kauft war, ist ein sicheres Zeichen für eine 
erfolgreiche Veranstaltung, deren Erlös in 
diesem Jahr an den Förderverein des St. Jo-
sef-Krankenhauses geht.

Volksfest: Königsteiner Vereine  
surften vor der Hitzewelle

Die Vereine feierten und fast alle kamen: Obwohl es am Sonntag schon ziemlich warm gewor-
den ist, tummelte sich reichlich Volk unter den Sonnenschirmen auf dem Fest.� Fotos: Friedel

Immer wieder beachtlich: Die MuShoBa fin-
det auch auf überfüllten Plätzen genug Raum 
zum Marschieren.�

In der Konrad-Adenauer-Anlage war das Kinderprogramm im maximal möglichen Schatten 
angesiedelt: Hier der Ritter-Parcours zum Hufeisenwerfen.�

Ob hier jemand versucht hat, das Relief von Altkönig, großem und kleinem Feldberg nachzuah-
men sei dahingestellt, gebraucht wird der Schotter für die aktuellen Gleisbauarbeiten, wie die 
Verladespuren vor der Bahnsteigkante belegen. Im Ortsbeirat ist man über das Materiallager 
im hinteren Bahnhofsbereich allerdings weniger erfreut... 
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Königstein (hhf) – They feel butterfl ies 
fl ying also in their stomachs when observ-
ing „lepidoptera“, because this part of the 
fauna is the entomologist‘s big love. And 
it was not just by chance that the entomol-
ogists founded their association „Apollo“ 
in close proximity to the Senckenberg 
Society and the University of Frankfurt 
am Main already in 1897, forming todays 
oldest entomological society with mem-
bers from all over the world. Especially 
the scientifi c journal which is published 
quarterly is not only perused by scientists 
around the globe, it is, moreover, a high 
honour to place an article in the journal.
Of course, the inhabitants of Frankfurt 
liked to escape to the Taunus already 
about the year 1900, because the city air 
did not only free them but stank awfully, 
and what was right for the humans was 
also proper for the butterfl ies. Therefore, 
the entomologists concentrated on the 
height north of the city, although they 
strive to favour insects to returning to the 
city area with the aid of „insect hotels“ 
and roof gardens. However, especially the 
„meagre“ meadows of the low mountain 
ranges, e.g. the „Reifenberg meadows“, 
are the perfect place to fi nd „admirals, 
nuns and monarchs“ (Red Admiral Va-
nessa Atalanta, Black Arches or Nun 
Moth Lymantria monacha and Monarch 
or Common Tiger Danaus plexippus). 
However, this is still not paradise, as is to 
be seen by the example of the caterpillar 
of a „brown bear“ (Garden Tiger or Tiger 
Moth Arctia caja): there was no butterfl y 

emerging, but ten tachinid fl ies, as it had 
been infested with a parasite.
Also the „swallowtails“ (Old World Swal-
lowtail Papilio machaon) and „little rams“ 
(Five Spot Burnet Zygaena) fl uttering 
around at the Bangert behind the König-
stein castle hill have no guarantee to es-
cape from the hungry birds in the same 
territory, but their chances have consid-
erably improved in the last years. End-
ing a long search, Dr. Hans-Georg Mark 
succeeded in acquiring a former private 
residence with large property for the asso-
ciation. All around this clubhouse, which 
is situated directly behind the fi rst level 
crossing on the way from Schneidhain to 
the outdoor swimming pool, the entomol-

ogists are working to transform the per-
fectly groomed golf lawn and the private 
pool into a wilderness well suited for but-
terfl ies. Whereas they were suspiciously 
watched by their neighbours in the begin-
ning, neighbourly peace has been estab-
lished in the meantime and the scientists 
are even offering advice for gardening and 
landscaping: „Just try to mow in stripes“, 
which is looking interesting and favoura-
ble for the lepidoptera, as butterfl ies are 
called scientifi cally. Mowing twice a year 
to bring in the hay is also moth compati-
ble if the fi rst cut is as late as in August, 
because most of the domestic caterpillars 
or their cocoons have developed into but-
terfl ies by then and need more nectar than 

blades of grass.
In the half private setting of their club-
house, the scientists even report the discov-
ery of an own butterfl y and prove thus that 
their subspecies of Homo sapiens is also 
interested in family founding and procre-
ation. Whether they do release their wives 
equally easily as the winged illustrative 
objects at the information day has not been 
enquired into, nor into their yen to impale 
them sometimes. The latter is from time to 
time necessary with the insects, although 
reluctantly and with utmost reticence. 
They do not want to collect their darlings 
as trophies or like stamps, but some prepa-
rations in the showcases are necessary for 
comparison. Many of the Lepidoptera-vic-
tims of science in the display cases feature 
a red label at the needle pointing to a fi rst 
description. But the real joy of an entomol-

ogist lies in the observation and breeding 
of their beautiful insects – and the ensuing 
release of the animals.
The general opening of cage and nets is, 
therefore, always the secret highlight at 
the „Open House Day“ at the „Bangert“. 
But previously there are all conceivable 
possibilities to touch caterpillars and but-
terfl ies, to catch them and to study them 
under the stereoscope or in a terrarium. It 
is not by chance that all activities are espe-
cially suited for children, because like all 
associations, also „Apollo“ is concerned 
about juniors. The junior scientists-to-be 
may even take caterpillars home with them 
for study purposes, but only if they were 
instructed in the art of feeding before. And 
if they fi nally cannot muster enough time? 
„They can be released in the woods close 
to ash trees“, explains Alfred Westenberg-

er to two children and their doubting moth-
er.
On the meadow close to them, a whole 
school class is trying to classify some but-
terfl ies themselves, other children are hap-
py about the glossy books and even the 
guided tour through the Messel Pit which 
they won at the prize puzzle. This could 
be found in the shop window of the city 
library where the butterfl y friends always 
advertise their Event Day. „I would set up 
this terrarium in my living room even with-
out the butterfl ies“, utters librarian Simone 
Hesse in view of the fl ower arrangement 
behind glass which had been created espe-
cially for the butterfl ies when the children 
had chased the last butterfl ies through the 
open doors into freedom. And at the other 
side, Heinrich Krank shows that the day 
is offering much also for the older gener-
ation: he is not only taking with him lots 
of expertise on the insects in his neigh-
bourhood, but also a „little ram“ which has 
used his liberty to land on his cap.

Rhine-Main:
– On Friday, June 28, beginning of six weeks 
summer holidays in Hesse. Less events, crowd-
ed motorways and occasionally drunk pupils 
are to be expected.

Königstein:
–  Saturday, June 29, from 10 to 14 h close to 
Königstein‘s outdoor swimming-pool: But-
terfl y Action Day of the scientifi c association 
„Apollo“
– Sunday, June 30, 11 h on the sports fi eld “Am 
Kreisel” (at the roundabout) Altkönigblick: 
Family Hiking Day with „Eintracht Frankfurt“ 
football school
– Sunday, July 7, from 15 to 18 h at Villa Bor-
gnis – spa house in the park: music in the Spa 
Gardens - Oldtime Jazz
– Monday, July 8, until Tuesday, July 30, at the 
usual opening hours in the City Hall, exhibition 
“Icons and You - Decorative Pop Art I”

Glashütten: 
– Saturday, June 29, from 17 h at the Oberems 
marksmen‘s clubhouse, Am Steinchen: sum-
mer party with live music and shuttle service 
– Outdoor Swimming Pool Schloßborn, heat-
ed, with big water slide and spacious lawns: 
opening hours Friday – Monday 8 h – 20 h, 
Tuesday 7 h – 19 h, Wednesday 8 h – 20 h, 
Thursday 9 h – 21 h. Special course offer: 
every Tuesday, 11 h, Aqua-Fitness
- Nearly every Sunday at 11:30 h, open-air 
Worship at Mount Glaskopf (to be reached 
from parking „Tenohütte“ at L 3025): Sun-
day, June 30, Service with wind instruments; 
Sunday, July 7, 10 h Baptism Service, 11:30 h 
Service

Kronberg:
– Friday, June 28, 22 h at MTV-Square: Open-
Air-Movie “Bohemian Rhapsody”
– Friday, July 5, 19:30 h at Porto-Recana-
ti-Square (Oberhöchstadt): Oberhöchstadt‘s 
Summer, Polish Evening
– Sunday, July 7, from 8 to 16 h in the city cen-
tre: Kronberg Flea Market
– Sunday, July 7, 11 h, at cash register Kron-
berg Castle: „Caleidoscope of Kronberg“ - 
Guided tour in English, Kronberg Castle and 
the Museum Kronberg Painters‘ Colony
– Tuesday, July 9, and Wednesday, July 10, in 
the old town: Thäler Kerb (funfair)

Kelkheim:
– Today – Thursday, June 27, 17 h at open-
air swimming-pool in the Lorsbacher Straße: 
Open-Air-Family-Concert as kick-off into the 
summer holidays with Children‘s Songwriter 
Volker Rosin
– Friday, July 5, 20 h at the Rettershof: Concert 
of Les Brünettes “The Beatles Close Up”
– Saturday, August 10, from 19 h on the mar-
ket place in the city centre of Kelkheim: Open-
Air-Evening with “Transuse Horror Band”, 
„Faltenrock” and subsequent cinematic pres-
entation

EVENTS

Real Estate

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Henke-Physio®

centre for physical therapy
and osteopathy Königstein

Limburger Straße 3  Phone: 06174 - 96 39 38
61462 Königstein Fax: 06174 - 96 39 22
info@henke-physio.de www.henke-physio.de

TV/Hifi  

ophthalmic
optics

phone

Siemensstr. 23 
65779 Kelkheim (Taunus)

phone 06195 9794-0 
Fax 06195 979420

info@druckhaus-taunus.de · www.druckhaus-taunus.de

Your personal real-estate agent
Phone 06174 - 96 100

www.claus-blumenauer.de

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES: ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:

WOMEN‘S HEALTH OB/GYN
CHECK UP & PAP SMEAR  I  ROUTINE & HIGH GRADE PRENATAL CARE

INFERTILITY & ENDOCRINOLOGY I  3D/4D  I  CONTRACEPTION  I  GYNEFIX®

HAUPTSTR. 5, 61462 KÖNIGSTEIN/TS. PHONE: 0049-6174-21282
WWW.GYN-PRAENATAL-KOENIGSTEIN.DE

Books

Bikes

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon. - Fri. 9.00 am - 7.00 pm   

Sat. 9.00 am - 2.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Communication

Fahrrad DENFELD Radsport GmbH
Urseler Straße 67   ·   61348 Bad Homburg
phone 06172 392910   ·   www.Denfeld.de

Joachim A. Grabe
Private General practitioner

Family medicine | Sports medicine 
Kirchstraße 9 · 61462 Königstein 

phone 06174 - 37 16 · www.ja-grabe.de · info@ja-grabe.de

Opticians

ocularoptics · contact lenses
visual consultation

FRANKFURTER STR. 1 · 61462 KÖNIGSTEIN · PHONE: 06174 - 73 09
Phone 0 61 74 - 10 24 · Fax 061 74 - 18 50

www.cafe-kreiner.de · E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

coffee and pastry shop Kreiner
Owner: Dirk Kiefer
Hauptstraße 10
61462 Königstein

Sweet since 1905.

Restaurants/Delis

Gardening

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

www.elbe-gala.de

LAND - SCAPING
65835 LIEDERBACH 

 0 61 96 / 77 46 60

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Dear Readers,

since the great owls on Königstein Castle 
have become mostly fl edged, I am going to 
take you down the castle’s mountain slope 
(where the well over 50 cm big great owl 
chicks are spooking now) because there is 
much more nature to be discovered in the 
valley below.
The landscape following after the pictur-
esque Woogtal Valley is called the “Bang-
ert”, the name being derived from the Ger-
man word “Baumgarten” (tree garden) as 
there were many fruit trees in former times 
– some of them have survived and form 
today’s meadow orchard. Especially be-
low the railway tracks, the meadows have 
always been so wet that they have rarely 
been mowed, thus allowing a great many 
rare plants and animals to survive.
In the midst of this paradise, the “Ento-
mological Association Apollo” has its 
clubhouse and its members have creat-
ed insect-friendly meadows surrounding 
it – entomologists being scientists study-
ing insects. The members of “Apollo” are 
especially renowned internationally for 
specialising in butterfl ies and their asso-
ciation’s journal “NEVA” (News of the 
Entomological Association Apollo) is fea-
turing up to 50 percent contributions of 
members in English language due to the 
international recognition.
Researching the world of insects, es-
pecially the butterfl ies in the domestic 
Hochtaunus District and the Frankfurt re-
gion, is the scientifi c objective of the as-
sociation, however, the members are eager 
not to just lecture lay persons with scientif-
ic material, but to enthuse them for nature. 
And children are the fi rst and foremost tar-
get group. 
Once a year, “Apollo” invites the public to 
a very special nature event onto their as-
sociation’s property at Forellenweg 41 be-
tween Königstein and Schneidhain (close 
to the outdoor swimming pool). At the 
“Butterfl y Action Day” you may observe, 
catch, determine and learn a lot about them 
– you may even touch them and watch as 
they develop from eggs and caterpillars. 
This year, the event will already take place 
this Saturday, June 29, from 10 h to 14 h – 
for more information, please go to http://
www.apollo-frankfurt.de where most in-
formation is also available in English lan-
guage!

Yours, Holger Friedel

Königsteiner Woche – the English page

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Medical Care

Medical Care

Education

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B

Printing Company

Are you interested in 
presenting your company 

on this page?

 – the best place to 
position your ads

– in depth features 
and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

telephone 

06174 938513

Sports &Wellness

TriYoga-Center 
Königstein
Roselyne Colin
Heilpraktikerin, Yoga-Therapie
Blumenstraße 23 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 23581
info@TriYogaCenter.de · www.TriYoga-Center.de
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„Butterfl y Day“ of the association „Apollo“ is fascinating every year anew

Pöhlemann OHG ·  Hauptstr .  2 1  ·  6 1462 Königste in
Tel . :  06 174 22777 ·  www.poehlemann.de

Alfred Westenberger explains how caterpillars develop into butterfl ies.  Photos: Archive KöWo Who has ever had a „swallowtail“ on his hands?

Children have lots of fun on this day in and about nature.



Königstein (hhf) – They feel butterfl ies 
fl ying also in their stomachs when observ-
ing „lepidoptera“, because this part of the 
fauna is the entomologist‘s big love. And 
it was not just by chance that the entomol-
ogists founded their association „Apollo“ 
in close proximity to the Senckenberg 
Society and the University of Frankfurt 
am Main already in 1897, forming todays 
oldest entomological society with mem-
bers from all over the world. Especially 
the scientifi c journal which is published 
quarterly is not only perused by scientists 
around the globe, it is, moreover, a high 
honour to place an article in the journal.
Of course, the inhabitants of Frankfurt 
liked to escape to the Taunus already 
about the year 1900, because the city air 
did not only free them but stank awfully, 
and what was right for the humans was 
also proper for the butterfl ies. Therefore, 
the entomologists concentrated on the 
height north of the city, although they 
strive to favour insects to returning to the 
city area with the aid of „insect hotels“ 
and roof gardens. However, especially the 
„meagre“ meadows of the low mountain 
ranges, e.g. the „Reifenberg meadows“, 
are the perfect place to fi nd „admirals, 
nuns and monarchs“ (Red Admiral Va-
nessa Atalanta, Black Arches or Nun 
Moth Lymantria monacha and Monarch 
or Common Tiger Danaus plexippus). 
However, this is still not paradise, as is to 
be seen by the example of the caterpillar 
of a „brown bear“ (Garden Tiger or Tiger 
Moth Arctia caja): there was no butterfl y 

emerging, but ten tachinid fl ies, as it had 
been infested with a parasite.
Also the „swallowtails“ (Old World Swal-
lowtail Papilio machaon) and „little rams“ 
(Five Spot Burnet Zygaena) fl uttering 
around at the Bangert behind the König-
stein castle hill have no guarantee to es-
cape from the hungry birds in the same 
territory, but their chances have consid-
erably improved in the last years. End-
ing a long search, Dr. Hans-Georg Mark 
succeeded in acquiring a former private 
residence with large property for the asso-
ciation. All around this clubhouse, which 
is situated directly behind the fi rst level 
crossing on the way from Schneidhain to 
the outdoor swimming pool, the entomol-

ogists are working to transform the per-
fectly groomed golf lawn and the private 
pool into a wilderness well suited for but-
terfl ies. Whereas they were suspiciously 
watched by their neighbours in the begin-
ning, neighbourly peace has been estab-
lished in the meantime and the scientists 
are even offering advice for gardening and 
landscaping: „Just try to mow in stripes“, 
which is looking interesting and favoura-
ble for the lepidoptera, as butterfl ies are 
called scientifi cally. Mowing twice a year 
to bring in the hay is also moth compati-
ble if the fi rst cut is as late as in August, 
because most of the domestic caterpillars 
or their cocoons have developed into but-
terfl ies by then and need more nectar than 

blades of grass.
In the half private setting of their club-
house, the scientists even report the discov-
ery of an own butterfl y and prove thus that 
their subspecies of Homo sapiens is also 
interested in family founding and procre-
ation. Whether they do release their wives 
equally easily as the winged illustrative 
objects at the information day has not been 
enquired into, nor into their yen to impale 
them sometimes. The latter is from time to 
time necessary with the insects, although 
reluctantly and with utmost reticence. 
They do not want to collect their darlings 
as trophies or like stamps, but some prepa-
rations in the showcases are necessary for 
comparison. Many of the Lepidoptera-vic-
tims of science in the display cases feature 
a red label at the needle pointing to a fi rst 
description. But the real joy of an entomol-

ogist lies in the observation and breeding 
of their beautiful insects – and the ensuing 
release of the animals.
The general opening of cage and nets is, 
therefore, always the secret highlight at 
the „Open House Day“ at the „Bangert“. 
But previously there are all conceivable 
possibilities to touch caterpillars and but-
terfl ies, to catch them and to study them 
under the stereoscope or in a terrarium. It 
is not by chance that all activities are espe-
cially suited for children, because like all 
associations, also „Apollo“ is concerned 
about juniors. The junior scientists-to-be 
may even take caterpillars home with them 
for study purposes, but only if they were 
instructed in the art of feeding before. And 
if they fi nally cannot muster enough time? 
„They can be released in the woods close 
to ash trees“, explains Alfred Westenberg-

er to two children and their doubting moth-
er.
On the meadow close to them, a whole 
school class is trying to classify some but-
terfl ies themselves, other children are hap-
py about the glossy books and even the 
guided tour through the Messel Pit which 
they won at the prize puzzle. This could 
be found in the shop window of the city 
library where the butterfl y friends always 
advertise their Event Day. „I would set up 
this terrarium in my living room even with-
out the butterfl ies“, utters librarian Simone 
Hesse in view of the fl ower arrangement 
behind glass which had been created espe-
cially for the butterfl ies when the children 
had chased the last butterfl ies through the 
open doors into freedom. And at the other 
side, Heinrich Krank shows that the day 
is offering much also for the older gener-
ation: he is not only taking with him lots 
of expertise on the insects in his neigh-
bourhood, but also a „little ram“ which has 
used his liberty to land on his cap.

Rhine-Main:
– On Friday, June 28, beginning of six weeks 
summer holidays in Hesse. Less events, crowd-
ed motorways and occasionally drunk pupils 
are to be expected.

Königstein:
–  Saturday, June 29, from 10 to 14 h close to 
Königstein‘s outdoor swimming-pool: But-
terfl y Action Day of the scientifi c association 
„Apollo“
– Sunday, June 30, 11 h on the sports fi eld “Am 
Kreisel” (at the roundabout) Altkönigblick: 
Family Hiking Day with „Eintracht Frankfurt“ 
football school
– Sunday, July 7, from 15 to 18 h at Villa Bor-
gnis – spa house in the park: music in the Spa 
Gardens - Oldtime Jazz
– Monday, July 8, until Tuesday, July 30, at the 
usual opening hours in the City Hall, exhibition 
“Icons and You - Decorative Pop Art I”

Glashütten: 
– Saturday, June 29, from 17 h at the Oberems 
marksmen‘s clubhouse, Am Steinchen: sum-
mer party with live music and shuttle service 
– Outdoor Swimming Pool Schloßborn, heat-
ed, with big water slide and spacious lawns: 
opening hours Friday – Monday 8 h – 20 h, 
Tuesday 7 h – 19 h, Wednesday 8 h – 20 h, 
Thursday 9 h – 21 h. Special course offer: 
every Tuesday, 11 h, Aqua-Fitness
- Nearly every Sunday at 11:30 h, open-air 
Worship at Mount Glaskopf (to be reached 
from parking „Tenohütte“ at L 3025): Sun-
day, June 30, Service with wind instruments; 
Sunday, July 7, 10 h Baptism Service, 11:30 h 
Service

Kronberg:
– Friday, June 28, 22 h at MTV-Square: Open-
Air-Movie “Bohemian Rhapsody”
– Friday, July 5, 19:30 h at Porto-Recana-
ti-Square (Oberhöchstadt): Oberhöchstadt‘s 
Summer, Polish Evening
– Sunday, July 7, from 8 to 16 h in the city cen-
tre: Kronberg Flea Market
– Sunday, July 7, 11 h, at cash register Kron-
berg Castle: „Caleidoscope of Kronberg“ - 
Guided tour in English, Kronberg Castle and 
the Museum Kronberg Painters‘ Colony
– Tuesday, July 9, and Wednesday, July 10, in 
the old town: Thäler Kerb (funfair)

Kelkheim:
– Today – Thursday, June 27, 17 h at open-
air swimming-pool in the Lorsbacher Straße: 
Open-Air-Family-Concert as kick-off into the 
summer holidays with Children‘s Songwriter 
Volker Rosin
– Friday, July 5, 20 h at the Rettershof: Concert 
of Les Brünettes “The Beatles Close Up”
– Saturday, August 10, from 19 h on the mar-
ket place in the city centre of Kelkheim: Open-
Air-Evening with “Transuse Horror Band”, 
„Faltenrock” and subsequent cinematic pres-
entation

EVENTS

Real Estate

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Henke-Physio®

centre for physical therapy
and osteopathy Königstein

Limburger Straße 3  Phone: 06174 - 96 39 38
61462 Königstein Fax: 06174 - 96 39 22
info@henke-physio.de www.henke-physio.de

TV/Hifi  

ophthalmic
optics

phone

Siemensstr. 23 
65779 Kelkheim (Taunus)

phone 06195 9794-0 
Fax 06195 979420

info@druckhaus-taunus.de · www.druckhaus-taunus.de

Your personal real-estate agent
Phone 06174 - 96 100

www.claus-blumenauer.de

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES: ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:

WOMEN‘S HEALTH OB/GYN
CHECK UP & PAP SMEAR  I  ROUTINE & HIGH GRADE PRENATAL CARE

INFERTILITY & ENDOCRINOLOGY I  3D/4D  I  CONTRACEPTION  I  GYNEFIX®

HAUPTSTR. 5, 61462 KÖNIGSTEIN/TS. PHONE: 0049-6174-21282
WWW.GYN-PRAENATAL-KOENIGSTEIN.DE

Books

Bikes

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon. - Fri. 9.00 am - 7.00 pm   

Sat. 9.00 am - 2.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Communication

Fahrrad DENFELD Radsport GmbH
Urseler Straße 67   ·   61348 Bad Homburg
phone 06172 392910   ·   www.Denfeld.de

Joachim A. Grabe
Private General practitioner

Family medicine | Sports medicine 
Kirchstraße 9 · 61462 Königstein 

phone 06174 - 37 16 · www.ja-grabe.de · info@ja-grabe.de

Opticians

ocularoptics · contact lenses
visual consultation

FRANKFURTER STR. 1 · 61462 KÖNIGSTEIN · PHONE: 06174 - 73 09
Phone 0 61 74 - 10 24 · Fax 061 74 - 18 50

www.cafe-kreiner.de · E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

coffee and pastry shop Kreiner
Owner: Dirk Kiefer
Hauptstraße 10
61462 Königstein

Sweet since 1905.

Restaurants/Delis

Gardening

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

www.elbe-gala.de

LAND - SCAPING
65835 LIEDERBACH 

 0 61 96 / 77 46 60

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Dear Readers,

since the great owls on Königstein Castle 
have become mostly fl edged, I am going to 
take you down the castle’s mountain slope 
(where the well over 50 cm big great owl 
chicks are spooking now) because there is 
much more nature to be discovered in the 
valley below.
The landscape following after the pictur-
esque Woogtal Valley is called the “Bang-
ert”, the name being derived from the Ger-
man word “Baumgarten” (tree garden) as 
there were many fruit trees in former times 
– some of them have survived and form 
today’s meadow orchard. Especially be-
low the railway tracks, the meadows have 
always been so wet that they have rarely 
been mowed, thus allowing a great many 
rare plants and animals to survive.
In the midst of this paradise, the “Ento-
mological Association Apollo” has its 
clubhouse and its members have creat-
ed insect-friendly meadows surrounding 
it – entomologists being scientists study-
ing insects. The members of “Apollo” are 
especially renowned internationally for 
specialising in butterfl ies and their asso-
ciation’s journal “NEVA” (News of the 
Entomological Association Apollo) is fea-
turing up to 50 percent contributions of 
members in English language due to the 
international recognition.
Researching the world of insects, es-
pecially the butterfl ies in the domestic 
Hochtaunus District and the Frankfurt re-
gion, is the scientifi c objective of the as-
sociation, however, the members are eager 
not to just lecture lay persons with scientif-
ic material, but to enthuse them for nature. 
And children are the fi rst and foremost tar-
get group. 
Once a year, “Apollo” invites the public to 
a very special nature event onto their as-
sociation’s property at Forellenweg 41 be-
tween Königstein and Schneidhain (close 
to the outdoor swimming pool). At the 
“Butterfl y Action Day” you may observe, 
catch, determine and learn a lot about them 
– you may even touch them and watch as 
they develop from eggs and caterpillars. 
This year, the event will already take place 
this Saturday, June 29, from 10 h to 14 h – 
for more information, please go to http://
www.apollo-frankfurt.de where most in-
formation is also available in English lan-
guage!

Yours, Holger Friedel

Königsteiner Woche – the English page

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Medical Care

Medical Care

Education

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B

Printing Company

Are you interested in 
presenting your company 

on this page?

 – the best place to 
position your ads

– in depth features 
and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

telephone 

06174 938513

Sports &Wellness

TriYoga-Center 
Königstein
Roselyne Colin
Heilpraktikerin, Yoga-Therapie
Blumenstraße 23 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 23581
info@TriYogaCenter.de · www.TriYoga-Center.de
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„Butterfl y Day“ of the association „Apollo“ is fascinating every year anew

Pöhlemann OHG ·  Hauptstr .  2 1  ·  6 1462 Königste in
Tel . :  06 174 22777 ·  www.poehlemann.de

Alfred Westenberger explains how caterpillars develop into butterfl ies.  Photos: Archive KöWo Who has ever had a „swallowtail“ on his hands?

Children have lots of fun on this day in and about nature.



Königstein (kw) – Am kommenden Mitt-
woch, 3. Juli 2019, muss man sich beim Tau-
nusklub wieder zwischen kurzer oder langer 
Distanz entscheiden. 
Wer viel Zeit hat und auch über die entspre-
chende Fitness und Kondition verfügt, kann 
von Hofheim aus nach  Langenhain und zum 
dortigen Bahai Tempel wandern. Bis zur Ein-
kehr in Eppstein sind dann rund elf Kilometer 
bewältigt.
Abfahrt ist um 10.37 Uhr an der Haltestel-
le Stadtmitte mit dem Bus, Linie X 26; die 
Rückfahrt am Nachnmittag wird um 17.24 
Uhr mit dem Bus ,Linie 805, erfolgen.
Kurzfristige Änderungen sind wie immer 
vorbehalten, Gäste, die gerne mit wandern 
möchten, sind stets willkommen. Die Teil-
nahme geschieht auf eigene Gefahr.

Wandern mit dem Taunusklub
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Kirchen-NachrichtenKirchen-Nachrichten

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Kaplan Tobias Blechschmidt   ) 06174 – 25 50 522
Pastoralreferent Johann Weckler ) 06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Elisabeth Buddeus-Steiff ) 06174 – 25 50 530
Pastoralreferentin Ines Portugall ) 06174 – 25 50 516
Pfarrer Stefan Peter ) 06174 – 25 50 50
Pater Vijay  ) 06174 – 25 50 50

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Regelmäßige Gottesdienste im:

Ursulinenkloster:
Sonntag: 9.00 Uhr; Mo-Fr: 18.00 Uhr; Sa 7.30 Uhr

Eucharistische Anbetung: 
Do 19.00-20.00 Uhr

Altenheim St. Raphael:
Montag, Mittwoch und Donnerstag um 18.30 Uhr 
Dienstag und Freitag um 15:15
Sonn- und Feiertag: 10.00 Uhr

Regelmäßige Gebetszeiten / Beichtzeiten

Beichtgelegenheit:
samstags, 11 Uhr in St. Marien
Jeden 1. Samstag im Monat, 17.15 Uhr in St. Alban
Jeden 1. Dienstag um 8.45 Uhr in St. Vitus.

Rosenkranzgebet: 
Montags, 17.30 Uhr in St. Peter und Paul
Dienstags, 17.30 Uhr in St. Marien
Am 3. Freitag im Monat, 18.00 Uhr in Christkönig
Samstags, 17.30 Uhr in St. Alban
Montag, Mittwoch und Donnerstag um 18.00 Uhr 
Dienstag und Freitag um 16.00 Uhr 
Haus Raphael, Königstein

Stille Gebetszeit: 
Montag - Freitag von 15 bis 17 Uhr in St. Marien

Lobpreis und Anbetung:
Stille Anbetung mit Barmherzigkeitsrosenkranz
Mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr in St. Michael
(nicht in den Schulferien)

Ökumen. Friedensgebet: 
Jeden Montag um 18 Uhr in St. Marien

St. Marien 
Kirchort Königstein

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr 

Di. + Do. 14 – 17
***

Jeden Samstag, 11.00 Uhr Beichtgelegenheit
Jeden Montag, 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

NEU: Vesper mit anschließendem Rosenkranzgebet 
im Haus Raphael 

Mo / Mi / Do um 18.00 Uhr
Di /Fr   um 16.00 Uhr

***
Samstag, 29.06.
11.00 Uhr Kirche Beichte
Sonntag, 30.06.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Verstorbene der Familien Markota und An-

delic
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 02.07. Mariä Heimsuchung
16.45 Uhr Krankenhaus Heilige Messe

Veranstaltungen:
Samstag, 29.06.
10.00 Uhr  Pfarrsaal gr. Präventionsschulung für das 

Zeltlager Dutzenthal

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Die Kirche ist täglich von 9-16 Uhr geöffnet.
***

Freitag, 28.06. Heiligstes Herz Jesu
18.30 Uhr  Marienkapelle Heilige Messe in der Marienkapelle
Sonntag, 30.06.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Donnerstag, 27.06. Hl. Hemma von Gurk, Stifterin, 
hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 29.06.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Donnerstag, 04.07. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, 
hl. Elisabeth, Königin von Portugal
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Requiem für Elisabeth Brantner
Samstag, 06.07. Hl. Goar, Einsiedler, hl. Maria Goret-
ti, Märtyrin; Marien-Samstag
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
(Türkollekte für Kirche und Pfarrsaal)

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Bitte wenden Sie sich an das Büro Königstein
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 29.06.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Mittwoch, 03.07. Hl. Thomas, Apostel
18.30 Uhr Kapelle Heilige Messe

Veranstaltungen:
Samstag, 29.06.
19.00 Uhr  Kirche Kolpingfamilie Mammolshain: Ge-

meinsames Grillen im Anschluss an den Got-
tesdienst. Grillwaren und Getränke werden 
bereitgestellt, Salate bitte mitbringen.

Regelmäßige Gebetszeiten
Stille Anbetung: mit Barmherzigkeitsrosenkranz
Mittwochs, 17.30 - 18.00 Uhr in St. Michael  
(außer in den Schulferien)

Öffnungszeiten der Marienkapelle in St. Michael, 
Mammolshain:
Dienstag bis Donnerstag 10.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 19.00 Uhr

In den Schulferien bleibt die Kapelle geschlossen.

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 30.06.
11.15 Uhr  Kirche Heilige Messe - Patrozinium Johan-

nes d.T. (24.06.)
Mittwoch, 03.07. Hl. Thomas, Apostel
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro: Frau Döppenschmitt, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Freitag, 28.06. Heiligstes Herz Jesu
10.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 30.06.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Eheleute Karl und Agnes Mrazek und verst. 

Angehörige
Dienstag, 02.07. Mariä Heimsuchung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

KATHOLISCHE  
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und Hort St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-philippusundjakobus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

Donnerstag, 27.06. 
09.00h Spielkreis im Adelheidstift
16.00h Große Kinderkirche (Kinder 2.- 6.  Schuljahr)
18.00h  Abschlussgottesdienst für die Kinder der 4. Klassen
 der Königsteiner Grundschule (dort im Foyer)
 Für den Ökumenischen Kaffee- und Kuchenstand   
  beim Volksfest am 23. Juni werden Kuchenspenden 

erbeten! Wer einen Kuchen spenden möchte, bringe 
ihn am 23. 6. zum Städtischen Hort/ehemaliges Ju-
gendhaus, Klosterstraße 13.

 Herzlichen Dank!
Freitag, 28.06.  
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift 
10.00h Internationaler Frauentreff im i-Punkt 
Sonntag, 30.06.  
10.00h Gottesdienst mit Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
11.15h Taufgottesdienst für die Familien ODonnell, Turnbull  
 und Helmstaedter   

In den Sommerferien ruhen die meisten Gemeindeveranstal-
tungen, auch die Ev. Singschule pausiert.

Der i-Punkt ist geöffnet: 
Montags, Mittwochs und Freitags von 16-18 Uhr
Frauentreff: Freitags von 10 –12 Uhr. 

Evangelische Singschule Königstein 
A) MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 
Kurs Königstein 2 Anfänger (Kinder ab 3 Jahren)
Mittwoch, 15.05-15.50 Uhr 
Ev. Kindergarten, Heuhohlweg
Kurs Königstein 1 Fortgeschrittene (Kinder ab 4 Jahren)
Mittwoch, 16.00 - 16.45 Uhr
Ev. Kindergarten, Heuhohlweg
Kurs Schneidhain 1 Fortgeschrittene (Kinder ab 4 Jahren)
Donnerstag, 15.00-15.45 Uhr
Ev. Gemeindehaus Schneidhain
Kurs Schneidhain 2 Anfänger (Kinder ab 3 Jahren)
Donnerstag, 15.45 - 16.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Schneidhain
B) CHORSINGEN
Finken (Kinder ab 4, 5 Jahren)
Donnerstag, 10.30-11.15 Uhr und 14.30-15.15 Uhr 
Ev. Kindergarten, Heuhohlweg
Kurrende I (1. + 2. Klasse),  Dienstag, 15.30-16.15 Uhr 
Musikraum der Grundschule Königstein
Kurrende II (3. und 4. Klasse),  Dienstag, 16.15-17.00 Uhr 
Musikraum der Grundschule Königstein
Kurrende III (ab der 5. Klasse),  Dienstag, 17.00-17.45 Uhr 
Musikraum der Grundschule Königstein 
Kurrende Schneidhain (2. - 4. Klasse), 
Mittwoch, 12.30 – 13.15 Uhr (6. Schulstunde)
Musikraum der Grundschule Schneidhain
Kurrende Schneidhain E,  
(Kinder der Eingangsstufen E 1 und E 2)
Donnerstag, 14.00 - 14.45 Uhr
Musikraum der Grundschule Schneidhain 
Leitung Singschule: Kantorin Katharina Götz, Tel.: 06174- 
968524 oder Mail: kirchenmusik-koenigstein@gmx.de
Informationen und Anmeldung zu allen Kursen im Büro 
der Ev. Singschule Königstein,
Tel.: 06174 – 946953 oder Mail: info@singschule.net

Pfarramt: 
Pfarrer Dr. Neuschäfer und Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
Tel.: 7334,  Fax: 7525
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de 
Homepage: www. evangelische-kirche-koenigstein.de
Burgweg 16, 61462 Königstein

Pfarramtssekretärin Sigrun Peckelsen
Bürozeiten: Dienstag–Freitag 9–12 Uhr;  
montags geschlossen.

Evangelischer Kindergarten: Heuhohlweg 22,  
Leiterin: Daiva Sahmel, Tel.: 7645
Ansprechpartner für Krabbelkreise und Spielkreise für Kin-
der ab 2 Jahren ist das Pfarramt.

Donnerstag 27.06.
10.00 Uhr   Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr   Jugendtreff
Freitag 28.06.
16.00 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, 30.06.
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Christian Wiener
Donnerstag 04.07.
19.00 Uhr   Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Vom 26.06.-27.06. und vom 29.06. bis zum 07.07 wird Pfarrer 
Lenski von Pfarrer Winzler aus Schneidhain vertreten. Tel.: 
0151-15519861.  

Am 28.06. übernimmt Pfarrer Dr. Jochen Kramm die Vertretung
Tel.: 0160-99417045�, pfarrer@markus-gemeinde.com

Büro:   Geöffnet: Dienstag bis Freitag von 9.00–
12.00 Uhr, Gartenstr. 1, Tel. 06174 / 7153, 
Fax 930630.  
www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

ev.pfarramt.falkenstein@t-online.de
Pfarrer: Daniel Lenski, Tel. 0 61 74/71 53,
 Mobil: 0163/6323153
 Fax 06174/93 06 30
 Sprechstunde nach Vereinbarung.
Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 7.00 bis 

17.30 Uhr, Leiterin: Frau Monika Leichsen-
ring,  Nüring str. 6, Tel. 5561. Sprechstunde 
nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Mittwoch alle 14 Tage  
Pfadfindertreff um 17.30 Uhr in Neuenhain

Sonntag 30.06.    
11.00 Uhr Dekan i.R. Herr Spory                                                                                                                                            

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Peters: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-9513431
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413

Do 27.6. 
09.30 Uhr Miniclub
Fr 28.6. 
18.30 Uhr Kerbgottesdienst (Festzelt)
So 30.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Wegert/Kirche)
2. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Matthäus 11, 28: „Christus spricht: 
Kommt her zu mir, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.“
Do 4.7. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 - 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr, 
Tel. 06174-21134; Pfarrer Timo Winzler, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Königstein (kw) – Am kommenden Wochen-
ende werden die Schnaademer wieder ihre 
allseits beliebte Kerb feiern.
Sie schaffen damit jedes Jahr aufs Neue 
den Spagat zwischen den Traditionen eines 
Kirchweihfests, wie dem Kerbegottesdienst, 
oder der Kerbebeerdigung und den modernen 
Teilen eines solchen Dorffests, wie angesag-
ter Musik von den rockigen „BONGAZ“, 
oder dem Vergnügungspark mit Autoscooter 
und Schießbude.
Zu den traditionellen Aspekten gehört na-
türlich auch der Weckruf der Kerbeborsch. 
Für Unwissende sei kurz erklärt: Die Kerbe-
borsch werden mit Pauken und Trompeten 
und vor allem mit ihren Kerbeborsch-Gesän-
gen durch Schneidhains Straßen ziehen. Der 
Weckruf wird wie jedes Jahr seit Jahrzenten 
am Kerbesonntag stattfinden und ist natürlich 
dazu da, die Kerbegänger und solche, die es 
werden wollen, daran zu erinnern, dass nach 
dem Weckruf am Kerbeplatz das Programm 
weitergeht. 
Und zwar wird dort pünktlich 11:30 Uhr die 
Egerländer Blaskappelle zünftig musikalisch 
den ebenfalls traditionellen Frühschoppen im 
Festzelt vor der Heinrich-Dorn-Halle beglei-
ten.
Das weitere Programm und Infos finden Sie 
auf der Homepage des Heimat- und Brauch-
tumsvereins Schneidhain unter www.HBV-
Schneidhain.de. (dw)

Schnaademer Kerb inklusive 
Weckruf am Kerbesonntag



Königstein (kw) – Wenn auch schon fast 
traditionell, so bleibt der Veranstaltungssaal 
der KVB-Klinik im ehemaligen Grand-Hotel 
Königsteins für Musikveranstaltungen doch 
ein besonderer Raum: Nicht zum ersten Mal 
hatte die Musikschule Königstein zu einem 
Profi-Konzert mit ihren Musiklehrerinnen 
und -lehrern eingeladen.
Sabine Laakso (Flöte), Jelka Stipnieks (Violi-
ne), Tatiana Gracheva (Cello) und die Kolle-
ginnen Cordula Weiß, Yuga Lee, Yukiko Wa-
chi und Angelina Knopp am Flügel legten ein 
spannungsgeladenes Programm mit virtuosen 

Werken von Johann Sebastian Bach, Ludwig 
van Beethoven, Robert Schumann und Franz 
Doppler hin. Mehr als 50 Zuhörer hatten sich 
zu der ungewöhnlichen Nachmittagszeit im 
großen Saal der Klinik eingefunden, der grö-
ßere Teil aus dem Haus, eine ganze Reihe In-
teressierter aber auch aus Königsteins Mitte.
Noch vor Beginn des eigentlichen Konzertes 
hatte sich als besonderer Gast der Präsident 
des Rotary-Clubs Bad Soden-Königstein, 
Professor Horst Frank, eingefunden, um der 
Leiterin der Königsteiner Musikschule Gar-
net Gien symbolisch eine Spende in Höhe 
von 4.000 Euro zu überreichen, die der Rota-
ry-Club in seinem Januar-Konzert zugunsten 
der Musikschule eingespielt hatte. 
„Diese Unterstützung kommt genau zum 
richtigen Zeitpunkt“, bedankte sich Garnet 
Gien. „Wir stehen mit unserem Einzug in 
die neuen Geschäftsräume ‚Am Kaltenborn‘ 
noch vor immensen Umgestaltungsvorhaben 
und diese Spende macht uns Mut und gibt uns 
Zuversicht, dass wir nicht nur weitere Unter-
stützung und Anerkennung erfahren werden, 
sondern dass wir auch auf dem richtigen Weg 
sind“, erklärte die Musikschulleiterin. 
Spürbar wurde in dem kurzen Dialog zwi-
schen Professor Frank und Garnet Gien die 
Aufbruchstimmung, die im Moment anschei-
nend die Musikschule Königstein erfasst hat. 
Und wie zu deren Unterstreichung lief bereits 
am nächsten Tag gleich das zweite Profi-Kon-
zert mit Lehrerinnen und Lehrern der Musik-
schule ab. Assel Besan (Violine), Lara Jakobi 
(Cello) und Jürgen Zimmer (Gitarre) präsen-
tierten in der Klinik Amelung wiederum aus-
gewählte kammermusikalische Werke aus 
Klassik und Romantik. Der Eintritt musste 
nicht bezahlt werden. 

Virtuose Klänge im  
ehemaligen Grand Hotel 

Symbolische Scheckübergabe: Professor 
Horst Frank und Musikschulleiterin Garnet 
Gien freuen sich über die finanzielle Schüt-
zenhilfe der Königsteiner Lions.
			         Foto: Schlott

www.taunus-nachrichten.de

Und wir versprechen Dir, 
wir haben irgendwann wieder jede Menge Zeit.

nach „Die Toten Hosen“

Caroline Schädel
* 20. 7. 1988            † 21. 6. 2019

Deine Familie
Sabine und Uwe

Eva-Maria, Franziska, Jasmin, Oliver
Manfred, Michéle und Florian

Bettina, Anja, Julia
Gerhard und Erika

61462 Königstein im Taunus, Borgnisweg 1 (Naturfreundehaus)

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 4. Juli 2019, um 14.00 Uhr in der Katholischen Kirche
St. Philippus und Jakobus, Langstraße 18, in Glashütten-Schloßborn statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis im 

Naturfriedhof Usingen-Merzhausen.

„Macht Euch schön, nicht Schwarz!“ (Caro)
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Du siehst im Park, in dem Du einst so oft im Sonnenschein spazieren gegangen bist,
 die vielen bunten Blumen nicht mehr blühen.

Siehst Deinen Kaiser Wilhelm nun nicht mehr in seiner ganzen Größe stehen.
Immer, wenn Du nach Hause kamst, strahltest Du wie die Sonne.

Nun kannst Du Dein Erlebtes und Deine schönen, lustigen Geschichten nicht mehr 
in der Frohen Runde und uns erzählen, weil Dir die Kraft genommen wurde. 

Nun schlafe in Frieden, ruhe sanft und hab für alles herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Henni Tschischka
geb. Mock

* 2. 3. 1926                 † 6. 6. 2019

Conny, Achim, Aileen und Cilia Klinger
Ilona und Werner Scholz mit Familie

Gabi und Franz-Georg Schalk
Holger und Katja Schalk mit Lena und Tim

Margit und Herbert Beier mit Kindern und Enkeln
Siegrid Held

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Cornelia Klinger, Rossertstraße 2, 61462 Königstein-Schneidhain

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 6. Juli 2019, 
um 11.00 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Weil unsere Mutter und Oma immer ein fröhlicher und lebensbejahender Mensch war, 
bitten wir, keine Trauerkleidung zu tragen.

Für uns alle unfassbar wurde unser aktives Orchestermitglied

Johannes Weck
nach kurzer und schwerer Krankheit aus unserer Mitte gerissen. 

Johannes trat 1962 in den MCF ein und war über diese lange Zeit in unserem Verein 
als Gitarrist wie auch über Jahrzehnte in diversen Vorstandsfunktionen tätig.

Wir sind bestürzt und unendlich traurig und werden Johannes sehr vermissen. 

Der Familie gilt unsere tief empfundene Anteilnahme.

Mandolinen-Club Falkenstein e.V.
Der Vorstand 

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9 35 04 30

GRABMALE
BAU
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Hofgasse 12
65529 WaIdems-Esch

TeI. 06126 - 710 83 60
Fax. 06126 - 959 47 56

www.die-steinmetze.com
info@die-steinmetze.com

Marco TheiI & Richard Brain GbR
Ihr Meisterbetrieb in WaIdems

HOSPIZGEMEINSCHAFT 
ARCHE NOAH

Herzog-Adolph-Straße 2
61462 Königstein

Telefon: 06174 - 639 66 92
Büro: Mo. 10 – 12 Uhr  

Do. 10 – 12 Uhr

Hospizseelsorger 
Herbert Gerlowski

Die Nachricht 
vom 

Ableben eines 
lieben Menschen 
gelangt über die

Königsteiner 
Woche
in über 
12.000 

Haushalte

Wir danken, dass wir mit ihm leben durften.
Er wird immer in unseren Herzen bleiben.

Dr. Gerhard Buhr
* 8. März 1936            † 19. Juni 2019

Helga Buhr
mit

Stefan und Carmen
Jens und Anja

sowie allen Angehörigen

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Die Beerdigung fi ndet am Montag, dem 1. Juli 2019, um 13.30 Uhr 
auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten der Deutschen Herzstiftung, 
IBAN: DE71 5005 0201 0000 9030 00, Kennwort: Dr. Gerhard Buhr.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche uvm.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
www.kunsthandel-bursch.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa­
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun­
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top­Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans­Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Briefmarken- und Banknoten-
sammlungen gesucht. Zahlung in 
bar, sofort.  Tel. 0152/36363881

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans­Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497  
 oder 0171/2060060

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun­
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093 

Plattenspieler gesucht (Thorens, 
Dual, Elac) sowie Schallplatten im 
Bereich Klassik. 
 Tel. 0151/70118165

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur­
kunden; alte Füller und Kugelschrei­
ber, Postkarten, Modeschmuck, 
von seriösem Sammler u. Barzahler 
gesucht. Auch Sa + So. Doerr, 
 Tel. 06134/5646318

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or­
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50­
70er J. Design  Tel. 069/788329

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt­ u. Bruch­ u. Zahn­
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü­
cken, Puppen, Ferngläser, Blei­ 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil­
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts­
auflösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. ­ So. 8 ­ 19 Uhr.
  Tel. 06108/9984332

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al­
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel­
lan, Silber, Alt + Bruchgold, Zahn­
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo­
deschmuck, Bernstein, Taschenuh­
ren, Zinn, Teppiche. Kostenlose 
Hausbesuche, tägl. v. 7.30 ­ 20.30 
Uhr erreichbar. Korrekte Barabwick­
lung.  Tel. 069/46095562 
 oder 0163/4762099

Leisten wir uns den 
Luxus, eine eigene 
Meinung zu haben.
 Otto von Bismarck

Sammler Josef sucht Zinn, Silber­
besteck, Armband­/Taschenuhren 
auch defekt, Münzen, Medaillen, 
Pelze, Modeschmuck sowie Teppi­
che. Zahle bar und fair. Auch aus 
Omas Zeiten. Anfahrt kostenlos.
 Tel. 06173/9623051

Sammler kauft Armbanduhren u. 
Taschenuhren! Omega, Longines, 
Eterna, Zenith, Breitling, Rolex uvm. 
Bitte bieten Sie mir alles an! Zahle 
Liebhaberpreise! Barzahlung! Freue 
mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0611/24007922

V & B, Hutschenreuther, Rosen­ 
thal, Meissen, KPM­Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm­
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche und kaufe Abendgardrobe, 
Pelze u. Nerze, Puppen, Teppiche, 
Bruchgold, Altgold, Goldschmuck, 
Gold/Silbermünzen, Silberschmuck, 
Bernsteine, Korallen. Kostenlose 
Begutachtung und Hausbesuche. 
Zahle Höchstpreise. Bar Vorort. 
100% diskret, 100% zuverlässig. 
Freue mich über jeden Anruf. Auch 
am Wochenende möglich. 
Von 8 ­ 21 Uhr.   Tel. 069/80533259

Liebe Leser! Ich bin eine aufrichtige 
und seriöse junge Dame u. suche 
dringend Schmuck aller Art. Ganz 
egal ob Altgold, Bruchgold, Zahn­
gold  oder neuwertiger Schmuck 
sowie Silber und Modeschmuck. 
Außerdem suche ich Pelze jeder Art 
Teppiche, Gemälde, Puppen, Ta­
schen­Armband Uhren, Münzen, 
Zinn, Antiquitäten, Haushaltsauflö­
sungen und vieles mehr. Da ich fast 
täglich im Taunus unterwegs bin 
würde ich mich auf einen Anruf von 
Ihnen freuen um sie dann, natürlich 
gegen Vorlage meines Ausweises, 
besuchen zu dürfen. Garantiere für 
Höchstpreise bar vor Ort. 
 Tel. 069/36398501

AUTOMARKT

Volvo 740 GL Kombi, Benziner, BJ 
1990. Fast Oldtimer, nur 174.000 
km, TÜV 10/2020 VB 750,­ €.   
 Tel. 0172/6139114

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder Ähnliches, ebener­
dig, als Abstellmöglichkeit für Haus­
rat im Raum Oberursel/Bad Hom­
burg ab sofort gesucht.   
  Tel. 0176/39390564

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, Ad­
ler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, Ya­
maha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum res­
taurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@t­online.de

KENNENLERNEN

Kegelgruppe 65+ (m/w) sucht Mit­
spieler alle 2 Wo. am Do. 16.00 Uhr 
im Bürgerhaus Kirdorf.  
   Tel. 06172/2677223

Golferin, berufst. Akad., blond, sehr 
attraktiv, wünscht sich den Golf­
partner/HCP/50J+ mit Niveau in 
Bad H./HTK. Ich freue mich auf Ihre 
Bildzuschrift.    
 p.goldensteiner@gmx.de

Mann für alle Fälle gesucht von 
ihr, 57/170 cm. Bin kreativ, lustig, 
gescheit, offen für neues, neugierig 
auf Dich (bis 63). Mehr:
 new­dawn@web.de

Mann, 48 NR, sucht nette Leute, 
m/w, für gemeinsame Freizeitge­
staltung, z.b. wandern, Spieleaben­
de, Ausflüge, Thermalbad. 
 Email: mimeldudu@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Attraktive Sie, Anf. 70, NR, sucht 
lieben Mann, Rm. B. Hbg. Meine 
Hobbies sind Sport, Lesen, Musik 
u.v.m. Gibt es Dich? Würde mich 
freuen.  Chiffre OW 2604

Weibl. Seelenverwandte ges. Du 
bist zwischen 52­ 56 J., reist gerne, 
besuchst kult. Veranstaltungen 
Rock/Pop/ Kunst, denkst positiv. 
Dein Gegenstück ist 60, sportiv, stu­
diert mit Herz, Humor u. Verstand. 
Freu mich BmB    
 EinMannfuersLeben@gmx.de

Witwer mit 70, 1,80 m, schlank, 
NR, mobil, sucht in HG/Oberu. eine 
Partnerin zw. 70­75 J., schlank, NR, 
für gem. Unternehmungen, gemütl. 
Kaffee trinken u. nette Unterhaltung. 
Könnten uns ja mal auf einen Kaffee 
irgendwo treffen , um uns kennen zu 
lernen.  Chiffre OW 2603

PARTNERVERMITTLUNG

Daniela, 63 J., attraktive Stations-
schwester in Rente, bin e. gute Köchin u.
Hausfrau, mag die Natur, Garten, fahre
gern Auto. Nach vielen Ehejahren plötz-
lich alleine da zu stehen, ist nicht ein-
fach. Ich habe keine großen Ansprüche.
Vielleicht gibt es einen lieben Mann bis
ca. 75 Jahre - der es mit mir versuchen
möchte? Bitte rufen Sie gleich an pv
Tel. 0151 – 62903590

➤ Marion, 64 J., verwitwet, mit Auto, 
natur-/musikliebend, in der Familie u. bei 
Gästen als hervorrag. Köchin geschätzt. Für 
e. anständigen Mann würde ich alles geben, 
denn das Alleinsein ist fürchterlich. Ich hoffe, 
ich warte nicht umsonst auf Deinen Anruf üb. 
pv Tel. 0176-34498406

Irene, 69 J., (verwitwet), bin eine hüb-
sche, warmherzige, ehemalige Näherin
Schneiderin, ich koche gerne u. gut,
liebe ein gepflegtes, gemütliches Zu-
hause, fühle mich jedoch sehr einsam.
Welcher nette, liebenswerte Mann bis
ca. 80 Jahre möchte mich kennen ler-
nen? Habe eig. Auto u. könnte Sie auch
besuchen. Bitte rufen Sie gleich an pv
Tel. 0160 - 97541357

➤ Hella, 69 J., mit schöner weibl. Figur u. 
dem Herz am rechten Fleck. Mache gerne 
Handarbeiten, auch die Haus- u. Gartenar-
beit liegt mir im Blut. Eigentlich geht es mir 
gut, doch mir fehlt ein lieber Mann mit dem 
ich zusammen sein darf, bei getr. o. gerne 
gemeins. Wohnen. Nur Mut mein Herr, rufen 
Sie üb. pv an. Tel. 0152-24910120

Christa, 75 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin schlank, etwas vollbusig,
gute Hausfrau u. Köchin mit e. großen
Herz, ich suche üb. pv einen lieben
Mann (Alter egal), bei getrenntem oder
zusammen wohnen. Gerne würde ich Sie
auf Kaffee und Kuchen einladen, damit
wir uns näher kennenlernen können.
Tel. 0151 – 62913878

➤ Grete, 76 J., Schneiderin i. R., ansehnlich 
u. jung geblieben. Ich lebe allein in meiner 
Wohnung u. bin an nichts gebunden. Mag 
Hausarbeit, kochen, backen, doch für mich 
alleine macht doch nichts Freude. Wo ist der 
liebe Mann, der sich auch so einsam fühlt 
wie ich? Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Ich Ulrike 78 J., (bin gelernte Alten-
pflegerin), seit kurzem verwitwet, das
Alleinsein macht mir sehr zu schaffen.
Ich suche üb. pv einen lieben Mann
Kameraden, für den ich sorgen kann. Ich
bin nicht ortsgebunden, eine gute
Hausfrau u. Köchin mit eigenem Auto
Tel. 0170 – 7950816

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Urlaubsvertretung 24­Stunden­Pfle­
ge. Wir suchen eine liebevolle Pflege­
kraft zur Urlaubsvertretung für jeweils 
2­3 Tage am Stück (Neu­Anspach). 
Sie sollten Erfahrung haben und 
sehr gut Deutsch sprechen.   
 Tel. 0171/6500438

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Strackgasse 18
61440 Oberursel

06171 - 89 29 539

www.brinkmann-pfl egevermittlung.de

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Wir suchen zur Betreuung unserer 
Mutter eine freundliche, deutsch 
sprechende Frau für täglich ca. drei 
Stunden, um mit ihr zu kochen,  
leichte Hausarbeit zu erledigen und 
spazieren zu gehen.   
 Tel. 06172/9445856

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, sind Sie auf der Su­
che nach einer Kinderfrau? Unter  
der Woche ab 17.00 Uhr, Samstag/
Sonntag ab 7.00 Uhr morgens. Ich 
freue mich auf Ihre Anrufe.   
 Tel. 0152/11979839

Wir suchen für unser Grundschul-
kind ab August einmal in der Woche 
eine französischsprachige (frz. als 
Muttersprache) Nachmittagsbetreu­
ung, die unser Kind von der Schule 
in Königstein abholt und mit ihm 
den Nachmittag verbringt. Wir freu­
en uns auf Ihre Nachricht.
 Chiffre: KW 26/01

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bauplatz, 470 m2 im Taunus in 
35789 Weilmünster­Möttau, Hes­
senstrasse 8, 20 min. bis Bad 
Homb. 30 Min bis Frankf. 45 Min bis 
Flughafen Frankf. Naturnahes 
Grundstück, Ortsrand VB: 65.000,­ € 
 Tel. 0157/52990203

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie 3 Pers. sucht Reihenhaus 
oder Eigentumswohnung in Fried­
richsdorf o. Bad Homburg von Pri­
vat, ohne Markler  Chiffre OW 2601

Kaufe Ihr Haus oder Grundstück in 
Hofheim, Königstein, Kronberg, Bad 
Hom burg, Frankfurt zu Ihrem Preis. 
Nur Privat an Privat. 
 Tel. 0177/6480010

Liebe Hausbesitzer, wir möchten 
ein Haus im Hoch­ und Main­Taunus­ 
kreis kaufen und freuen uns, wenn 
Sie uns Bescheid sagen.   
 Tel. 06172/9819902
 kerstinundjannik7@gmail.com

Bad Homburger Familie sucht für 
Eigennutzung Haus oder bebauba­
res Grundstück in HG. Privat Hr. 
Freudenberg,  Tel. 06172/2532266
  o. freudenbergralf@gmail.com

Akademikerpaar mit 2 Kindern 
sucht Haus (EFH, DHH, REH, RMH) 
oder entspr. Grundstück zum Kauf 
in Oberursel. Gern auch Immobilien 
mit Sanierungsbedarf. Freuen uns 
auf Ihren Anruf!  Tel. 0163/4311994

2 Zi.-Eigentumswohnung für den 
Eigenbedarf gesucht. W45, NR, 
deutsch, solvent.   
 zitronenmelisse2018@web.de

Ehep. sucht Kaufobjekt: Bau­
grund/Dachfläche zum Aufst./Woh­
nung/Haus/gemeins.Wohnen mit 
Betreuungsangebot.
 Tel. 0176/22867640

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno­
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Investment oder Alterssitz? Villa 
im andalusischen Stil mit Charakter 
in Estepona/MA, Grundstück 1952 
m², m. Pool, Wohnfl. 300 m², 4 SZ, 4 
BD, Erw. um 300m² möglich, da Re­
novierung nötig weit unter Preis. VB 
760.000 €.  Tel. 0172/6141143

Glashütten von Privat an Privat:  
EFH, Bj. 1966, ruh. Lage, 744 qm 
Grundstück, 200 qm Wohnfl., 50 qm 
Nutzfl., 6 Zi., 3 Bäder, 2 Küchen, 
Wintergarten, je 1 Garage u. 1 Stell­
pl. Ideal als Mehrgenerationenhaus 
o. zum Wohnen u. Arbeiten zu nut­
zen. 550.000,­ €.  Chiffre: KW 26/03

GE WERBER ÄUME

Vermieten Raum (29 m2) für Lager,­
Büro, Onlinehandel.  vermie
 tungdornholzhausen@gmail.com

Büro/Geschäftsraum zu vermie­
ten. Der 35 qm große Raum liegt in 
einer kleinen Einkaufspassage im 
Ortskern von Konberg­Ober­
höchstadt.  Tel. 0160/90341956

Praxisräume in bester Lage in Kö­
nigstein ab 12/19 zu vermieten. 
Zwei Räume ca. 45 qm, 13,­ EUR/
qm  (warm).
 ankedemmig@online.de

MIETGESUCHE

Rentnerin sucht ab den 1 Nov. 
oder früher eine 2 Zi.­Wohnung in 
BH, OBU und Umgebung.   
 Tel. 06172/451237

Rentner sucht 1­2 Zi.­Wohnung ab 
30 m² mit EBK, Keller, in Bad Hom­
burg/Friedrichsdorf zum 01.07.2019, 
auch später.  Tel. 0151/26820095

2 Zi.-Wohnung, nur Oberstedten, 
dringend gesucht vom Vater mit 
Sohn (8).  Tel. 06172/688839
 o. 0172/6109341

59-jährige solvente Hausfrau (NR, 
ohne Haustiere) sucht 2­Zi.­Woh­
nung (ca. 65 m², Bad, EBK, EG/1.
St./ ohne Garage) bis 1000,­ € warm 
in FFM, Oberursel, Bad Homburg. 
  Chiffre OW 2602

Wer’s wissen will, 
liest uns.

2 ZKB, Balkon, Dachgeschoß von 
berufstätiger Frau (Mitte 50, NR, 
keine Haustiere), für langjähriges 
Mietverhältnis, ab 1. September 
oder später, gesucht.   
  Tel. 0173/4864173

2 Zi.-Mietwohnung gesucht. W45, 
NR, deutsch, solvent, in unbefr.
Festanstellung.   
 jana­wohnung@gmx.net

Familie (2 + 1) sucht Haus oder 
Wohnung bis € 2300,­ kalt in König­
stein oder Kronberg! 
 Tel. 0170/2230150

Nette deutsche 5 köpfige Familie 
sucht in Kelkheim ein Haus oder 
Wohnung mit Garten zur Miete max. 
1700,­ € kalt.  Tel. 0152/07459309

Ärztin i.R. sucht barrierefreie 
Wohnung, ca. bis 80 qm, in König­ 
stein, möglichst Stadtnah.
 Chiffre: KW 26/02

VERMIETUNG

Vermiete ab den 01.07.2019 ein 
möbliertes Zimmer, Souterrain mit 
Badnutzung an eine Person. Die be­
rufstätig ist. Küchenzeile vorhan­
den. Warmmiete 490,­€, 2 Monate 
Kaution 800,­€. Kein Jobcenter.  
 Tel. 0172/6813399

Oberursel: Helles 1-Zi-App., ab 
sofort, ca. 25 m2, EBK, Souterrain, 
vollmöbliert, mit Waschm., Tages­
lichtbad mit Du/Toil, TV+Kabel,  
Nichtraucher, U­Bahn/Bus/Park­
platznähe, Fahrradabstellpl., inkl. 
Uml. (außer Strom) 535,­ €.   
Tel. 06171/23824 o. 0163/2456700

Im neuen Reihenhaus wohnen! 
Welche junge Familie möchte unser 
Rhs. in Rosbach in Kürze anmieten?
Durch die neue Straße sind Sie ganz 
schnell in HG. Kü., Wz., 4SZ, B., 
Balk., Ter., GB. 2 Stpl., 137 m2 Whfl., 
35 m2 Nutzfl., MP 1500,– € + NK.  
 Tel. 06172 458030

Bad Homburg 4 Zi., Mais.­Whg., 
103 m² Wfl., Balkon, KM 1190,­ €, 
NK 230,­ €.    
 domicilium123@gmail.com

HG-Gonzenheim, 2,5-ZW, 64 m², 
AB, ruhige Lage, Nähe U­Bahn, EK/
Bad/WC, 640,­ € + NK/Kt.,   
 Whg_Gzh@online.de

Oberursel-Nähe Marktplatz: 2­Zi­
Whg (54 m2), 1.OG, offene Küche, 
TGL­Bad, Balkon, Keller, Aufzug, ab 
1.9.19 zu vermieten. KM 755,­€ + 
NBK + Kaution. PKW­Stellpl. 60,­€. 
 Tel. 01577/1956503

Oberursel-Nord, Waldnähe, schö­
ne helle 2­ZW, 55 m², in ruh. Wohn­
anl. zu vermieten. EBK, Bad, 
SW­Loggia, Lift, PKW­Stellpl., KM 
625,­ € + NK/KT.    
 Tel. 0176/76984377

Wohnung in Friedrichsdorf Seul­
berg von privat zu vermieten, 2.5 
Zimmer, ca. 58 m2, Balkon, 1 OG, 
ruhige Lage, Einbauküche, Miete 
kalt 690,­ € plus 150,­ € NK, ab 1.8.; 
Anfrage an  schoene­woh­
 nung­in­seulberg@outlook.com

Oberursel: 3 Zi-DG-Whg., 83 m², 
EBK, Parkett, Waldnähe, kleine 
Einh., traumhafter Balkon, neu re­
nov., B/171,9 kWh, Gas, Bj. 1971, 
KM 950,­ €, Garage 60,­ €, NK 190,­ €. 
 Tel. 0157/30648973 (tgl. ab 19 Uhr)

BH: ab 1.8.: 1,5 Zi.­Whg., Kü, Bad, 
EG, inkl. Küche + Gasherd, Boden, 
renoviert, 1 DG + 1 KG Räume, 
Parkplatz; 330,­ € kalt, 480,­ € 
warm.  Tel. 0176/39306339

Kelkheim: Zi. in NR-WG, großz. 
Whg. (möbl.) m. Kamin u. Terr., gem. 
Wohnzi., WoKü. etc., Nähe Bahn/
Bus, Parkpl. vorh. Tel. 0212/16616 
 oder 06195/3455

Kö. Falkenstein, 1 Zi., möbl. m. 
Duschbad, Terrasse, 50 m2, Kurz­
miete, 650,­ € + Strom.
 Tel. 0175/5933045

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa­
noramablick (Rottauen­See). Zent­
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18­Loch­Golfan­
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs­
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,­ EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof­march.de,
 Tel. 08561/9836890

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernför­
de, 3 Sterne. Ausstattung für bis zu  
6 Personen.  Tel. 06174/961280
 Infos unter www.strandkate.de

KOSTENLOS

Zu Verschenken: kleine Vollholz­
möbel (Kommoden u. Vitrinen), eine 
Eckbank,ein Küchentisch u.m. in 
Oberursel.  Tel. 07621/579355

Ca. 50 qm Betonpflastersteine in 
Herbstfarbenoptik 8 cm hoch an 
Selbstabholer kostenlos abzuge­
ben.  Tel. 0172/6601659

NACHHILFE

Deutsch: preisw. Coaching für Nach­ 
versetzung, Sprachförd. u. Nachhilfe, 
v. Priv. tägl./Ferien in OU, HG und 
Ffm. Tel. 0151/70152087 18­22h/AB.

Nachprüfung in Englisch gelingt 
am besten mit fachkundiger Hilfe. 
Lehrkraft mit „Know how“ struktu­
riert die Vorbereitung. Fehleranaly­
se, Grammatik­Training.  
 Tel. 0176/77593078

Deutsch: Nachversetzung erfor­
dert oft prof. Unterstützung. Leh­
rerin mit viel Erfahrung hilft im Inten­
sivunterricht.  Tel. 0176/77593078

Mathematik als Nachprüfung ge­
lingt am besten mit fachkundiger 
Hilfe. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein­
zelunterricht incl. Fehleranalyse. 
 Tel. 0162/3360685

Nachprüfung in Latein erfordert 
fundierte Kenntnisse der Gramma­
tik. Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Nachprüfung in Französisch: Er­
fahrene Gymnasiallehrerin bietet 
Fehleranalyse und gezielte Vorbe­
reitung an.  Tel. 0152/53672303

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Lehrer erteilt Nachhilfe in Latein, 
PoWi u. Deutsch im Raum König- 
stein, alle Klassen.
 Tel. 0176/52111811

45 Jahre Nachhilfeerfahrung. 
Alle Klassen, alle Fächer. Spe-
zielle LRS-Kurse. Infos unter: 
0800-62244 (kostenfrei) oder 
 www.minilernkreis.de. 

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Hilfe im Garten (Blumen-
beete) in Burgholzhausen.   
 Tel. 06007/915131 

Wir suchen eine Dame in/bei Kö-
nigstein, die unsere Kinder (9, 12, 
15) im HG-Umkreis nachmittags zu 
Aktivitäten fahren (KFZ vorhanden)
und im Haus helfen kann, Mo. - Fr., 
14 - 19h, nach Absprache, circa 5 - 
8h/Woche, sehr flexibel. 
 Tel. 0173/3421745

Suche Raumpfleger/in 1 x pro 
Woche in Königstein - 120 qm. 
 Tel. 0171/3615292

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Russisch sprechende Putzhilfe in 
Bad Soden gesucht.  
 Tel. 0177/7511609

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht. Nur Mi., ca. 5 Std./Wo. Auch
Fensterputzen.  Tel. 0172/6605821

Suche Haushalts-/Putzhilfe für 
Privat-Haushalt in Kelkheim Stadt. 2 
Personen, keine Haustiere.1 x pro 
Woche. Bei Interesse freue ich mich 
auf Ihre Mail:  airmail@stars.ms

Familie in Falkenstein sucht eine 
zupackende, engagierte und zuver-
lässige Haushaltshilfe an 3-5 Tagen
pro Woche, je ca 4h. Zu den Aufga-
ben gehören Reinigung/Putzen, 
Wächewaschen, Bügeln sowie Ko-
chen, Einkaufen und Fahrdienste 
(Führerschein notwendig).
 Tel. 0176/63391228

Lukrative Nachbarschaftshilfe: 
Blumen gießen von 25.7. - 5.8.19.
Kontakt:  Tel. 0171/7927553

Seniorenhaushalt sucht eine Putz-
und Haushaltshilfe für 4 Stunden die 
Woche in Oberhöchstadt. (ggf. Ein-
kaufen, kein PKW erforderlich). Auf 
MiniJob Basis. Bitte wenden Sie 
sich an  Tel. 0160/95959959
 oder Chiffre: KB 26/1

Suche Haushaltshilfe für privat in 
Bad Soden. Putzen, waschen, bü-
geln. Zwei mal pro Wochevormit-
tags 5,5 - 6 Stunden. Wochenlohn 
145,- €.  Tel. 0178/8633771

Familie in Kö/Mammolshain sucht 
zuverl./deutschsprachige  Putzhilfe 
freitags vormittags für 4 Std. nur auf 
Rechnung.  Tel. 0173/6729453

STELLENGESUCHE

Haushaltshilfe, zuverlässig, erfah-
ren deutschsprechend, sucht Stelle 
in Kronberg.  Tel. 0151/70845776

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle im Raum Oberursel 
und Kronberg.  Tel. 0177/5169685

Für gehobene Haushalte. Patente 
Haushälterin, pünktlich, zuverl. Ich 
halte Ihren Rücken frei! 20-30 Stun-
den/Wo, Auto.  Tel. 06171/9160558 
 Bitte ab 20.00 Uhr! Danke.

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung 
und Gartenarbeit, bei Interesse bitte 
melden unter: Tel. 01578/3163313 
 Fax 069/95197938  
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Bausanierung, Trockenbau und 
Spachtelarbeiten, Maler- und Tape-
zierarbeiten, Parkett- u. Laminatver-
legung.  Tel. 0176/99114959

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pflasterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Renovierung, Trockenbau, Maler-/ 
Spachtelarbeiten, Tapezieren, Fliesen-/ 
Bodenbeläge.  Tel. 0173/6802655 
 o. 0157/58718214

Renovierungsarbeiten aller Art, 
Maler-/Tapezierarbeiten, Trocken-
bau, Fliesen – Bodenbeläge uvm.  
 Tel. 0151/17269653
  o. 06196/5247453

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rollrasen, Pflaster, 
Naturmauer, Zaunbau, Erd-/Bagger-
arbeiten, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0172/4085190

Dame sucht Putzstelle im Privat-
haushalt zum Bügeln und Putzen.
 Tel. 0152/36896064

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr. Tel. 06171/8944720
 o. 0172/2544012 o. 0172/7178986

Zuverlässige nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in 
Kronberg, Königstein und Oberur-
sel.  Tel. 0179/9379696

Hausmeister-Service, Pflaster und 
Garten, Neu- und Altbausanierung. 
  Tel. 0162/2830164

Nette polnische Frau sucht Putz-
stelle im Taunus. Tel. 0152/18579649

2 Deutsche Frauen haben noch 
Reinigungsplätze Plätze frei sauber 
mobil zuverlässig auch putzen wir 
ihre Fenster wieder glasklar. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf
 Tel. 0172/6209250

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Suche Putzstelle. Büroreinigung u. 
Arztpraxen in Königstein/Kronberg/
Bad Homburg/Oberursel. Habe 
langjährige Erfahrung u. bin flexibel. 
Nur auf Rechnung.
 Tel. 0176/64765764

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten, Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Profi Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Frau sucht Arbeit. Putzen und Bü-
geln im Privathaushalt.
 Tel. 0157/75614533

Fachmann sucht Arbeit zur Fassa-
densanierung, Vollwärmeschutz, 
Maler u. Fliesenarbeit u. Reparatu-
ren, verputzen. Tel. 0157/75662375

UNTERRICHT

Klavierunterr. (Dozentin VHS) für 
Kinder, Erw, Generation 60-70-80 
Plus, mit/ohne Noten! 58,- € Mtl. 30 
Min. Fr. Sternberg    
 Tel. 01577/3228892 
 o. 06171/9160558

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Keyboard-Unterricht f. jed. Alter, 
langjährige Erfahrung, Näheres un-
ter:  Tel. 06172/789777
 www.take-note-music.npage.de

Nachprüfung in Englisch gelingt 
am besten mit fachkundiger Hilfe. 
Lehrkraft mit „Know how“ struktu-
riert die Vorbereitung. Fehleranaly-
se, Grammatik-Training.  
 Tel. 0176/77593078

Deutsch: Nachversetzung erfor-
dert oft prof. Unterstützung. Leh-
rerin mit viel Erfahrung hilft im Inten-
sivunterricht.  Tel. 0176/77593078

Mathematik als Nachprüfung ge-
lingt am besten mit fachkundiger 
Hilfe. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht incl. Fehleranalyse. 
 Tel. 0162/3360685

Nachprüfung in Latein erfordert 
fundierte Kenntnisse der Gramma-
tik. Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Wer, wo, was, 
wann?

Englisch für Erwachsene & Schüler 
vom Profi rund um HG.   
 Tel. 0173/9300683

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht und 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  oder 0172/8711271

Englischunterricht in der Bad 
Homburger Altstadt: Aussprache, 
Kommunikation, Aufsätze und 
Hausaufgaben. Alle Levels für Kin-
der und Erwachsene: Schule, Abi, 
Uni, Lektorat oder freizeitlich. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf.   
 Tel. 0176/40456780

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Profess. Deutsch-Engl.-Mathem.-
Training schon während der Som-
merferien.  Tel. 0177/7840542

Mathematik u. Wirtschaftslehre. 
Gut vorbereitet im Sommer statt 
spät nachgeholfen im Winter.
 www.privatunterrichtabitur.com

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Verkaufe Uhren + Teppiche, Kes-
hau 2,4 x 3,4 Korkwolle, 2 Seiden-
brücken 1,85 x 1,2, Automatikuh-
ren, Taucheruhren, Tourbillonuhren, 
alles günstig.  Tel. 06081/42977

2 E-Bikes Sinus Pedelec 2013 
PA1, Rahmen 26/28, schwarz / sil-
ber, original Ladegerät / Kabel- und 
Speichenschloss, ca. 30 km gefah-
ren, günstig abzugeben.   
 Tel. 0151/14838268

2 Mountainbikes Focus Silver Haze 
Shimano 24-Gang-Kettenschaltung 
+ Felgenbremsen 26 Z Rahmen: 
Herr 53, Damen 48 cm abzugeben. 
100,- € (H) + 120,- € m. D.-Radler-
hose m. Trägern und Latz, Schuhe 
Gr. 40. H: viel, D: 2x gefahren
 Naumann-51@web.de

Haushaltsauflösung (Möbel, Ge-
schirr, Kleidung, Deko & vieles 
mehr) am 29.06.2019 von 10:00-
16:00Uhr; Tulpenweg 23/Friedrichs-
dorf.

Wegen Wohnungsräumung hun-
derte gebrauchte Bücher (Politik, 
Zeitgeschehen, Sachbuch) in Kö-
nigstein gegen Höchstgebot abzu-
geben (keine Einzelabgabe, nur ge-
samt). Infos unter Tel. 0171/4123202

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

DUMONT Kunst-Reiseführer fast 
kostenlos abzugeben.
 Tel. 06195/6891

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- €  
 Tel. 06174/961089 
 bitte länger klingeln lassen

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

Kleine silberne längliche Pillendo-
se verloren, Schlossgarten nähe Alt-
stadt-Mauer, 150,- Finderlohn.  
  Tel. 0177/6374762

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 45 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/1576-2313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofilme 
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und  
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert.  
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder, 
bietet Ihnen Virusentfernung, Re- 
paratur, Service, Internet u. Telefon 
Anschluss Konfiguration, Router 
Tausch, WLAN Optimierung, 
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Renovierungsarbeiten + 
Bauarbeiten! Tel. 0160/7075866

Suche Groschen und Pfennige für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Schilling etc.) 
 Tel. 0174/5891930

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümplungen durch, 
auch im Trauerfall. Tel. 
0174/5891930

MÄDELS! STRANDSAISON! 

Jetzt DIE Anti Cellulite  
SENSATION entdecken:  

ByeByeCellulite Creme!

https://jetztmachen. 
juchheim-methode.de 

Suche Vertriebspartner!

Mein Service für Sie: Begleitung 
beim Einkauf, Arztbesuche, Boten-
gänge, Überführungen, etc.   
  Tel. 06172/3809546

Flohmarkt, auch von und für Kids, 
in HG-Gonzenheim im Gunzocenter, 
Sonntag 30 Juni 2019, von 10 bis 14 
Uhr.

Dias und Negative. Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert, zuver-
lässig und in höchster Qualität. 
www.masterscan.de
 Tel. 06174/939656 + 0173/3042321

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 29.6.19 u. Do., 4.7.19 von 8.00 – 14.00 Uhr, 
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B, 

Pfaffenwiese
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 29.6.19, von 13.00 – 17.00 Uhr, Ffm.-Kalbach, 

FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 30.6.19, von 10.00 – 16.00 Uhr, Hattersheim
Globus, Heddingheimer Str. 22

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 2.7.19, von 8.00 – 13.00 Uhr, Eschborn, 

Mann Mobilia, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
104.000 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
104.000 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss dienstags, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage 
können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  
Abholer  Ja  Nein Senden  Ja   Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Unterschrift

Der Betrag von              €  

  soll von meinem Konto  

abgebucht werden

Bank 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 12,00 € 
 bis 5 Zeilen 14,00 €
 bis 6 Zeilen 16,00 €
 bis 7 Zeilen 18,00 €
 bis 8 Zeilen 20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffregebühr:
bei Postversand  5,00 € 
bei Abholung  2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Eine Rechnung wird Ihnen nicht zugesandt.

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von meinem Konto 
abgebucht werden. Der Einzugsauftrag gilt nur für diesen Rechnungsbetrag.

Königsteiner Woche  ·    61462 Königstein/Taunus  ·  Theresenstraße 2  ·  Fax 06174 9385-50
oder direkt im Netz: www.koenigsteiner-woche.de

Bitte Coupon  
einsenden an:

Private Kleinanzeige
Kelkheimer Zeitung · Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Oberurseler/Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche 

Gesamtauflage: 
103.800 Exemplare

Bitte beachten Sie, dass dieser Coupon ausschließlich für private Kleinanzeigen gültig ist!
Andere Anzeigen direkt per E-Mail an kw@hochtaunus.de bitte mit allen Angaben.

Hinweis zum Datenschutz!
Die im Rahmen der privaten Kleinanzeigen erfassten Daten, mit Ausnahme des Anzeigentextes, werden nur im Verlagshaus Taunus Medien GmbH zu inter-
nen Zwecken genutzt und soweit für die Auftragsabwicklung notwendig gespeichert. Eine Weitergabe der Daten zu Werbezwecken an Dritte erfolgt nicht.



Königstein (kw) – Die Pop Art ist eine 
Kunstbewegung, die zwischen Mitte und En-
de der 1950er Jahre unabhängig voneinander 
in England und den USA entstand, und in 
den 1960er Jahren zu einer vorherrschenden 
künstlerischen Ausdrucksform wurde.
Prominenteste Protagonisten der Pop Art sind 
z. B. Andy Warhol, Roy Lichtenstein, Robert 
Indiana oder Claes Oldenburg. Die Bewe-
gung stellte eine Herausforderung für die 
Traditionen der bildenden Kunst dar, weil die 
Motive häufig der Alltagskultur, der Welt des 
Konsums, den Massenmedien und der Wer-
bung entnommen wurden. Die Darstellung 
erfolgte meist in fotorealistischer und überdi-
mensionierter Abbildung.
Im Jahre 2017 entstand in Königstein die Idee 
des “twotone-Prinzips”, das auf dem Grund-
gedanken der Pop Art basiert, diese aber neu 
und konsequent weiterentwickelt. 
Der Künstler twotone, der sich selbst den Na-
men seiner Pop-Art Richtung gegeben hat, 
portraitierte für diese Ausstellung mit nur 
zwei Farben, also twotone, Personen, die aus 
dem volkskulturellen Umfeld der Königstei-
ner Ritter stammten. Das Thema war: „Was 
liebst Du an deinem Wohnort?” Die Bilder 
wurden unter dem Motto: „Königsteiner Rit-
ter und ihre Edeldamen” 2018 parallel zum 
20. Ritterturnier ausgestellt.

Die neue Ausstellung “Ikonen und DU” er-
öffnet am 01. Juli 2019 und zeigt circa 20 
Portrait-Arbeiten in Acryl. Inhaltlich geht es 
um den populärkulturellen Mainstream – ei-
ne bewusste Hinwendung zum Trivialen, die 
schon Auslöser der Pop Art war.
Porträtiert werden internationale Ikonen aus 
der zeitgenössischen Pop-Kultur wie Musik, 
Mode und Film. Mit dem Titel der Ausstel-
lung „Ikonen und DU“ möchte twotone zei-
gen, wie Personen über die twotone-Technik 
in den Status einer Ikone erhoben werden.
twotone ist bekannt dafür, dass seine Portraits 
durch die saubere Technik und die reduzier-
te Farbe sehr ruhig und dezent, dabei aber 
extrem ausdrucksstark wirken. Diese Form 
der Pop Art könnte man als „Decorative Pop-
Art“  bezeichnen. 
Patrick Thiede AKA twotone: „Ich bin ein 
zeitgenössischer kanadischer Künstler und 
arbeite in bildenden Kunstmedien (wie Ma-
lerei und Design) sowie in kommerziellen 
Medien (wie Werbung, Film und TV). Spezi-
alisiert auf zweifarbige Kunstporträts, die mit 
Pinsel in Acrylfarbe auf Leinwand gemalt 
wurden.“ Da er von der internationalen Pop-
kultur inspiriert sei, male er ikonische Pro-
minente und Menschen in seinem Stil. „Ich 
habe Kunden in London, Den Haag, Berlin, 
Hamburg und Dresden“.      (dw)

Dekorative Pop-Art-Ausstellung  
im Königsteiner Rathaus

Portraitiert vom kanadischen Künstler twotone: die 2011 verstorbene englische Pop-Ikone 
Amy Winehouse (li.) und James-Bond-Darsteller Daniel Craig.     		      Fotos: privat

Bekanntmachung

Jagdgenossenschaft Kelkheim-Hornau
Am Samstag, 3. August 2019 veranstaltet der 
Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Kelk-
heim-Hornau in der Straußwirtschaft „Schä-
fer Jakobs Apfelland“ im Schmiehbachtal ein 
Sommerfest. Alle Jagdgenossen der Jagdge-
nossenschaft Kelkheim-Hornau sind dazu 

herzlich eingeladen. Beginn ist um 16.30 
Uhr. Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Zur besseren Planung wird um Voranmeldung 
bis zum 27.07.2019 gebeten: 06195 911580 
oder wz@zengerling-gmbh.de.
Parkmöglichkeiten gibt es am Kelkheimer 
Hauptfriedhof. Das Apfelland erreicht man 
zu Fuß in Richtung Bad Soden unter der Brü-
cke der B 519 hindurch nach ca. 300 m.

Sommerfest der Jagdgenossenschaft 
Kelkheim-Hornau

Königstein (hhf) – Da hat sich der Autor ge-
waltig vertan, als er Anfang April prognos-
tizierte, dass die „Grastöpfchen im Schot-
terbett“ längs der Sodener Straße nicht 
allzu lange halten werden und spätestens in 
einigen Jahren wieder grün sind. 
Der grundlegende Fehler bei dieser Annah-
me war, das ästhetische Empfinden unserer 
Kommunalpolitiker außer Acht zu lassen, 
deren grüner Daumen nun durchgeschlagen 
ist. Nach einem Ortstermin zur Begutach-
tung der recht umstrittenen Neugestaltung 
ist es wohl der Magistrat gewesen, der den 
Auftrag zum Umbau gegeben hat, so rich-

tig deutlich wird diese Meldung aber nicht 
herausgegeben. Tatsache ist, dass sich der 
Grünstreifen nach einem Einsatz des Be-
triebshofes nun wieder in Erde präsentiert, 
einzelne Findlinge stehen darauf verteilt 
und Rosenstöcke wechseln sich mit Strand-
hafer ab. Um die Erde an Ort und Stelle zu 
halten, soll der Bodenbedecker Cotoneas-
terdie Lücken überwuchern.
In wie weit durch dieses Hin und Her un-
nötige Kosten für die Stadtkasse entstanden 
sind, dürfte sicherlich ein Thema auf der 
kommenden Versammlung der Stadtverord-
neten werden.� Foto: Friedel

Kiesgrube im Grünstreifen  
ausgebaggert

Königstein – Aus Sicht der SPD Königstein 
hat sich die Stadt mit dem Haushalt 2020 viel 
vorgenommen. Allein das Investitionspro-
gramm in Höhe von über 5 Millionen Euro 
zeige deutlich, welche Projekte seitens der 
Stadt im nächsten Jahr zu stemmen seien. 
Die Sozialdemokraten begrüßen das Sig-
nal, wichtige Projekte wie den Bau des neu-
en Kindergartens oder die Erweiterung der 
Grundschule voranzubringen, um nur einige 
Projekte zu nennen. Nach den Worten von 
SPD-Pressesprecher Felix Lupp betrachtet 
die Fraktion die Innenstadtgestaltung an sich 
positiv, dennoch habe man sich angesichts 
des nach wie vor bestehenden Klärungs-
bedarfs bei den Parkplätzen und der Verla-
gerung der Haltestellen für die Busse dazu 
entschlossen, bei den Positionen für die In-
nenstadtgestaltung für das Setzen von Sperr-
vermerken zu plädieren, die im Haupt- und 
Finanzausschuss aufgehoben werden sollen, 
sobald die große Linie des Projektes klar ist 
und alle Fragen mit den zuständigen Institu-
tionen geklärt sind. „Die Vertreter der SPD 
im Stadtparlament hätten sich gewünscht, 
dass beim Thema Anliegerbeiträge zur Stra-
ßensanierung bei den Haushaltsberatungen 
auch eine Lösung in Sicht gekommen wäre“, 
informiert Lupp. Nach seiner Beobachtung 
wenden sich Bürgerinnen und Bürger immer 
wieder mit Sorgen an die SPD, weil sie diese 
Beiträge nicht stemmen können beziehungs-
weise die hohen Forderungen oftmals in der 
Höhe überraschend und mit zu kurzer Frist 
kommen würden. „In den Haushaltsberatun-
gen wurde deutlich, dass wiederkehrende 
Straßenbeiträge für die Stadtverwaltung ei-
nen zu hohen Aufwand darstellen würden und 
nicht gewünscht sind. Eine Lösung seitens 
des Landes oder des Bundes, um die Straßen-
beiträge vor Ort abzuschaffen, werde von der 

Mehrheit im Parlament eher befürwortet.“
Da diese Lösung derzeit nicht in Sicht sei, 
hätten die Vertreter der SPD dafür plädiert 
und einen entsprechenden Prüfantrag einge-
bracht, dass die Stadt vorausschauender zum 
Thema informiert und beispielsweise eine öf-
fentlich einsehbare Liste von Vorhaben vor-
hält, die die Anlieger mit einer Frist von fünf 
Jahren vorab über die geplanten Sanierungs-
maßnahmen und die ungefähre Höhe der 
auf sie zu kommenden Beiträge informiert. 
„Dann können Normalverdiener mit Wohn-
eigentum in Königstein sich wenigstens in 
einer längeren Ansparphase auf die hohen 
Forderungen etwas einstellen“, unterstreicht 
Lupp.  
Neben der Weiterentwicklung des Fahr-
radwegekonzeptes für Königstein bezie-
hungsweise des Ausbaus des öffentlichen 
Personen-Nahverkehrs – hier unterstützen 
die SPD-Parlamentarier Anträge der Frakti-
on Bündnis 90/Die Grünen –, sehen sie auch 
in der Entwicklung der Kurstadt hin zu einer 
Fairtrade-Stadt eine Bereicherung und haben 
einen entsprechenden Prüfantrag gestellt, mit 
Hilfe dessen untersucht werden soll, ob und 
wenn ja, wie die Kurstadt die Zertifizierung 
erhalten kann. Der Landkreis ist bereits zer-
tifiziert, umliegende Kommunen auch. Nach 
Auffassung der Sozialdemokraten wäre es 
ein gutes Miteinander von Politik, Gesell-
schaft und Verwaltung, sich gemeinsam für 
Fairtrade in Königstein stark zu machen. 
Ferner beantragen die Königsteiner Sozial-
demokraten, die Arbeit der AG Friedhofs-
konzept fortzuführen. „Königstein hat sehr 
schöne – oft parkähnliche – Friedhöfe. Die 
Bestattungsformen tragen den heutigen ge-
sellschaftlichen Veränderungen jedoch noch 
nicht genügend Rechnung“, so Lupp ab-
schließend. (pu)

SPD begrüßt deutliches Signal
wichtige Projekte umzusetzen

Königstein (kw) – Wieder einmal organisiert 
Terra Incognita e.V. ein großes Königsteiner 
Sommerkonzert, dieses Jahr getragen von der 
Jungen Marburger Philharmonie, einem der 
führenden Hochschul-Orchester Deutsch-
lands. Das Programm ist klassisch groß be-
setzt: Mit Werken von Beethoven (Coriolan-
Ouvertüre), Grondahl und Debussy in der 
ersten Hälfte und der mächtigen „Serenade 
Nr. 1“ von Johannes Brahms in der zweiten 
Hälfte wird wieder einmal ein Programm aus 
zwei Jahrhunderten geboten.
Doch dieses Mal ist es mehr als nur ein Kon-
zert: Am Samstag, 29. Juni, ab 14 Uhr, werden 
im Haus der Begegnung für einen Tag, näm-
lich bis zum Ende des Konzertes, zwei Aus-
stellungen kostenfrei zu sehen sein:
Die Königsteiner „klein gallery“ stellt ausge-
wählte Fotokunstwerke der Künstlerin Yunyi 
Liu aus. Ihre Motive konzentrieren sich auf 

verfallene und unbewohnte Gebäude. Irgend-
wie passend zur zweiten Ausstellung: Terra 
Incognita e.V. präsentiert einen Überblick 
über die Vermessung der Festungsruine Kö-
nigstein, die von Studenten der Hochschule 
Rhein-Main in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein und der Stadt Königstein 2018 und 2019 
weitgehend im Detail aufgemessen wurde.
„Es ist unser Versuch, einmal klassische Mu-
sik mit einer Ausstellungskultur zu verbinden. 
Wir werden sehen, wie die Königsteiner und 
das auswärtige Publikum diese Idee anneh-
men“, erläutert Christoph Schlott von Terra 
Incognita e.V.
Der Besuch der Ausstellungen ist natürlich 
kostenfrei, der Eintritt in das Konzert kostet 
€ 18,–, und wie immer gibt es Karten im Ver-
kauf bei der Kur- und Stadtinformation und 
in der Buchhandlung MillenniuM. Weitere 
Information: www.hdb-koenigstein.de

Junge Marburger Philharmonie  
beim Königsteiner Sommerkonzert

Die Junge Marburger Philharmonie, eines der führenden Hochschul-Orchester Deutschlands, 
gastiert beim Königsteiner Sommerkonzert.          �Foto: © Junge Marburger Philharmonie
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NEBENTÄTIGKEIT 
Leichte Tätigkeit (kein Verkauf)
stundenweise nach Königstein/

Mitte gesucht. Auch für  
Schüler/innen geeignet.

Wochentags nach Vereinbarung.
Info 0160 4481788

Zur Unterstützung 
unseres Teams suchen 

wir eine(n) staatliche(n) 
anerkannte(n) Erzieher/in 

in Teilzeit oder Vollzeit 
für unseren Waldkinder-
garten zum 01.08.2019 
oder nächstmöglichen 

Zeitpunkt.

INTERESSIERT?
Schreiben Sie uns oder 

rufen Sie uns an.

info@waldkindergarten-
kronberg.com

06173 - 98 93 292

www.waldkindergarten-
kronberg.com

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG

Theresenstr. 2 · 61462 Königstein · Telefon 06174/9385-41
Bewerbungen gerne per E-Mail an: ganser@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austräger/innen 
 zum Verteilen der Königsteiner Woche

im gesamten Stadtgebiet 
von Königstein aushilfsweise 
während der Sommerferien.

Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich unter: 

Mach was aus dir!
Du machst dieses Jahr deinen Abschluss und suchst einen interessanten  
Ausbildungsplatz im technischen Bereich? Du interessierst dich für Mecha-
nik, hast handwerkliches Geschick und Spaß an genauem und sorgfältigem 
Arbeiten?

Informationen zu uns findest du unter: www.DeutscheRondo.de
Bewirb dich per Mail an: mail@DeutscheRondo.de

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18
65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon 06195/9810-100

Wir bieten zum Beginn des Ausbildungsjahres 2019 einen

Ausbildungsplatz 
im Berufsfeld

Packmitteltechnologie
Die Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH produziert Verpackungen aus Karton. 
Wir arbeiten insbesondere mit Druck-, Stanz- und Klebemaschinen.

Die Packmitteltechnologie befasst sich mit der Entwicklung und Konstruk-
tion von Verpackungen. Der Beruf umfasst alle Tätigkeiten von der Kon-
struktion der Verpackung und Auswahl der geeigneten Materialien über  
die Planung der Fertigung, Einstellung der Maschinen und Überwachung der 
Produktion bis zur Qualitätskontrolle.

            

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für E-Commerce 

und Store gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Nette freundliche Bedienung 
gesucht für ein Restaurant 

in Eschborn. 
Tel.: 06196 496464 
Bitte nur mit Erfahrung!

Herzlich willkommen in unserem Team!

Wir suchen für den Standort Falkenstein

Mitarbeiter im Bereich 
Reinigung (w/m/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Asklepios Service Reinigung GmbH 
Jannik Stowasser 
Asklepiosweg 15 
61462 Falkenstein/Ts. 
j.stowasser@asklepios.com

Die Stadt Usingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erhalten Sie unter
www.usingen.de unter der Rubrik Job & Karriere nähere
Informationen zu unserem Stellenangebot.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.usingen.de

Leitung Baubetriebshof(m/w/d)
Vollzeit, Bezahlung nach TVöD

Die Stadt Usingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

LeitungWassermeister/in oderGas-
undWasserinstallateur/ in (m/w/d)

______________________________________________________________

Elektroniker/in (m/w/d)
______________________________________________________________

Garten- und Landschaftsbauer/in
oderGärtner/in (m/w/d)

Vollzeit, Bezahlung nach TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erhalten Sie unter
www.usingen.de unter der Rubrik Job & Karriere nähere Informatio-
nen zu unserem Stellenangebot.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.usingen.de

Wir suchen ab sofort eine/n 

gelernte/n Koch/Köchin mit 
Berufserfahrung im Krankenhaus 

oder Rehabilitationskliniken
Sie
• haben eine abgeschlossene Ausbildung zum Koch (m/w)
•  haben idealerweise Berufserfahrung in der 

Krankenhausküche, diätetischen Lehrküche
• besitzen gute Kenntnisse des HACCP-Konzeptes
•  können mit vernünftigem Budget jeden Tag gut kochen 

und unsere Patienten begeistern
•  haben ein freundliches Auftreten, sind zuverlässig

und flexibel
•  arbeiten selbstständig und besitzen zudem Teamfähigkeit 

und können ein kleines Küchenteam leiten und gestalten

Wir 
• bieten ein interessantes und vielfältiges Tätigkeitsfeld
•  Arbeit in der 5-Tage-Woche (Montag – Sonntag) im

Frühdienst
• veranstalten regelmäßige Fortbildungen
•  bieten ein gutes Betriebsklima und regelmäßige

Mitarbeiter-Veranstaltungen (Sommerfest, JP Morgan
Lauf etc.) 

In unserer Klinik erschaffen wir eine besondere Atmosphäre 
zum Gesundwerden und Wohlfühlen für unsere Patienten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail 
oder senden Sie uns alternativ Ihre Unterlagen per Post.

Ihr Kontakt 
e.schmoock@migraene-klinik.de

Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein
Herrn Erik Schmoock – Geschäftsführer

Ölmühlweg 31, 61462 Königstein

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres
engagierten Teams eine/n freundliche/n und flexible/n

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit

Sie
•  haben Erfahrung in der Krankenhausreinigung bzw. sind 

bereit, die hygienischen Anforderungen zu lernen
und umzusetzen

•  haben ein freundliches Auftreten, sind zuverlässig
und flexibel

• arbeiten selbstständig und besitzen zudem Teamfähigkeit

Wir 
• bieten ein interessantes und vielfältiges Tätigkeitsfeld
•  eine 5-Tage-Woche und nur einen regelmäßigen Samstag- 

Dienst pro Monat, kein Schichtdienst
• bieten regelmäßige interne Fortbildungen 
•  bieten ein gutes Betriebsklima und regelmäßige

Mitarbeiter-Veranstaltungen (Sommerfest, JP Morgan
Lauf etc.)

•  sind ein engagiertes und aufgeschlossenes Team, dass sich 
auf Sie freut.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail. 
Laden Sie Ihre Dokumente bitte im PDF-Format hoch oder 
senden Sie uns alternativ Ihre Unterlagen per Post.

Ihr Kontakt 
e.schmoock@migraene-klinik.de

Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein
Herrn Erik Schmoock – Geschäftsführer

Ölmühlweg 31, 61462 Königstein

Geld verdienen  
oder Spaß haben? 
Mit GONIS können Sie beides. 

 Ich biete Ihnen eine spannende
Haupt- oder Nebentätigkeit bei freier 

Zeiteinteilung im Bereich Dekoration, Ge-
schenk- und Homeberatung.

Michaela Bieber • Mobil 0176 30 62 80 95  
Selbstständige GONIS Beraterin 

michaela.bieber@gonismail.de
www.gonis.de

Wir machen 
  die Welt

Unternehmen sucht langfristig für Büro-
tätigkeiten, kleinere Mechatronikarbeiten 
sowie für Botengänge (ca. 10–15 Std./Wo-
che) Schüler oder Studenten (m/w) mit 
guten Englisch- und PC-Kenntnissen sowie 
mit PKW. Telejet GmbH, Sodener Str. 6, 
61462 Königstein, Tel. 06174 969910, 
E-Mail: bewerbung@telejet.de

Wir suchen 

für die Schülerbeförderung nach 
Oberursel/Bad Homburg auf Mi-
nijob-Basis (bis 450,– ¤). 
Gerne Rentner u. Hausfrau/-mann. 
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis

Frankfurter Taxi und 
Mietwagen GmbH 
Heidelberger Str. 25, 
60327 Frankfurt 
Hr. Aris, 
Tel.: 069 67834603 
Mobil: 0157 80671395 
schuelerverkehr@ 
taxipoint.de 
www.taxipoint.de

Integrationshelfer/-innen in Teilzeit 

               Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die Schulen im 
Hochtaunuskreis zum 01. August 2019

Die Arbeitszeit beträgt je nach Einsatzgebiet zwischen 
20 und 25 Wochen stunden und ist flexibel zwischen 
7:30 Uhr und 15:00 Uhr zu erbringen.
Bewerbungen erbitten wir bis 
zum 12. Juli 2019 per Mail an 
kitgmbh@kit.hochtaunuskreis.de
Nähere Informationen unter 
Tel.: 06172/9994037 (Frau Erbel).

Zu den Aufgaben zählen unter anderem:
•  Hilfestellung im pflegerischen Bereich, (beim Toilettengang, Windel 

wechseln etc.) und bei lebenspraktischen Tätigkeiten (z.B. An- und 
Ausziehen, Nahrungsaufnahme)

•  Begleitung und Unterstützung (auch in den Schulpausen) zur Vermei-
dung von Eigen-oder Fremdgefährdung

•  Angemessene Unterstützung bei der Bewältigung von Wegen mit dem 
Rollstuhl, Rollator oder Treppenlift 

• Unterstützung zur Organisation des Schüler-Arbeitsplatzes 
•  Förderung von Kontakten zu anderen Kindern
•  Pausenbetreuung für das einzelne Kind 

SIE sind…

Und wollen sich beruflich verändern.
WIR suchen SIE zur Verstärkung unseres Teams.

Wir sind eine moderne Apotheke mit erstklassigem Service. Wir
bieten übertarifliche Bezahlung, Fortbildung, flexible Arbeitszeit,
Weihnachtsgeld und ein super Betriebsklima.
Zögern SIE nicht und melden SIE sich bei UNS, wir freuen uns
auf SIE!
Hohemark-Apotheke
Rainer Schulz-Isenbeck
Fischbachstraße 1
61440 Oberursel
www.hohemark-apotheke.de
Telefon 06171-21711

PTA

Wenn SIE engagiert, fachkompetent, freundlich, hilfsbereit sind und
im Team in vielen Arbeitsbereichen mitarbeiten möchten, dann sind
SIE bei uns richtig.

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

U

t



Königstein (kw) – Die TSG Falkenstein lädt 
zu ihrem 5. Weinfest ein, welches am nächs-
ten Sonntag, 7. Juli 2019, von 11 Uhr bis 17 
Uhr auf der Festwiese am Bürgerhaus Fal-
kenstein stattfindet.
Für das leibliche Wohl ist mit diversen Spe-
zialitäten vom Grill gesorgt, so bietet die 
„Festküche“ doch ein „Schweinesteak nach 
Winzer Art“ sowie weitere Grillspezialitäten, 
darunter auch wieder genau jene Original 
Thüringer Bratwurst aus Apolda, die in jedem 
Jahr auf dem Königsteiner Weihnachtsmarkt
reißenden Absatz findet. Nach der überaus 
gelungenen Premiere beim letztjährigen 
Weinfest werden die Würstchen auch diesmal 
extra tags zuvor frisch aus Apolda angelie-
fert.Ab 11 Uhr wird zudem eine große Kaf-
fee- und Kuchentafel geboten.
Wer das Weinfest der TSG kennt weiß, dass 
immer wieder Weine aus wechselnden deut-
schen Anbaugebieten kredenzt werden. Nach 
Rheingau, Pfalz und zuletzt zweimal Franken 
führt die kulinarische Weinreise den Weinlieb-
haber diesmal ins benachbarte Rheinhessen. 
Der Vorstand hat mit dem seit vielen Jahren 
freundschaftlich verbundenen Weingut Gauer 

aus Bodenheim ein renommiertes und für sei-
ne hervorragenden Tropfen bekanntes Wein-
gut ausgewählt. Insgesamt sieben Sorten Wein 
werden am Stand des Winzers angeboten – 
von fruchtig bis trocken ist für jeden Gaumen 
die richtige Rebsorte und Geschmacksrich-
tung dabei.
A propos Tropfen….:  Das Fest findet auf je-
den Fall statt. Bei unsicherer Witterung stehen 
ausreichend schützende Zeltdächer bereit und 
sollte es gar arg schlecht werden, würde man 
im Vorfeld „mit Sack und Pack‘“ ins angren-
zende Bürgerhaus umziehen. Aber so weit 
wird es gar nicht kommen; der Grund: die 
TSG-Verantwortlichen sind davon überzeugt, 
dass es am Festtag strahlenden Sonnenschein 
gibt und werden in dieser Hoffnung bis Fest-
beginn auch weiterhin eifrig alle ihre Teller 
leer essen.
Ein besonderes Highlight zum Frühschoppen 
halten die Falkensteiner Sportler auch auf 
musikalischer Ebene wieder für ihre Festbe-
sucher bereit: Von 11 bis 13 Uhr werden näm-
lich die Blechinstrumente der über 20 Musi-
ker des Kronberger Musikverein ihr Können 
unter Beweis stellen. (dw)

TSG Falkenstein lädt zum  
5. Falkensteiner Weinfest ein 

Honorarprof. Heinz Fischer, Am Wiesen-
hang, Königstein schreibt in einem Offenen 
Brief an die Adresse der Wählergemein-
schaft „Aktionsgemeinschaft Lebenswertes 
Königstein“ (ALK): Sehr geehrte Damen und 
Herren, vielen Ihrer Gedanken bezüglich der 
Weiterentwicklung von Königstein stehe ich 
positiv gegenüber. Ihre Argumentation bezüg-
lich des Philosophenweges aber, finde ich, 
sind ein Witz. Sie können auf keinen Fall die-
sen Weg in den letzten Jahren gelaufen sein! 
Wenn Sie mir verraten würden, wo in König-
stein dieser Weg startet, wäre ich Ihnen schon 
dankbar (Tourismusbüro?). 
Sicher ist, es gibt diesen Weg ab dem König-
stein Kreisel. Sehr „sicher und philosophisch“ 
geht er dann für circa 800 Meter an der Bun-
desstraße entlang, um dann zu einem Trampel-
pfad abgeleitet zu werden (10 Meter unterhalb 
der Bundesstraße), der bei jedem Regen zum 
Matsch/Patschweg wird. Was hieran erhaltens-
wert sein soll, ist mir ein Rätsel. Erst ab dem 
Opel-Zoo wird der Weg gepflegter!
Dieser Weg ist auf der Königsteiner Seite ei-
ne Schande, weder philosophisch, noch sicher, 
noch schön und noch idyllisch (ihre „Werbe-
aussage“). Ich finde es erstaunlich, dass Ihre 

Wählergemeinschaft dem Kleinod im Vorder-
taunus – Opel-Zoo – Steine für die weitere 
Entwicklung in den Weg legen möchte. Viel 
konstruktiver wäre und ist es, zusammen mit 
dem Zoo nach Alternativen, die für alle Par-
teien sinnvoll sind, zu suchen. Zum Beispiel: 
gepflegter Umgehungsweg oberhalb des Opel 
Zoos, der dann zu der Straße „Am Kaltenborn“ 
geführt wird. 
Dies wäre viel ruhiger, sicherer und kaum mer-
kenswert länger und würde dem historischen 
Gründungsgedanken, wenn der Opel-Zoo von 
dort aus mehr Blickachsen in das Gelände bie-
ten würde, auch gerecht. 
Freier Eintritt für Kronberger/Königsteiner 
Klassen bei Klassenausflügen und Ähnliches 
sind sicher auch zu vereinbaren. Den Schülern 
und Berufstätigen, die den direkten, alten Weg 
trotzdem nutzen sollten (mehr als eine Hand-
voll wird es nicht sein), kann sicher eine Alter-
native (Codekarte für den freien Durchgang) 
geboten werden.
Ich hoffe, sie nehmen meine Anregung auf 
und bestehen nicht auf alten, heute fraglichen 
Rechten und helfen konstruktiv diesen Be-
reich unserer Stadt Königstein neu und auf 
die Zukunft ausgerichtet weiterzu entwickeln.

Argumentation zum
Philosophenweg ist ein Witz

Leserbrief

Königstein (kw) – Da die Wählergemein-
schaft „Aktionsgemeinschaft lebenswertes 
Königstein“ (ALK) den Offenen Brief von 
Honorarprof. Heinz Fischer vorab per E-Mail 
erhalten hatte, hier direkt deren Stellung-
nahme: Sehr geehrter Herr Fischer, es freut 
uns, dass Sie viele unserer Ideen teilen. Die 
jahrelange Diskussion um den Philosophen-
weg macht deutlich, dass es sich hier für 
viele Bürger Königsteins um ein sehr erns-
tes Thema handelt. Fakt ist, dass der Philo-
sophenweg ein öffentlicher Verbindungsweg 
zwischen Königstein und Kronberg ist, lange 
bevor der Opel-Zoo sich an dieser Stelle an-
gesiedelt hat. Der Zoo hat sich bisher sehr gut 
mit dem öffentlichen Weg entwickeln können 
und nutzt ihn als primären Versorgungsweg 
für Elefantenanlage und weitere Gehege.
Die Städte Königstein und Kronberg haben 
dem Zoo 2004 die weitere Entwicklung durch 
Bebauungspläne ermöglicht. Es wurde dabei 
festgeschrieben, dass der historische Philoso-
phenweg ein öffentlicher Weg bleibt, der Zoo 
jedoch die Möglichkeit hat, beide Bereiche 
entlang des Philosophenwegs mit einer Brü-
ckenlösung zu verbinden. Aus unserer Sicht 
eine gute Lösung, mit der der Zoo einverstan-
den war. Die Neuerungen wie Elefantenhaus, 
Giraffenhaus und Restaurant sowie Lodge 
sind auf diese Vereinbarung zurückzuführen. 
Die ALK hat diese Entwicklungsmöglichkei-
ten unterstützt. Dass der Zoo kurze Zeit nach 
Erhalt dieser Genehmigung jedoch erneut 
den Bedarf an dem Weg mit der Begründung 
geäußert hat, die Brückenlösung sei zu teu-
er, war von Seiten der ALK und der anderen 
Fraktionen nicht nachvollziehbar. Das König-
steiner Stadtparlament war sich jedoch einig, 
dem Zoo mit dem Kompromiss einer nächtli-
chen Schließung des Wege entgegenzukom-
men. Das sei nicht möglich, hieß es damals 

von Seiten des Zoos.  
Interessanterweise ist solch eine Handha-
bung in Berlin möglich. Zwischen Tiergarten 
und dem Berliner Zoo führt ein öffentlicher 
Weg, der nachts geschlossen wird. Noch 
2015 waren sich alle Fraktionen des König-
steiner Stadtparlaments einig, dass der Weg 
ein öffentlicher Weg bleiben solle, denn der 
Bürgerwille – ausgedrückt in Unterschriften-
listen und Online-Befragungen – hatte das 
Verkehrsbedürfnis des Weges bestätigt. Wie 
Sie sehen, wurden dem Opel-Zoo Alternati-
ven angeboten. Der jetzige Beschluss wurde 
unter der Bedingung gefasst, dass auf Kö-
nigsteiner Seite der Philosophenweg einen 
Zugang erhält. Auch hierzu hat sich der Zoo-
direktor in der Presse geäußert und verlauten 
lassen, dass dies nicht möglich sei und den 
Königsteinern der kleine Umweg über den 
Haupteingang zuzumuten sei, wenn sie den 
Philosophenweg durchqueren möchten. 
Wir teilen Ihre Meinung zum Zustand des 
Weges auf Königsteiner Seite. Der schlech-
te Zustand dieses Abschnitts wurde von der 
ALK dokumentiert. Die Dokumentation wur-
de Bürgermeister Leonhard Helm mit der 
Aufforderung den Weg besser zu pflegen be-
reits 2007 übergeben. Es ist sehr bedauerlich, 
dass die Pflege nicht erfolgt ist. 
Der von Ihnen angesprochene Alternativ-
weg (Scheibenbuschweg) hat einen teilweise 
15prozentigen Anstieg, der für viele ältere 
Menschen oder auch Personen mit Kinder-
wagen kaum oder nur sehr schwer zu bege-
hen ist. Gerne laden wir Sie zu unserer Ver-
anstaltung wALK&tALK am 6. Juli um 15 
Uhr ab dem Waldparkplatz ein. Dann können 
wir gemeinsam den Philosophenweg und den 
Scheibenbuschweg begehen und uns über die 
verschiedenen Standpunkte vor Ort austau-
schen.

ALK nimmt Stellung zum
Offenen Brief 

Königstein (hhf) – Shakespeare hätte auf 
dem idyllisch am Waldrand gelegenen Ge-
lände des KTC problemlos auch seinen 
„Sommernachtstraum“ aufführen können, 
aber das Management des KTC wollte die 
Vorzüge der Räumlichkeiten nebst Park 
natürlich bei Tageslicht präsentieren, al-
so feierte man am Fronleichnamstag den 
„Sommertagstraum“. „Wir haben tolle Ko-
operationspartner aus der Region, ein groß-
artiges Programm und eine wunderschöne 
Location. Jetzt wünschen wir uns sehr, dass 
wir viele Gäste begrüßen und zeigen kön-
nen, was sich in den letzten Monaten alles 
bei uns im KTC so getan hat“, fasste Hotel-
direktorin Yvonne Federhoff dieses Anliegen 
zusammen – und der Plan ging auf. 
Lediglich von einem Gewitter unterbrochen, 

verbrachten etliche Gäste einen schönen 
Tag am Ende des Ölmühlweges, wo es das 
Team des KTC an nichts fehlen ließ, vom 
Biergarten am Waldrand bis zum Grill und 
vom Kuchenbuffet bis zum Picknick hatten 
die Gastronomen alles aufgefahren. Mit 
Wein, Eis oder Red Bull komplettierten 
Partnerfirmen das Angebot, Autohaus Mar-
net sorgte mit einer Bobbycar-Rennstrecke 
ebenso für Bewegung wie Freitags E-Bikes 
oder Aline, die Yoga im Park vorstellte.
Das Sahnehäubchen des Programms war 
sicherlich die Moderation des Tages durch 
Radio FFH-Mann Daniel Fischer und etwas 
Nachhaltiges blieb unter dem Strich auch 
übrig, denn ein Teil der Einnahmen kommt 
den Ferienfreizeiten von „Bärenstark“ zu-
gute. � Foto: Bommersheim

KTC träumt einen Sommertag
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Königstein – Die CDU will investieren, so 
der zusammenfassende Beschluss der diesjäh-
rigen Haushaltsberatungen. Stadtverbands-
vorsitzende Annette Hogh: „Die städtischen 
Einrichtungen wie Freibad, Stadtbücherei, 
Kurbad, unsere schönen Grünanlagen und 
die Bürgerhäuser bleiben erhalten. Hier muss 
nichts gekürzt werden.“
Dazu möchten die Christdemokraten für Ver-
eine, den Verkehr und Jugend mehr Geld in 
die Hand nehmen als bisher. Fraktionsvorsit-
zender Alexander Hees: „Wir geben Geld aus 
für die Zukunft unserer Stadt. Das bedeutet 
aber nicht, dass wir neue Schulden wollen. 
In diesem Haushalt wollen wir gezielt einige 
Projekte fördern, haben dort, wo es Einspar-
potenzial gibt nicht so viel Geld bereitgestellt. 
Außerdem gibt es Investitionen, die nicht vor 
2021 getätigt werden müssen.“

Kreiselspur
Der wohl größte neue Posten im Haushalt 
werden 400.000 Euro für eine Schallschutz-
mauer am B8 Kreisel sein. Die CDU ist 
überzeugt, dass eine baldige und dringende 
Öffnung wegen der klagenden Hausbesitzer 
nicht erfolgen kann. Deshalb müsse ein an-
derer Weg eingeschlagen werden. Bedingung 
ist allerdings, dass die Anwohner ihre Klage 
fallen lassen und Hessen Mobil eine spätere 
Kostenübernahme zusagt. Gerade diese Kos-
tenübernahme ist den Christdemokraten  ein 
wichtiger Punkt, denn diese Summe könne 
die Stadt nicht stemmen. Das Bündnis werde 
diesem Vorschlag unter diesen Bedingungen 
zustimmen.

Musikschule
Die Musikschule leistet einen großen Bei-
trag zur Bildung der Königsteiner Kinder 
und sorgt dafür, dass die heutigen Schüler ein 
Hochschulstudium im Fach Musik aufneh-
men können. Das würde mit einem normalen 
Musikunterricht ohne städtische Musikschu-
le gar nicht möglich sein, im Gegensatz zu 
Fächern wie Mathe, Sport oder Kunst – bei 
denen die normale Gymnasialausbildung 
ausreicht. Deshalb möchte die CDU den Zu-
schuss der Musikschule von 5.000 Euro auf 
15.000 Euro erhöhen. Die Musikschule leiste 
mit ihren Fachkräften eine sehr gute Arbeit, 
wie man bei vielen Auftritten und Konzerten 
der Lehrer und Schüler sehen könne.

Vereine 30.000 Euro mehr
Gerade die Vereine liegen der CDU sehr am 

Herzen, denn sie tragen zum vielfältigen und 
bunten Leben in der Stadt bei. Sie erhalten 
überschaubare Zuschüsse nach dem soge-
nannten Jungelscher Schlüssel, der seit vielen 
Jahren nicht erhöht wurde. Doch die Kosten 
steigen und es sind immer mehr Vereine, die 
sich um die Vereinszuschüsse bewerben. Aus 
diesen Gründen bleibt immer weniger Geld 
für die eigentlichen Vereinsaufgaben übrig. 
Dem möchte die CDU entgegenwirken und 
beantragt 30.000 Euro mehr für die Vereine. 
„Mit dieser Verdopplung möchten wir den 
Königsteiner Vereinen wieder mehr Freiraum 
verschaffen, damit das vielfältige Angebot 
weiterhin bestehen bleibt“, sagt Fraktions-
mitglied Daniel Georgi.

Städtepartnerschaft
Ein besonderer Geburtstag steht bei der Städ-
tepartnerschaft Kórnik an. Die Partnerschaft 
besteht seit 15 Jahren und das soll gefeiert 
werden. Auf Antrag der CDU sollen deshalb 
die üblichen 3.000 Euro für Feierlichkeiten 
eingeplant werden. „Gerade in den aktuellen 
Zeiten ist es wichtiger denn je, eine solche 
Städtepartnerschaft und damit den Austausch 
von Königsteinern mit Bürgern aus der pol-
nischen Stadt Kórnik zu fördern“, so Hogh.

Sauberkeit
Ein sauberes und schönes Stadtbild, darauf le-
gen die meisten Königsteiner viel Wert. Hier 
soll im Bereich der Vitrinen am großen Park-
platz investiert werden, damit diese etwas un-
ansehnliche Ecke wieder besser aussieht. Die 
CDU möchte hier 5.000 Euro investieren.

Jugendcafé
Das Konzept für die Jugend in Königstein soll 
weiter sinnvoll ausgebaut werden. Damit das 
Angebot für Jugendliche in der Stadt etabliert 
werden kann, wollen die Christdemokraten 
2020 mit der Planung eines neuen Jugend-
cafés beginnen. Das aktuelle Jugendhaus ist 
ein guter Anfang, aber allen ist klar, dass es 
keine Dauerlösung ist. Darum will die CDU 
– gemeinsam mit den Jugendpflegern – neue, 
dauerhafte Lösungen planen. Dazu kommen 
einige Investitionen auch in den Stadtteilen. 
Die CDU will jetzt Geld investieren, um Kö-
nigstein zukunftsfähig und liebenswert zu er-
halten“, unterstreichen Hogh und Hees. Am 
heutigen Donnerstag entscheidet die Stadt-
verordnetenversammlung über die einzelnen 
Anträge und das Haushaltskonzept für 2020. 
(pu)

Haushaltsplan der CDU: 
Zeit für sinnvolle Investitionen



Königstein (kw) – Im Hospiz Arche Noah in 
Schmitten-Niederreifenberg werden schwer-
kranke Menschen auf ihrem letzten Weg be-
gleitet. Neben der medizinischen und pflege-
rischen Versorgung stehen die Freude und das 
Wohlfühlen im Mittelpunkt in der Betreuung. 
Und in einer freundlichen Umgebung fühlt 
man sich wohl!
Um das Treppenhaus des Hospizes mit far-
benfrohen Bildern zu schmücken, fand am 
29. Mai in Kooperation mit der Kunstwerk-
statt Königstein der Workshop „Kinder malen 
fürs Hospiz“ statt. 
Unter der Leitung der Künstlerin Ulrike Mül-
ler-Holst schwangen neun kleine Künstler 

motiviert und mit viel Freude die Pinsel. Es 
entstanden wunderschöne Bilder, die bunte 
Tiere zeigen. 
„Ich male hier für den guten Zweck“, so der 
zehnjährige Lukas, der ein Krokodil auf die 
Leinwand brachte. „Die Menschen im Hospiz 
sollen sich über unsere bunten Tiere freuen“, 
sagt Nele, acht Jahre alt, über ihre Giraffe.
Am Mittwoch vergangener Woche besuchten 
die Kinder und deren Eltern das Hospiz Ar-
che Noah und überreichten dem Vorsitzenden 
Herbert Gerlowski und der Schatzmeisterin 
Sylvia Luther stolz ihre Werke. Die Bilder 
schmücken jetzt die Wände im Hospiz und 
erfreuen Gäste und Mitarbeiter. � (dw)

Hospizarbeit ist ein Thema  
für jede Generation

Neun Kinder 
haben für das 
Hospiz Arche 
Noah Tierbil-

der gemalt. 
Ihre Kunstwerke 
haben sie in der 

letzten Woche bei 
einem Besuch in 
der Einrichtung 
abgegeben. Sie 

schmücken jetzt 
die Wände in 

den Fluren des 
Hospiz. 

Foto: privat
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Bauplatz 
Hattersheim Bestlage

759 m2 Sonnen-Grdst. in 1A-Lage. 
Kurzfristig bebaubar mit großzü-
gigem 1–2-Familienhaus für nur 
€ 535.000,–.Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Adlerhorst Bad Homburg
Ganz oben, 5 Zi. 129 m² Wfl., 2 Bä-
der, schicke EBK, 2 Sonnenblk. für nur 
€ 478.000,– inkl. 2 Garagen. 
E-Kennw.  E-Verbrauch 115,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1964

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

++ KRONBERG PARKSIDE ++
Luxus-„Haus-im-Haus“, NB, 229 m2 

Wfl., EBK, Einbauten für € 4.700,– 
zzgl. NK/Kt. 
E-Kennw. E-Bedarf 14,80 kWh/m2.a, Luft-/Wasser-Wärmepumpe, Bj. 2019

––––––––––––––––––––
DG-Whg. in kernsanierter Villa, 110 m2 
Wfl., 4 Zi., Traumblick für € 2.200,–
zzgl. NK/Kt.
E-Kennw. E-Bedarf 55,80 kWh/m2.a, Luft-/Wasser Wärmepumpe, Bj. 2019
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Die Zahl der genehmigten 
Mehrfamilienhäuser ist leicht gesunken 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
von Januar bis April 2019 wurde in Deutschland der Bau von ins-
gesamt 105.800 Wohnungen genehmigt. Das waren 1,3 Prozent 
weniger als im Vorjahreszeitraum. Das berichtet das Statistische 
Bundesamt (Destatis).
Die Genehmigungen galten sowohl für neue Gebäude als auch 
für Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden. In neu zu errich-
tenden Wohngebäuden wurden von Januar bis April 2019 rund 
92.000 Wohnungen genehmigt. Dies waren 1,4 Prozent oder 
1.300 Wohnungen weniger als im Vorjahreszeitraum. Gestiegen 
ist ausschließlich die Zahl der Baugenehmigungen für Einfami-
lienhäuser (+2,2 Prozent). Die Zahl der Baugenehmigungen für 
Zweifamilienhäuser sank dagegen um 5,2 Prozent, die Zahl der 
genehmigten Mehrfamilienhäuser um 0,5 Prozent.
 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: Destatis  Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de

Energiebedarf/-verbrauch BaujahrZimmeranzahlWohnfläche Preis

G U T S C H E I N

FÜR SIE IN DEN BESTEN LAGEN

FÜR EINE UNVERBINDLICHE UND KOSTENFREIE 
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG IHRER IMMOBILIE

Villen – Häuser – Wohnungen – Grundstücke
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen seit über 30 Jahren eine kompetente Beratung 
mit Leidenscha�  und Sicherheit. 

Fragen Sie nach einer kostenfreien Bewertung Ihrer Immobilie.
Hauptstraße 3 · 61462 Königstein i. Ts. · ☎ 06174 – 92 89 02

info@hees-immobilien.de

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Tel.: 06174.2011623

Wir haben nicht nur den passenden

Käufer für Ihre Immobilie
Sondern auch eine kostenlose 
Bewertung Ihres Objektes und 
einen kostenlosen Energieaus-
weis. Rufen Sie uns gerne an.

In 5 Minuten
zum Marktwert
Ihrer Immobilie.

Jetzt kostenfrei
bewerten!

en
wert
bilie.

rei

www.immowerte-rhein-main.de

Gemütlich ist es    
Die Carl-von-Linde-Straße in Wiesbaden
können Sie schon im Herbst auf Ihre 
Visitenkarten drucken lassen. Die nagel-
neue 4-Zimmer-Wohnung mit dem tollen
Grundriss wird Ihr neues Zuhause. Im
neuen, großen Wohnzimmer machen Sie
es sich mit einem guten Glas Wein
gemütlich. Drei Schlafzimmer und ein Ta-
geslichtbad der Extraklasse erwarten 

Sie. Jetzt ist es an der Zeit, die Weichen
für Ihre Wohnzukunft zu stellen. Bei der
Innenausstattung können Sie noch ein
gehöriges Wörtchen mitreden. Wir sind
auf Ihre Wünsche gespannt und setzen
diese gerne um. Schlüsselfertig sind Sie
mit € 479.500 dabei, um Ihre Finanzie-
rung kümmern wir uns gerne. Rufen Sie
noch heute an und erfahren Sie mehr
darüber.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 52 kWh/m2a, 
Kl. B, KWK fossil, Erdgas H. Bj. 2019

Stellen Sie sich 
das einmal vor    

Im Herzen der malerischen Idsteiner 
Altstadt sitzen Sie im Garten und lassen
sich von der Sonne verwöhnen. Hinter
den raumhohen Fenstern liegt das
großzügige Wohnzimmer. In der offenen
Küche wird mit eigenen Kräutern verfei-
nert. Nach Ihrem Geschmack werden 

wir das Bad ausstatten. Die boden-
gleiche Dusche neben der Badewanne
ist Standard. Ebenso der riesen Spiegel
über dem Waschtisch. Große Fenster
prägen auch die beiden Schlafzimmer.
Für € 364.800 werden Sie Eigentümer.
Nutzen Sie Ihre Gelegenheit. Rufen Sie
an.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 57,1 kWh/m2a, 
Kl. B, KWK fossil, Erdgas. Bj. 2018

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV
2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien.
Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung mög-
licher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energiever-
brauchswert aus der Skala des Energieaus-
weises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2
EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe),

Strommix: E
4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 

Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997
5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes

bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieaus-
weisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962,
Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

www.taunus-nachrichten.de

Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-50

Bitte senden Sie uns Ihre 
Textbeiträge per Mail

redaktion-kw@hochtaunus.de

Hainstrasse 1 . 61476 Kronberg/Ts  
Tel: 06173/5005 . www.foccos.de
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Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

27. 6. – 3. 7. 2019

ab 6 Jahren

TKKG
Fr. - Mo. 17.00 Uhr

ab 12 Jahren

Men in Black International
Do. - So. + Di. 20.00 Uhr, Mo. 20.00 Uhr (OV)
Fr., Sa. + Mo. 17.30 Uhr, So. 17.30 Uhr (3D)

Mi. 20.00 Uhr (3D)

o. A.

Britt-Marie war hier…
Do. – Mi. 20.30 Uhr

Bauen & Wohnen
Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

CRO - BAU
Hausmeisterservice · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten

Abbrucharbeiten inkl. Entsorgung
Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber 

Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUS

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

PFLASTER

30
Jahre

www.elbe-gala.de

Stab- und Fertigparkett · massive Landhausdielen
Parkettsanierung · Vinyl-Laminat u. v. m.

Frankfurter Straße 71 A · 65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 / 67 11 30 · Fax 0 61 95 / 67 11 31

E-Mail: Info@droesslerparkett.de · www.droesslerparkett.de

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

mit PARKETT-STUDIO in Kelkheim

ONE by Josko ist ein reines Alu-Fenster- und Schiebetürsystem, 
das mit seiner absolut symmetrischen Optik und dem 
schlanken Rahmenmaß Qualität, Funktionalität und Design 
auf innovative Weise verbindet. (Foto: epr/Josko)

And the winner is... – Preisgekröntes 
Komplettsystem für Fenster und Türen setzt neue 

Maßstäbe in Sachen Design und Innovation
(epr) Home sweet home – 
unseren Lebensmittelpunkt 
möchten wir gern so anspre-
chend wie möglich gestalten. 
Wandgestaltung, Bodenbe-
lag, Mobiliar und Deko-Arti-
kel bestimmen das optische 
Flair der Räume. Ebenfalls 
grundlegend ist die Wahl der 
zum eigenen Wohnstil pas-
senden Fenster und Türen. 
Und wer könnte hier besser 
glänzen als ein preisgekrön-
tes Komplettsystem? 

Bereits zum fünften Mal 
gewann ein Produkt aus dem 
Hause Josko den begehr-
ten Red Dot Design Award: 
Den Auftakt bildeten 2009 
das integrative rahmenlose 
Ganzglassystem FixFrame 
und die mauerbündigen 
MET-Innentüren – diesmal 
wurde die neue Systemfami-
lie ONE by Josko, die zudem 
mit dem German Innovation 
Award prämiert wurde, zum 

Sieger gekürt. Als einer der 
größten Designwettbewerbe 
weltweit wurden 2019 mehr 
als 5.500 Produkte zum Red 
Dot Award: Product Design 
eingereicht und hinsichtlich 
Kriterien wie Funktionalität, 
Innovationsgrad, Qualität 
und Langlebigkeit auf Herz 
und Nieren geprüft. Dass 
diese Auszeichnung im Falle 
von ONE by Josko absolut 
verdient ist, beweist die hohe 
Innovationskraft der Welt-
neuheit: Als erstes reines 
Alu-Fenster- und Schiebetür-
system vereint es Qualität, 
Funktionalität und Design 
auf eine ganz neue Weise. 
Inspiriert von der schlichten 
und doch ausdrucksstarken 
Symmetrie eines Bilderrah-
mens überzeugt das System 
mit kompromissloser Präzi-
sion, indem sämtliche Kom-
ponenten – Fenster, Terras-
sentüren, Fixteile und Schie-
beelemente – innen, außen 

und an allen Seiten über 
ein sehr schmales Rahmen-
maß von gerade einmal fünf 
Zentimetern verfügen. ONE 
by Josko präsentiert sich 
schlank und edel als echter 
Trendsetter und erzeugt an 
Fenstern und Türen ein har-
monisches, homogenes Bild, 
das sich dank verschiede-
ner Materialien und Farben 
problemlos jedem Wohnstil 
anpasst. Die Applikatio-
nen kommen wahlweise in 
Glas, Aluminium, Betonop-
tik oder diversen Holz- und 
Stahlarten daher. Optimal 
abgerundet wird das Port-
folio durch extra für ONE 
by Josko entwickeltes Zube-
hör wie Griffe, Fensterbän-
ke, Bodenschwellen, Insek-
tenschutz und Co. Da Josko 
als Komplettanbieter hoch-
wertiger Produktlinien bei 
Fenstern, Türen, Ganzglas-
Systemen, Naturholzböden 
und Sonnenschutzlösungen 
eine Smart Mix-Philosophie 
ermöglicht, ist ONE by Josko 
auch mit allen anderen Josko 
Systemen perfekt kombinier-
bar. Mehr Infos unter www.
josko.at.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

FUßBODENVERLEGUNG 
 PARKETT   TEPPICH 

 LINOLEUM   LAMINAT
 PVC-BODEN

Inh. Hajrush Selmani
Hölderlinstraße 30 
61462 Königstein

bodenleger-selmani.de
service@bodenleger-selmani.de

Tel. 06174 9480125
Mobil 0176 24008666

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 
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27. 6. – 3. 7. 2019

Rocketman
Do. – Sa., Mo. + Mi. 20.15 Uhr;

Di. 20.15 Uhr (OV)
Sa. 17.30 Uhr; So. 19.30 Uhr

Voranzeige:
10.07. – 20.00 Uhr

Eine italienische Nacht 
mit Jonas Kaufmann

Das Kino ist klimatisiert

Deko im Antik-Stil

www.aubaho.de
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Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 - 9794 - 0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 97 94-0
Telefax: 06195 / 97 94-20

www.druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

Bankverbindung Frankfurter Volksbank - IBAN: DE91 5019 0000 6200 2136 60 - BIC: FFVBDEFFXXX
Geschäftsführer Alexander Bommersheim, Reinhard Stein, HRB 6739 / AG Königstein - Steuernummer: 040 231 72474

Druckhaus Taunus - Siemensstraße 23 - 65779 Kelkheim (Taunus)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Hier 
gibt’s 
was zu lesen!

16 19

17

31 35

34

Henke-Physio®

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

ROCKETMAN
Täglich 20.30 Uhr (außer Sonntag),

Sonntag 19.30 Uhr; Mi. in OV

www.kultkinobar.de
www.facebook.com/KultKinobar

 Tel. 06196 9216700 
Zum Quellenpark 2 · Bad Soden 

Kinotag: Dienstag

– Kino ohne Werbung –
– klimatisiert und digitalisiert – 

27. 6. – 3. 7. 2019


